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iebe L~ser'----... 

(eh) Wer meint, für Anerkennung und 
Lob nicht empfanglich zu sein, ist 
entweder mit sich nicht ganz ehr
lich oder zahlt tatsachlich zu jenen 
Ausnahmen, die die Regel bestati
gen. Kbnnten Sie sich vorstellen, ohne 
Anerkennung und Lob, auf die Dau
er Leistungen zu erbringen? Auch das 
Gegenteil, die Kritik, wenn diese un
gerechtfertigt erscheint, hemmt den 
Leistungswillen . Aufbauende Kritik 
soll dazu führen, dass eine Leistung, 
die noch nicht ganz den Vorstellun
gen entspricht, in lukunft so erbracht 
wird, dass sie mit einem Lob reeh
nen kann. Wenn weder Lob noch 
Kritik ist auf die Dauer frustrierend . 

Warum dieser Exkurs? 
Wir erlauben uns, in dieser ez noch
mais das Thema AVO, den «Abtei
lungsübergreifenden Versuch an der 
Oberstufe», in der Schule Elsau auf
zugreifen. Was dabei aus Gesprachen 
mit Beteiligten (auch solchen aus an
deren Versuchsgemeinden) und den 
in letzter leit über den Elsauer Ver
such gemachten Berichterstattungen 
zu entnehmen war, haben wir zu
sammengefasst. Daraus geht hervor, 
dass viel Engagement von Kritikern 
und Befürwortern eingesetzt wird, um 
ein zukunftsweisendes neues Schulsy
stem praktisch anzuwenden. Quiz
frage: Welche Beurteilungsvariante 
(siehe oben) ware lhrer Meinung nach 
der Sache am dienlichsten? 

Ein Lob (siehe ganz oben) verdient 
hat sich der Gemeinderat, kann er 
doeh mit seinen allerneusten «News» 
vom Bus mit einer erfreulichen Nach
richt aufwarten. Ob allerdings noch 
etwas aufbauende Kritik anzubringen 
ist, wird sich beim Vorliegen des ver
dichteten Fahrplanentwurfes zeigen. 

lum Schluss mbchten wir es nicht 
verschweigen, dass uns der Artikel 
von Walter Sturzenegger im Land
boten vom 25. April gefreut hat. Er 
berichtete über die verschiedenen 
Dorfzeitungen der Region und sei
nen Ausführungen entnehmen wir, 
dass die ez das vielseitigste und um
fangreichste lnformationsblatt der 
Region Winterthur sei und die Ge
meinde am wenigsten belaste. Wir 
werden uns weiterhin bemühen (siehe 
ebenfalls nochmals ganz oben). 

Ihre ez-Redaktion 
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AVQ Hsau 

AVO (Abteilungsübergreifender Versuch an der Oberstufe)----~---. 
erhitzt die Gemüter in Elsau 

Das Bediirfnis der Bevolkerung naeh vermehrter Information iiber den A VO an der 
Oberstllfe EIsau-Sehlatt hat die Sehulpf1ege bewogen, anliisslieh eines offentliehen 
Orientienll1gsabends am 6. Mai 1992 eine Zwisehenbilanz ZII priisentieren. Gewis
sermassen in der Halbzeit der Versuehsda ller von fiinf lahren solltel1 die Betroffe
nen iiber ilue Erfahrungen 1ll1d Eindriieke mit dem A VO beriehten. Fiir die Sehu l
pf1ege iiberrasehend musste sie noeh vor dieser Veranstaltung auf den Kündigungs
termin Ende Aprif von drei Demissionen langjiihriger und bewiihrter Lehrkrii(te 
Kenntnis nehmen. 

Kontroverse Meinungen 
(eb) Dem Berieht des Landboten (<<A1tes 
Sehulsystem gefordert») und der EIgger
Zeitung (<<Nieht jedermann ist mit 
dem System zufrieden») über den 
Orientierungsabend kann entnommen 
werden, dass nebst positiven Aspek
ten des AVO aueh kritisehe Meinun
gen geaussert wurden, die gar einen 
Abbrueh des «katastrophalem> Sehul
versuehes forderten. Anseheinend 
unzufrieden mit der Beriehterstattung 
folgte dann in der EIgger-Zeitung ei ne 
Gegendarstellung unter dem Titel: 
«Entseharfter Übertritt dank Dureh
lassigkeih, unterzeichnet von den 
Lehrern Sehenk, Peter und Herter. 
Sie bemangeln die Beriehterstattung 
als unvollstandig und unausgewogen. 
Aus ihrer Sieht haben weder der 
Unterrieht noeh die Sehüler unter 
dem Sehulversueh lO leiden. Es gibt 
kein Sehulproblem EIsau, hingegen 
sehulisehe Probleme, an denen in
tensiv gearbeitet und die Offentlieh
keit sogar informiert wird. 

Der Problemkatalog 
In den Beriehterstattungen wird auf 
diverse Probleme hingewiesen. Dar
aus einige Stiehworte: 
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50%-Klausel bei der Übertrittsein
stufung in den AVO 
Umteilungsstress der Sehüler im A VO 
Enorme Begabungsspanne in den 
G-Klassen, die zudem zu gross sind, 
was zur Überforderung der Lehrer 
führt 
Erhõhte Anforderung an die Team
fahigkeit des Lehrkõrpers 
Sehwierige und zeitaufwendige Sehü
IerbeurteiIung mit Wortzeugnissen 
Projektunterrieht: einerseits frag
würdig, andererseits ei ne ehanee, 
ineffiziente und zermürbende Pha
sen zu meistern 
Kompliziertes Organisationssystem, 
wobei die Ansprüehe an das Leh
rerteam untersehatzt worden sind 
Noehmalige Einsehrankung der 
individuellen Fõrderung, wenn die 
von der Erziehungsdirektion ver
ordnete Erhõhung der Klassenbe
stande lOm Tragen kommt. 

Drel Lehrerdemlsslonen - elne 
Folge des AVO? 
Zwei der drei Lehrkrafte suehten und 
fanden eine neue Lehrerstelle, wo naeh 
dem bisherigen Sehulsystem gearbeitet 
wird. Klassen, in denen gezielte Fõr
derungen sehwaeherer Sehüler wie-

der mõglieh sind und der «Hiek-Haek» 
um Stundenplane mit Randstunden 
und Unterriehtsfaeher wie aueh das 
vereinfaehte Zuteilen «erfolgloser H
Fa lle» (umstufen anstelle von repe
tieren) wegfallen würden. Dass die
ser Sehritt gerade von dienstaltesten 
Kraften, die in ihrer Arbeit als G
Klassenlehrer keine Befriedigung mehr 
fanden, als einziger Ausweg angese
hen wurde, sollte allen Beteiligten 
lO denken geben. Leidtragende wa
ren nebst den alteren bewahrten Lehr
kraften namlieh aueh deren Sehüler. 

Abbruch des AVO-Versuchs? 
Die Sehulgemeinde hat sieh für ei
nen fünfjahrigen Versueh verpflieh
tet. Die Erfahrungen ausEIsau sowie 
den übrigen 14 Gemeinden (Erstbe
ginn 1977) ha ben den Erziehungsrat 
bewogen, das Reformproj ekt weiter 
lO verfolgen, und ea. 1995 dem Volk 
lOr Abstimmung vorzulegen. Ob unter 
diesen Voraussetzungen ein Abbrueh 
sinnvoll ware, ist fraglieh . Eine Wei
terführung bedingt allerdings, dass 
nieht nur die drei Lehrer (von Insi
dern als «Sehürlirain-Mafia» tituliert) 
ihr abgegebenes Verspreehen, Probleme 
im Team lO bearbeiten, halten, son
dern dass aueh alle anderen Beteilig
ten, speziell die Sehulpflege als Füh
rungsgremium mit ihrem leider oft 
verhinderten Prasidenten, sieh drin
gend mit der Lõsung der anstehen
den Probleme befasst. 

• 
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De .. AVO I gegliederte SekundarsEhule'--"" 

1. Die Entstehung des Abtei/ungs
übergreifenden Versuehes (A VO) 
Seit 1959 ist die Volkssehuloberstu
fe in drei Typen gegliedert: in Sekun
darsehule, Realsehule und Obersehule. 
Der gesellseha(tliehe Hintergrund und 
die Anspriiehe an die Sehule haben 
sieh seither sehr veriindert. Da aueh 
die Sehule diesem stiindigen Wan
del unterliegt, kann die organisato
risehe Struktur der Dreiteihll1g nieht 
mehr befriedigen. Warum? 
• Die drei Sehultypen sind ZlI we

nig durehliissig. Am Ende des er
sten Oberstufenjahres kann der je
wei/s hohere Sehultyp nur naeh 
bestandener Aufnahmepriifung und 
emeutem Besueh der ersten Klas
se erreicht werden. 

• Bei der geringen Durchliissigkeit 
zwisehen den Sehultypen zeigen 
sieh mehr Rüekweisungen als A uf
stufill1gen. 

• Die Zuordl1lll1g der IlIgendliehen 
zu den Sehulen geht von den Sehul
typen aus, sodass die Etikettie
rung der Sehii lerinnen und Sehii
ler tei/weise wiehtiger ist als die 
individuelle Fordenmg. 

Die drei Se/1LIltypen grenzen sieh also 
stark gegeneinander ab. Seit den 70er 
lahren ist zu beobaehten, dass die 
Dreiteifung in vie/en Gemeinden gar 
nieht meiu dllrchfiihrbar ist (gllt die 
Hiil(te von 113 Oberstufengemein
den haben noch eine vollstiindige Drei
teihll1g). 
Die problematisehe Entwieklung der 
Volkssehuloberstufe veranlasste den 
Erziehungsrat 1975, eine «Rahmen
konzeption fiir Sehulversllehe im 7 . 
bis 9. Se/wljahr» zu besehliessen, 
woraus der A VO hervorging. 

2. Versuehsehulen 
Die erste A VO-Se/wle hat 1977 ihre 
Arbeit aufgenommen und bis heute 
beteiligen sieh folgende 15 Gemein
den bzw. Stiidte an diesem Versueh: 
Regensdorf (Petermoos), G/att(elden, 
Niederweningen, Weisslingen-Kyburg, 
Meilen, Turbenthal, Wi/dberg, Nef
tenbaeh, Hirzel, Stadel, EIsau-Sel7latt, 
Bauma, Erlenbach, Zürich Limmat
tai (Limmat A), Winterthur Stadt 
IInd Hittnau . Im kommenden Sehul
jahr wird sieh noeh Bonstetten an
sehliessen. 
In all diesen Gemeinden hat die Ge
meindeversammlung iiber die fiinf
jiihrige Versuel7sdauer und tei/weise 
sel70n deren Verliingerung entsehie
den. Und übrigens: Keine A VO-Sehule 
gleieht der andern. lede hat aufgrund 
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ihrer besonderen Lehrerseha(t und 
der speziellen lokalen Voraussetzun
gen ihr «Gesicht», ihre Besonder
heitm. 
Zum jetzigen Zeitpunkt besuehen 
10 % (ea. 2000) aller Oberstufen
sehiilerinnen und -sehiiler eine A VO
Sehule. Über 2300 Jugendliehe sind 
aus solehen Sehulel7 bereits in wei
terfiil7rende Se/wlen und in Berufs
lehren iibergetreten. 

3. Erfahrungen 
Die gegliederte Sekundarsehule (A VO) 
geht von vier Zielen aus: 
- individuelle Forderung 
- gemeinsame soziale Erfahrungen 
- ganzheitliehe Bi/dung 
- offene Bi/dungswege. 

Aus den Er(ahrungen von Lehre
rinnen, Lehrem und Sehulbehorden 
sowie aus wissenseha(tliehen Un
tersuehLlI1gen und aus Erhebungen 
bei Sehülerinnen, Sehiilern und EI
tern werden gesamtha(t betraehtet 
die Versuehsziele erreiel7t: Unter
sehiedliehe Einstllfimgel7 in Stamm
klassen llnd Niveaus, sowie die er
hóhte Durehliissigkeit ermogliehen 
eine individuelle Forderung. Die ge· 
meinsamen sozialen Er(ahrul7gen der 
Sehiiler werden durcl7 die Stamm
klasse-Niveau-Organisati01l'Ímd 0/7-
dere gemeinsame Schulanlasse ver
stiirkt. Hinsiehtlieh einer mehr ganz
heitliehen Bildung wurde bereits vor 
dem neuen Lehrplan eine verein
l7eitliehte Stlll7dentafe/ gesel7affel7. 
Die grossere Durcl7liissigkeit IliUt 
Bi/dul7gswege offel7. 

4. Ausbliek 
Am 4. luni 1991 hat der Erzie
hungsrat allfgrund der positiven Er
fahnll7gen besel7lossel7, die Ober
stufenreform auf der Gnmdlage des 
A VO al7 die Hand zu nehmen. 
AIs niiehstes muss die Lehrerseha(t 
den Reformvorsehlag begutachten, 
dann muss die Ziircher Regierung 
zustimmel7 und sehliesslich muss 
danl7 noeh, friihestens 1995, das 
Volk iiber die nótige Gesetzesrevi
sion absUmmen. 

Erziehungsdirektion Ziirieh 
Piidagogisehe Abteilung 
Astrid Hallsherr-Fiseher 

AVQ Elsa 

Was sagen andere---. 
Gemeinden zumAV01 

Positiv bis euphoriseh ist das Eeho in 
den von uns angefragten Gemeinden, 
die am A VO- Versueh teilnehmen. Al/e 
sind sieh einig, dass es noeh Miil7gel zu 
beheben gibt, dass das neue System aber 
Zuklln(t hat. Eine der wiehtigsten Vor
allssetZllngen ist eine Lehrerscha(t, die 
das ganze mittriigt und ausgesproehen 
team(lil7ig ist. Es (lil/t auf, dass diese 
Gemeinden das System im Gegensatz 
zu EIsall wiihrend drei lahren sehritt
weise eingefiihrt haben, Lmd so Erfah
rungen sammell7 und kontinuierlieh 
auJballen konnten. 

Dle Melnungen Im elnzelnen: 
(eh) In Neftenbaeh lauft der Versueh 
seit 1987. Kürzlieh wurde an der Ge
meindeversammlung ohne Gegenstim
me besehlossen, diesen weiterlOfüh
ren. 
Di;' Lehrersehaft, zwischen 30- und 
50jahrig, nimmt die Mehrarbeit in 
Kauf und legt grossen Wert aufTeam
arbeit. Man sehatzt es, Probleme und 
Beurteilungen mit Kol1egen bespre
ehen zu k6nnen, und unter ande
rem aueh Elterngespraehe gemein
sam lO führen. 
Sehr positiv wird der AVO bei den 
Sehülern aufgenommen. Viele Frei
wi l1ige melden si eh jeweils, um Aus
künfte lO geben, wenn ausserkanto
nale Organisationen lO Besueh kom
men. Es fallt auf, dass besonders aueh 
sehwaehere Sehüler den haufigen 
Lehrerweehsel sehatzen. Naeh einer 
misslungenen Leistung ist eine neue 
Unterriehtsstunde bei einem ande
ren Lehrer wie ein neuer Anfang. Die 
Einstufungen aus der 6. Klasse fallen 
viel leiehter als lOvor. Ebenso sind 
Abstufungen in ein tieferes Niveau 
besser lO verkraften, als ein Weehsel 
von Sekundar- lO Realsehule, wo es 
früher nieht selten lO Tragõdien kam. 
Dank dreimaliger Umstufungen im 
Jahr kann sieh der Sehü1er aueh sehnell 
wieder verbessern. 
Bisher haben die AVO-Sehüler nie 
Probleme gehabt, eine Lehrstel1e zu 
finden. Die Wortzeugnisse werden 
von Grossfirmen mittlerweile sogar 
gesehatzt. 
Finanziel1 ergibt sieh für die Sehul
gemeinde mit dem AVO gegenüber 
der herkõmmliehen Dreiteilung kein 
Mehraufwand, denn das Wahlfaeh 
wurde bereits im alten System ange
boten . Zudem konnten die Obersehü
ler, die vorher in Pfungen für ein 
happiges Sehulgeld unterriehtet wur
den, in den AVO eingegliedert wer
den. 
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AVQ Elsaul------------------------------------------____ ~ 
Glattfelden startete 1978 als zweite 
Gemeinde mit dem AVO-Versuch. 
Ohne grosse Gegnerschaft wurde ei
ner Verlangerung von der Gemein
deversammlung schon zweimal zu
gestimmt. Was die Glattfelder stõrt, 
ist der organisatorische Aspekt des 
AVO. Auch nach 14 Jahren lauft das 
ganze noch als Versuch, eine Rück
kehr zum alten System bei einem 
negativen Volksentscheid ist fast nicht 
mehr denkbar. 
Dank der langjahrigen Erfahrung 
konnte man bei der Erziehungsdi
rektion schon oft auf negative Punkte 
hinweisen, dennoch ist das System 
noch nicht optimal. 
AIs Hauptpunkt wird auch hier er
wahnt, dass der AVO mit der Lehrer
schaft steht und falIt. Vor alIem die 
Sekundarlehrer müssen ihre überge
ordneten Interessen zurückstelIen 
kõnnen und auch bereit sein, auf 
tieferem Niveau ru unterrichten. Nebst 
vorwiegend Positivem gibt es auch 
negative Punkte: 
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Die Klassenzuteilung solIte nicht 
streng nach Quoten vorgenommen 
werden müssen . Bei extrem star
ken oder schwachen Jahrgangen 
solIte eine ungleichmassige Vertei
lung mõglich sein. 
Die Leistungsunterschiede in der 
StammkIasse G sind zum Teil enorrn, 
so dass gute Schüler unterfordert 
sind. Eine Zweitei lung würde aber 
wieder zum alten System führen, 
vielmehr versucht ma n, Sonderschü
ler in der Oberstufe gezielt zu be
treuen. 
Durch diese Unterforderung in der 
G-K1asse schleicht sich ein gewis
ser Minimalismus ein, der in einer 
homogenen Realklasse inexistent 
ist. 
Wird ein Schüler von der Stamm
klasse G in H aufgestuft, so kommt 
er direkt in die nachsthõhere Klasse 
und kann nicht dieselbe wieder
holen, wie früher von der ersten 
Real- in die erste SekundarkIasse. 
Mit dem Aufarbeiten des verpass
ten Schulstoffes ist er nicht sel te n 
überfordert. 
Das reine Wortzeugnis hat keine 
Zukunft. Zwar fanden alIe Schul
abganger immer ei ne LehrstelIe, die 
Suche war aber intensiver und die 
Lehrer Ipussten für Rückfragen 
konsultiert werden, weil sich etli
che Lehrmeister mit der neuen 
Beurteilung schwertaten. Eine Kom
bination Wort-/Notenzeugnis er
achtet man als beste Lõsung. 

Die Beurteilungen und Eltemgesprache 
verlaufen sehr positiv. Allerdings 
kõnnte noch mehr herausgeholt wer
de n, was jedoch stark lehrerabhan
gig ist. 
Der AVO führt zu keiner finanziel
len Mehrbelastung in Glattfelden. Es 
sind vielmeh r die Sonderschule, ge
zielte Fõrderungen und die Salarsi
tuation, die die Kosten in die Hõhe 
treiben . 

... 'i>,,~ 
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Auch in Weisslingen, wo der AVO
Versuch sei t 1984 lauft, war bei der 
letzten Abstimmung eine grosse Mehr
heit für die Weiterführung. Noch 
wichtiger ist es jedoch, das System 
nicht gegen den Willen der Lehrer 
einzuführen. Natilrlich war der Ein
stieg mit der zweigeteilten Oberstu
fe mühsam und die Belastung der 
Lehrer sehr gross. Es entstand ein 
neuer Schulgeist und das Berufsbild 
des Lehrers wird total neu definiert. 
Er verliert seine Solitarstellung und 
der Anspruch, im Seminar Gelerntes 
auch durchruziehen, kann nicht mehr 
erhoben werden. Vielmehr ist Flexi
bilitat und Zusammenarbeit bei Be
urteiIungen, in Teamsitzungen und 
mit den Behõrden gefragt. Die al
tersmassig gut gemischte Lehrerschaft 
in Weisslingen ist an dieser neuen 
Herausforderung gewachsen und 
wurde durch die Querverbindungen 
durch alle Klassen viel ausgegliche
ner. 
Das Echo aus Elternkreisen ist aus
serst positiv. Ein Madchen aus einer 
Nachbargemeinde wechselte sogar 
nach Weisslingen in den AVO, da
mit si e, stark in den Sprachen und 
schwacher in Math ematik, besser 
gefõrdert werden konnte. Die Eltern 

nahmen es in Kauf, filr sie Schulgeld 
bezahlen zu müssen. 
Damit eine sorgfaltige Einstufung der 
Schüler gewahrleistet ist, nehmen die 
6. Klasse-Lehrer schon früh mit de
nen der Oberstufe Kontakt auf. Zwei
mal imJahr wird auf- oder abgestuft, 
wobei Abstufungen hõchst selten 
vorgenommen werden müssen. Zu
vor erhalt der Schüler eine Verwar
nung, was vor alIem Minimalisten 

die Chance gibt, sich durch vermehrtes 
Lernen wieder zu steigern. 
Die G-Klasse ist keineswegs hetero
gen in Weisslingen. Es wird Wert auf 
Kleinklassen gelegt, damit die Leh
rer filr schwachere Schüler (Oberschü
ler) genügend Zeit haben . 
Obwohl standig die Lehrer gewech
selt werden, geht die Bezugsperson 
nicht verloren. Viel wichtiger an der 
Durchmischung sind die sozialen 
Bezüge. Starkere und schwachere Schü
ler werden zusammengeführt, jeder 
muss sich auf den andern einstellen 
und ihn akzeptieren . 
Das Notenzeugnis mit einer knap
pen schriftlichen Beurteilung hat sich 
bewahrt. Die meisten zukünftigen 
Lehrmeister wollen in einem Zeug
nis nach wie vor klare Fakten sehen . 
Der grõssere Schwachpunkt, die feh
lenden Lehrmittel, ist behoben, denn 
auch für Mathematik steht jetzt ein 
Lehrbuch zur Verfilgung. 
In Weisslingen kostet der A VO mehr 
Geld als die dreigliedrige Oberstufe. 
Das Fernziel ist jedoch, kostenneu
tral zu sein . 

• 
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Auch der AVO-Elsau muu sparen -~~----
wie sieht man die :lukunft? 

Die Sparwelle des Kantons hat aueh vor dem A VO in E/sau nieht halt gemaeht. 
Am bewilligten Kredit fiir al/e A VO- Versuehe sind betriiehtliehe Abstriehe gemaeht 
worden. 
Die Oberstufen/ehrerseha(t von E/sau ist aber nieht bereit, diese Sparmassnahmen 
einfaeh hinzunehmen lInd desha/b ist die Oberstufenscl1U/pflege an die Gemeinde 
ge/angt, we/ehe sieh bereit erk/iirt hat, einen grijsseren Antei/ a/s bis anhin an die 
Sehu/kosten ZlI übernehmen, damit in E/sall al/e Nivealls geha /ten werden kijnnen. 
Konkret übernimmt die Sehu /gemeinde fiir das Sehu/jahr 1992/93 e/f von 220 
Lektionen gegenüber 3 von 247 Lektionen im Sehll/jahr 1991/92. 
Zusammenfassllng eines Gespriie/7es mit am A VO in E/sau beteiligten Le/uern. 

<Ke) Die Oberstufenschulpflege hat sen zusammengelegt worden und in 
beschlossen, samtliche Niveaus, also einzelnen Fachern, wie z.B. Turnen, 
auch das e-Niveau, aufrechterhalten Handarbeit, Haushaltkunde, geht man 
zu wollen, auch wenn der Kanton mit den Schülerzahlen bis an die obere 
nicht alles bezahlt. Wegen der Spar- Grenze. Aus finan ziellen Gründen ist 
massnahmen sind bereits zwei G-Klas- auch der Projektunterricht vom Pflicht-

1. Klasse '2"1 
,. Uerteilung StaMMklasse/Hiveau 

,. 
H 

H 

U 

• 
• 
• 
2 

• 

Z. Ki asse U"l 
Uerteilung StaMMklasse/Hiveau 

22 ~=-______ ~~~~~~~~~~~~ __ -, 
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l. Klasse '2/'1 
Uerteilung StaMMklasse/Hiveau 
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G S~a"Mklasse 16 

• S~aM"klasse 1H 

D S~aMMklasse 26 

B S"ta .... Mklasse 36 

• S1:aMMklasse 3H 

bereich in den WahlpfIichtbereich 
zurückgestuft worden und mit der 
Zeit dürfte der Projektunterricht so
gar ganz verschwinden . Mit dieser 
Zurückstufung ist der Wahlfachbe
reich erweitert worden und gleich
zeitig konnten sechs Stunden einge
spart werden. Die Oberstufenlehrer
schaft von EIsau tritt für die Beibe
haltung samtlicher Niveaus ein, da
mit die Durchlassigkeit zwischen den 
einzelnen Nivea us gewahrleistet wer
den kann. Das Bildungsangebot soll 
trotz angespannter Finanzlage nicht 
geschmalert werden. 
Das «Oberstufenlehrerzirruner» in Elsau 
steht volI hinter dem AVO. Die Leh
rer wollen weiter am Versuch fest
halten und im Rahmen des Versu
ches ihren Unterricht gestalten. Der 
AVO stell t natürlich ne ue Anforde
rungen an die Lehrer. Die Arbeit im 
Team wird wichtig, weil die aufwen
dige Schülerbeurteilung gemeinsam 
vorgenommen werden muss. Die 
Lehrer-Eltern-Gesprache sind viel 
intensiver geworden und haben ge
genüber früher eine Institutionalisie
rung erfahren. Ausserhalb des eigent
lichen Unterrichts ist ein Arbeitsmehr
aufwand auf die Lehrer zugekommen. 
Der Lehrer ist nicht mehr Individua
list, sondern Mitglied eines Teams, 
welches den Unterricht teilweise zu
sammen plant und im gemeinsamen 
Gesprach die Beurteilung eines Schillers 
vornimmt. 
Ab Schul jahr 1994/95 werden die ersten 
Oberstufenklassen nach dem neuen 
Lehrplan unterrichtet. Schon heute 
arbeitet die Oberstufe Elsau, mit kIeinen 
Abweichungen, nach der zukünfti
gen Stundentafel. Die Forderungen 
des neuen Lehrplans sin d im h euti
gen Unterricht bereits teilweise ver
wirklicht. Im Hinblick auf die tief
greifenden Ànderungen von 1994/ 
95 hat die Elsauer Oberstufe einen 
weiteren Vorteil gegenüber anderen 
Schulen: Das Gesprach innerhalb des 
Lehrerzimmers, das vermehrt gefor
dert wird, ist für EIsau eine Selbst
verstandlichkeit und das Lehrerteam 
ist bereits heute aufeinander einge
spielt. 
Die schwierigen wirtschaftlichen Zei
ten, die unser Land durchmacht, bilden 
ke in freundliches Klima filr Schul
versuche. Die EIsauer Oberstufenleh
rerschaft hofft aber trotzdem auf ei n 
gutes Klima zum Wohle der Kinder. 
Denn das Kind soll weiterhin im Mit
telpunkt der Schule stehen und nicht 
ihre Struktur. 

• 
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VG Elsau 

Was sagen betroffene 
Eltern iZum--AV01 

(eh) Eine nieht reprasentative Um
frage bei Eltern von A Va-Sehülern 
ergab ein durehwegs positives Bild. 
Vorbehalte hatten zwar alle, gene
rell ausserten sie si eh jedoeh wohl
wollend zum neuen System. 

Naehfolgend die wiehtigsten Punk
te, die sieh aus den Gespraehen her
auskristallisi erten: 

Positiv 
weniger Stress für den Sehüler 
gutes Niveau in H-Klassen 
Beurteilungsgespraehe, exaktere 
Beurteilung der Leistungen 
Verhaltnis Lehrer / Eltern 
Sehüler kennen sieh besser unter
einander 
keine Probleme bei Umstufungen 
versehiedene Lehrer 
bessere Vorbereitung auf das Be
rufsleben 
Projektunterrieht 
Vorteile fur einseitig begabte Sehüler 
(tieferes Niveau nur in einem sehwa
eheren Faeh) 
Gefalle starke und sehwaehe Sehüler 
vermiseht sieh 
Stellensuehe trotz A va kein Pro
blem 
Chanee, sieh sehneller zu verbes
sern (U mstufungen) 

Negativ 
Lehrmeister kõnnen mit dem neuen 
Zeugnis niehts anfangen, sie sind 
zu wenig informiert 
laienhaftes Begleitsehreiben zu den 
Zeugnissen 
die musisehen Faeher kommen in 
der 3. Klasse zu kurz 
Umstellung auf AVa nur für ein 
Sehulj ahr 
Projektunterrieht nieht notwenig 
bei Projekten entfallt teilweise der 
sonst immer freie Mittwoehnaeh
mittag 

• 

Weitere Beriehte zum Thema AVa 
finden Si~ in dieser Ausgabe auf: 

Selte 20 Oberstufenschulpflege, 
Kritische Fragen 

Seite 53 SVP 

Seite 54 SP 
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Gründe einer Kündigung----------

Wir baten Peter Eichenberger, der naeh 
2S ]ahren den Sehuldienst in Elsau 
quittiert, um eine persõnliehe Stel
lungsnahme. 

Naeh langem Überlegen, naeh langem 
Hin und Her, habe ieh mieh nun doeh 
entsehlossen, dem an mieh ergangenen 
Wunseh zu entspreehen, aus meiner per
sonliehen Warte meine Gründe darzu
legen, warum ieh nieht mehr an der 
A VO-Sehule EIsau-Sehlatt arbeiten will, 
ja, warum ich nicht mehr an dieser 
Sehule arbeiten kann . 
Zu meinem Entsehluss, an die Offent
liehkeit Zll treten, hat aueh beigetra
gen, dass ich naeh über 25 fahren Ar
beit an der Oberstufensehule EIsau-Sehlatt 
eher wenig Anteill1ahme und eehtes ln
teresse erfahren habe - um so mehr 
moehte ieh den Freunden, Bekannten, 
Sehulpflegerinl1el1, Eltern und Sehülem, 
die sieh fOr meine Al1liegen interessiert 
habel1, hier an dieser Stelle sehr herz
lieh danken. 
leh glaube, sie haben gespiirt, dass es 
naeh einer so langen Zei t nieht ganz 
einfaeh ist, seinen gewohnten Arbeits
ort zu verlassen, dass man bewusst auch 
einiges aufgibt. In meinem Fali denke 
ieh an die fo lgenden PUl7kte: 

Die Se/liiler, mit denen ieh in den 
mir noeh verbleibenden Niveaus hiit
te weiterarbeiten ko/men 
Die Vertrautheit mit dem Sehulhaus, 
die Verbundenheit mit der Gemein
de, das Wissen, wie an unserer Schu
le «der Hase liiuft", das sehone Sehul
zjmmer 
Die Sieherheit des Arbeitsplatzes (leh 
bin zusammen mit Bruno Boehsler 
der dienstiilteste EIsauer Lehrer, ieh 
bin gewiihlt; am neuen Arbeitsort bin 
ieh Z1Il7iiehst als Verweser tatig - und 
Verweser werden, wenn der Kanton 
Stellen streieht, zuerst entlassen) 
In der Wohngemeinde zu arbeiten 

Das sind nur einige wenige Aspekte, es 
giibe noeh viel mehr aufzulisten - und 
doch, das andere war stiirkeT, war so 
stark, dass ieh innert fiJnf Tagen den 
Entsehluss gefasst habe, all dies aufzu
geben. Wer weiss, ob ich, wenn ieh liinger 
Zeit gehabt hiitte, nieht Angst vor mei
ner eigenen Courage bekommen hiitte! 
Damit komme ieh zu den Griinden, die 
meinen El7tsehluss Z1Ir Tatsaehe haben 
werden lassen. 
Am leiehtesten, weil es kiar und ein
deutig ist, fii/lt es mir, zu sehreiben, 
welehe GrOnde es nieht sind: leh gehe 
nieht wegen mei nen jetzigen Sehiilem, 
Imd ieh gehe nieht wegen der Zusam
menarbeit mit den Eltem. lm Gegen
teil, diese Zusammenarbeit war au.s
serst wertvoll, bereiehemd und erfreu
lieh. 
Was mieh bewogen hat, zu gehen, liisst 
sieh in vier 8ereiehe gliedem, von de
nen einer allein sieher nieht geniigt hiitte: 
- Der A VO als System 
- Die Situation im Lehrkorper 
- Die vorgesetzten Behorden 
- Personliehe Griinde 

Der A va als System war eigentlieh 
nieht eil7mal das wiel7tigste Motiv. leh 
glaube, dass ieh, wenn das andere ge
stimmt hatte, mit dem A VO hatte le
ben ko/men. Trotzdem, bagatellisieren 
moehte ie/! diesen Anteil nieht. 

Einige meiner Negativpunkte: 
o Der sehwaehe Sehiiler geht im A VO 
unter; ieh glaube jedoeh, dass ieh mei
nem Referat an der A VO- Veranstaltung 
vom 6. Mai niehts mehr hinzufiigen 
muss. leh moehte Mehstens noeh ein
mal verdeutliehen, dass unter der Zer
reissprobe gewaltig untersehiedlieher 
Begabllngen letztlieh alle (Sehü ler, EI
tem und Lehrer) leiden oder überfordert 
sind. l eh betraehte dies als A VO-spezi
fisehen Nael7teil, denn an meinem neu-

~/WIESER 
/ / Innenausbau 

8352 Ricketwil-Winterthur , Telefon 052/281225 

Ihre Schreinerei mit kompetente r und persõnlicher Beratung tür: 

- Saubere, komplette Schreinerarbeiten 
- Neu- und Umbauten 

- Einbauschranke 
- Mõbel nach Mass 

Haustüren 
. Tãfer- und Isolationsarbeiten 

- Prompten Reparaturservice 
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~<\R.MEYERI 
A'QfOspritzwerk 8404 Winterthur 

Fróschenweidstrasse 4 
Telefon 052128 38 28 

Sãmtliche Unfallreparaturen • Carrosseriearbeiten 

en Wirkungsort kann ieh - im herkomm
liehen Sehulsystem - an meiner 1. bber
selwle fiir die sehwaehen Sehii ler mit 
Bestimmtl1eit mehr bewirken als hier. 
o Personlieh eraehte ieh es als Naeh
teil, wenn zu viele fiJr eine Klasse Ver
Qntwortllng iibemehmen - oder alleh 
nieht. 
o Die Kraft fiir den administrativen 
AlIfwand, fiJr den A VO-typisehen Pa
pierkrieg kann meines Erael1tens sinn
voller fiir den Sehiiler (fiir die Vorberei
tung des Unterriehts und die personli
ehe 8etreuung) eingesetzt werden. 
• Das Wortzeugnis bringt, wenn man 
Aufwand und Ertrag gegeneinander auf
rechnet, zuwenig; ja, es benachteiligt 
unsere Sehiiler gegeniiber Sehiilern mit 
Notenzeugnissen, a!lch wenn mal1 dies 
offiziell nicht wahrhaben will . 
o leh habe die Lektionenverteilllng, 
wiihrend weleher in zwei Sumden die 
Stwktllren eines ganzen Sehuljahres 
yorbestimmt wurden, als unangenehm, 
als «Gerangel" empfzmden, in dem der 
Schwãchere zuriickstehen musste. 
o In EIsau konnte man nieht progressiv 
genug sein; dies ãusserte sich einmal 
mit der Einfiihrung des Wortzeugl7is
ses, dann darin, dass wir (als einzige 
Gemeinde des Kantons) mit allen Klas
sen sofort in den A VO eingestiegen sind 
IInd nieht zllletzt aueh im (ebenfalls 
EIsall-exklusiven) Projekumterrieht . 
o Mit der Idee und vor al/em mit der 
UmsetZllng dieses Projektllnterriehts in 
den normalen Sehulal/tag (vor allem mit 
den herumlungemden Sehiilern) hatte 
ich meine Miihe. 

Die Situation im Lehrkõrper: 
o Sie war insofem belastend, als der 
Graben, der sieh anliisslieh der Einfiih
nmg des A VO aufgetan hat, nie mei" 
z llgesehiittet wurde und die Mehrheits
verhiiltnisse waren so, dass wir A VO
Kritiker in wesentliehen Abstimmllngen 
niehts zu sagen hatten. 
• «A VO-Gegner» mussten sich A VO
gereehter verhalten als die «Befiirwor-
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ter»; man mllsste immer das GefiJhl 
haben, dass «Fehler» die von Mitglie
dem der «Gwppe Pro-A VO" begangen 
wllrden, viel problemloser entsehllldigt 
lInd gedeekt wurden, als solehe der Ge
genseite. 
• Dass meiner Partnerin Anita Huber 
IInd mir mehr oder weniger offen vorge
worfen wurde, dass wir uns oft fiJrein
ander einsetzten, und dass dies fiir ei
nige ein Problem darstel/en konnte, nehme 
ieh entgegen; aber sind sieh unsere Kol
legen bewusst, dass in der Lehrersehaft 
aueh andere, niel1t minder feste Allian
zen existieren? 
o l", Zusammenhang mit der Ein fiJh
nmg des A VO ist das bose Wort von 
den «Ewig-Gestrigen" gefal/en, mit dem 
die A VO-Kritiker, die aueh gleieh Zll 

«A VO-Gegnern" gemaeht wurden, be
titelt wurden. Diese Bezeiehmmg 11abe 
ich sehr iibel genommen, denn so Wllr
de konstruktive Kritik von vomherein 
unterdriiekt. Kritik am A VO war oh/le
hin wenig ge(ragt; allerdi/lgs - im Vor
feld der A VO-ln formatiol/s -Veral1Stal
tUl7g vom 6. Mai 1992 wurde sie erst
rnals emstgenommen. 
o Dass iel1 es vor einem fal". gewagt 
l1abe, micl1 fiir 111" noeh vler statt fiinf 
l'rojektstllnden pro Woehe einzllsetzel7, 
fiihrte Zll eil7em Tadel vor versammel
tem Lehrerkonvent (heute wiiren die «Pro
jekt-Freaks", die diese Art Unterriel1t 
Mel1st einseitig positiv dargestellt 1I1/d 
siel1 iiber den l1erkommliehen, traditio
ne/len Unterrieht 11Istig gemaeht hat
ten, vielleiel1t (roh, noeh vier Projekts
tunden zu haben - im Zusammenhang 
mit den Sparmassnal1l'nen des Kantons 
haben die Schüler, als sie ZU11J ersten 
Mal (rei wiil1len konnten, dem Projekt
unterriel1t jedenfaUs eine eindelltige Absage 
ertei/t)! 

Die vorgesetzten Behõrden: 
o Vie/leieht hiitte ein Teil dieser Ent
wieklung etwas eingediimmt, die Eigen
dynamik etwas gebremst werden kOn
nen, wenn die Sehulpflege (lInd hier vor 

AVG~Elsau 

allem der Priisident) mehr gefiJhrt hiit
te. Doeh der Daten, an denen der Prii
sident sieh um die Sehule hiitte küm
mem konnen, waren zu wenige, und 
die Mitglieder der Pflege waren zu drei 
Vierteln neu. 
o Das System war (hauptsiiehlieh fiir 
die Neuen) zu sehwierig und eine eehte 
Einflussnahme in dieser Anfangsphase 
daher begrenzt. 
o Die Unterstützung dureh die Piidago
gisehe Abteilung in Zürieh war naeh 
der Einfiihrungszeit kaum mehr existent 
- eeht profitiert haben wir davon nieht; 
vielleieht fehlen dieser Institution eini
ge Lellte allS der Praxis. 
o Die Sparmassnahmen der Erziehl/ngs
direktion treffen A VO-Sehulen meiner 
Meimmg naeh besonders hart. 
o Wirklieh enttiiuseht war ieh, dass 
ieh vom Priisidenten meiner vorgesetz
ten 8ehOrde naeh meiner Kiindigllng 
nie kontaktiert worden bin (mittlerwei
le sin d zwei Monate ins Land gegan
gen) - al/el1 ein Indiz seiner Uberla
stung, oder eventuell seines Desinteres
ses? 

Zu den personliehen Gründen moel1te 
ich nur so viel sagen, dass ich einen 
Neuanfang gnmdsiitzlieh aueh als Chanee 
betraehte. 

Ieh bin mir bewllsst, dass diese Stel-
11Ingnahme slIbjektlv ist - iel1 weiss, 
dass alleh ieh meine Antei/e am Aus
einanderdriften des Lehrkorpers l1abe 
und dass aueh ieh Fehler gemaeht habe 
- aber ieh l1abe die Situation so zu 
scl1ildern versueht, wie ieh sie sehe. 

Zum Absehluss liegt mir sehr viel dar
an, Zll sagen, dass ieh sehr positiv auf 
meine Arbeit an der Obersulfensehule 
EIsall-Sel1latt zuriiekblieke, mieh geme 
·an meine ehemaligen Schüler erinnere 
und mich aueh weiterhín freue, wenn 
ieh sie treffe (iel1 bleibe ja aueh weiter
l1in EIsaller) . Fiir die gute Zeit, die ieh 
Mer verbringen dllrfte, moel1te ieh al
len 8eteiligten sehr l1erzlieh danken. 

10. funi 1992 Peter Eiehenberger 

Wegen der Doppelmitgliedsehaft 
im ez-Team und der aberstu
fenschulpflege halten wir aus
drüeklieh fest, dass Ursula Schõn
bachler bei der Realisierung 
dieses Beriehtes in den Ausstand 
trat. 

Redaktion ez 
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Am besten setzen Sie sich 
mit einer Motorfahrzeug-Versicherung 

der «Winterthur» ans Steuer. 

Agentur Elsau-Hegi 

Ernst Bãrtschi 

Qorfstrasse 1, EJsau winterthur 
8352 Rãterschen 

Tel. 052/36 21 8 1 Van uns dürfen Sia mehr erwarten. 

Alles usem 
O 

111" 1'(IEIEIII 

o 
im Zentrum Neuwiesen 
8400 Winterthur 
Telefon 052 / 21221 51 

Chem ische Reinigung 

für Ihri Huustier. 

Offnungszeiten: Doris Waldvogel, 5t. Gallerstrasse 
Vis-à-vis Sparkasse Elsau Dienstag und Freitag 

10.00-11.00 und 17.00-18.00 Uhr 8352 Raterschen 
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Kaminfeger & Dachdecker 

Kümin Hansjõrg 
Haldenstrasse 7 
8352 Rãterschen 
Telefon 052 / 36 10 07 

heinz schmid ag 
E/ektro- und Te/etonan/agen 

8400 Winterthur, Wildbachstrasse 12 
Te/eton Geschãft 052 293636 
Te/eton Privat 052 3621 48 

Malergeschãft Frilz Grãmiger 
im Geren 12, Telefon 052362838 
8352 Rümikon/Rãterschen Privat 052 61 17 85 

Ausführung siimtlicher 

Maler- und Tapeziererarbeiten 

Kunststoffputze 

M. WagnerAG 
Schreinerei 
Im Halbiacker/Rümikon 
8352 Ri:iterschen 
Telefon 052/362336 

Die Schreinerei in ihrer Nahe tür: 
• samtliche Innenausbauten 
• Einbauküchen 
• Eingangstüren 
• Reparaturen 

Gebrüder Albanese AG 
Bauunternehmung 

Rãterschen 

Hoch- und Tiefbau • Sch/atferstr. 61 
Te/. 052/361258 • 8352 Rãterschen 
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_-------------Gerneind 
Verhandlungen-des Gemeinderates-----"'I 

Schlechte Noten der SVP für den 
Gemelnderat 
In der letzten ez hat si eh die SVP 
emeut ausgiebig mit der Finanzpla
nung des Gemeinderates befasst. Nach
dem es üblieh geworden ist, Brief
weeh sel in der ez zu verõffentliehen, 
gestatten wir uns, aus dem Brief der 
SVP Elsau vom 30.4.1992 zu zitie
ren: «Das Thema <Finanzen > geniesst 
bei unserer Partei erhõhte Bedeutung. 
Naehdem die Finanzplanung den 
Behõrden zu entgleiten seheint, und 
die Offentliehkeit über die wahren 
Fakten nur versehleiert inforrniert wird, 
ist es an den Parteien, Remedur zu 
sehaffen. Un ser Vertrauen in lhre 
,Planungskünste, ist ersehüttert». Da
mit wissen nun die Bürger von kom
petenter Sei te, was vom Gemeinde
rat und seinem Finanzgebaren zu hal
ten ist. Auf ei ne Fortsetzung der Kon
troverse wird verzichtet. 

Unter dle Lupe genommen 
AlIe zwei )ahre führt der Bezirksrat 
eine Visitation von Behõrden und 
Verwaltung dureh, sie hat am 3. April 
1992 stattgefunden. Der Visitations
befund aussert sieh positiv. Die RPK 
hat im ersten Halbj ahr einen Kassa
sturz mit Überprüfung der Geld- und 
Buehbestande durehgeführt. Der Ver
waltung wird ei ne ordnungsgemasse 
und korrekte Buehführung attestiert. 

Ausbau der Unt. Schiirerstrasse 
Die Untere Sehãrerstrasse ist im Rah
men eines amtliehen Quartierplanes 
ausgebaut worden. Die Sehlussabreeh
nung zeigt ei nen Gesamtaufwand von 
Fr. 469'154.60, das ist ei ne sehr gute 
Übereinstimmung mit dem Kosten
vor. n sehl ag vom 30.9 .1988 von 
Fr. 460'000.- . Die Politisehe Gemeinde 
hat mit.Besehluss der Gemeindever
sammlung vom 7.12.1988 einen Bei
trag von Fr. 150'000.- an diese Ko-

bffnungszeiten wahrend der Sommelferien: 
7.00- 12.00/ 16.00-18.30 Uhr 
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sten geleistet. Die übrigen Kosten gehen 
zu Lasten der Grundeigentümer an 
dieser Strasse. 

Vorliiufig keln Durchgangshelm 
für Asylanten 
Die Asylkoordinationsstelle für den 
Kanton Zürieh teilt mit, dass vorlau
fig kein Durehgangsheim für Asylan ten 
in der Gemeinde Elsau vorgesehen 
ist. 

Elnsatz des Feuerwehrplketts In 
Schlatt . 
Mit dem Gemeinderat Sehlatt ist ein 
neuer Vertrag über den region alen 
Einsatz des Feuerwehrpiketts Elsau 
abgesehlossen worden . Bis 1991 sind 
die entspreehenden Mehrkosten der 
Gemeinde Elsau für die Feuerwehr 
dureh ei ne erhõhte Subvention der 
kantonalen Gebaudeversieherung zum 
grõssten Teil abgegolten worden. Leider 
ist dies nun nieht mehr der Fali, neu 
hat si eh die Gemeinde Sehlatt an den 
jãhrliehen Betriebskosten und den 
Aufwendungen für die Ansehaffung 
von Geraten des Feuerwehrpiketts Elsau 
im Verhaltnis der Einwohnerzahlen 
zu be"teiligen. 

Bewilllgung von Bauprojekten 
Die baureehtliehe Bewilligung für zwei 
Mehrfamilienhauser von Ernst Lang
hard, Im Grund, Ratersehen, wird 
erteilt. Genehmigt werden ebenfalls 
eine grõssere Zahl von Projekten für 
Nebenbauten oder Umbauten. 

Kliiranlage, Vergebung der 
Baumel.terarbelten 
Das Ingenieurbüro Wetli + Berger hat 
im Auftrag des Gemeinderates eine 
õffentlieh e Submission für die Bau
meisterarbeiten durehgeführt. Bei der 
Vergebung der Arbeiten mussten aueh 
die Bestimmungen der kantonalen 
Submissionsverordnung eingehalten 

Jetzt aktuell 

gluschtigs Partybrot 

Backerei-Konditorei 
Thomas Krauer 
Elsauerstrasse 20 
8352 Raterschen 
Te!. 052/36 11 66 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung. 

werden . Die Vergebung der Baumei
sterarbeiten für die Klãranlage erfolgt 
an die Firma Lang Bauuntemehmung 
AG, Elgg, zum Offertpreis von 
Fr. 1'345'423.60. 

Gemelndeblbliothek 
Verena Hablützel ist aus berufliehen 
Gründen als Leiterin der Gemeinde
bibliothek zurüekgetreten. Sie hat sieh 
verdient gemaeht um den Aufbau einer 
mustergültig organisierten Gemein
debibliothek und sieh au eh sehr ein
gesetzt für die neue «Bibli» in der 
«Sonne», An ihrer Stelle tritt neu in 
die Bibliothei<skommission Antoinette 
Strahm-Wyss ein, femer wird das 
Bibliothekarinnen-Team verstãrkt 
dureh Marianne Clivio-Vetsch. 

Allemeueste New. vom Bu. 
Der Verkehrsrat des Züreher Verkehrs
verbundes hat besehlossen: 

Linie Winterthur-EIsau-Sehlatt
Girenbad 
Ab naehstem Fahrplanweehsel wird 
die PTT-Linie 680 im Stundentakt mit 
je einer Taktlüeke um 10, 12 und 14 
Uhr neu von Winterthur HB via He
gifeld-Elsau-Waltenstein naeh Sehlatt 
-Obersehlatt-Gireribad geführt. Zwi
sehen Hegi und Winterthur sowie 
wa hrend der Hauptverkehrszeiten 
zwisehen EIsau und Winterthur HB 
wird das Angebot werktags verdieh
tet, so dass auf diesem Absehnitt von 
Montag bis Freitag bis 19 Uhr, am 
Samstag bis 17 Uhr ein Halbstun
dentakt angeboten wird. Am Woehen
ende wird das Angebot reduziert. Der 
Fahrplan ist auf die Unterriehtszei
ten der Oberstufensehule Elsau- Sehlatt 
abgestimmt. 

WV-Linie 9 Moosaeker-Zinzikon 
Die Linie 9 soll nieht mehr im Halb
stundentakt von Moosaeker naeh Hegi 
(-Elsau) führen, sondem via Bahn
hof Oberwinterthur naeh Zinzikon. 
Der Betrieb dauert von Montag bis 
Freitag von 6 bis 19 Uhr und am 
Sam stag von 6 bis 17 Uhr. Am Sonn
tag bleibt der Betrieb eingestellt. 
Diese Besehlüsse müssen allerdings 
- im Rahmen ei nes Gesamtpaketes -
noeh vom Regierungsrat abgesegnet 
werden. 

Im Interesse des õffentJiehen Verkehrs 
ist allen Haushaltungen entspreehen
des Dokumentationsmaterial zugestellt 
worden. Femer liegt dieser ez ei ne 
Freizeit-Brosehüre bei, welehe prak
tisehe Beispiele für Ausflugsmõglieh
keiten innerhalb des Verkehrsverbun
des enthalt. 

)osef Winteler 
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Gemeif1de 

Wird unsere-buft jetzt-besser? Informatlonen und Ratschllige 
Das Amt für technische Anlagen und 
Lufthygiene (ATAL) hat in Zusam
menarbeit mit dem Hauseigentümer 
Verband Zürich ein Merkblatt her
ausgegeben. Darin sind die neuen 
Emissionsgrenzwerte für 01- und 
Gasfeuerungen, die Sanierungsfristen 
für bestehende Anlagen mit Angabe, 
welche Heizungen saniert werden 
müssen sowie nützliche Tips und 
Hinweise zum Vorgehen bei der Sa
nierung aufgelistet. Das Merkblatt kann 
unentgeltlich bei der Gemeindever
wa!tung bezogen werden (solange 
Vorrat). 

Die Luftreinhalteverordnung des Bundes verschârft die Emissionsbegrenzungen für 
Feueru?gsanlagen. Im Kanton Zunch treten dle neuen Vorschriften am l. Juli 
1992 In Kraft. Welche Auswirkungen haben die neuen Grenzwerte in unserer 
Gemeinde? 

(uz) Dem Stickoxid in unserer Luft 
wird der Kampf angesagt. In der neuen 
Verordnung sind die Grenzwerte dra
stisch gesenkt worden. Neue Heizungen 
müssen dan n die neuen Grenzwerte 
einha!ten. Eine bestehende Heizung 
muss saniert werden, wenn die Ab
gasverluste zu hoch sind, Heizungen 
über 70 kW auch dann, wenn die 
neuen Stickoxid-Grenzwerte nicht 
eingehalten werden kónnen . Die Sa
nierungsfrist ist gestaffe!t nach dem 
Anlagenbaujahr. 

Welche Heizungen müssen 
saniert werden? 
Feuerungen unter 70 kW müssen sa
niert werden, wenn sie 

Abgasverlustwerte nicht einhalten 
Russzahl oder Kohlenmonoxidgrenz
wert nicht einha!ten bzw. der 01-
nachweis positiv ist 

Feuerungen von 70 kW bis 5 MW 
müssen saniert werdeo, wenn sie 

Abgasverluste nicht einhalten 
Russzahl oder Kohlenmonoxidgrenz
wert nicht einhalten bzw. der 01-
nachweis positiv ist 
die neuen Stickoxid-Emissionsgrenz
werte nicht einhalten, falls sie var 
dem 1.7.1992 in Betrieb genom
men wurden, jedoch eIS t, wenn 
sie alter als zwólfJahre sind. (Brenner 
oder Kessel, a!terer Anlageteil mas
sgebend) 

Für Feuerungen über 5 MW gelten 
besondere Fristen. 

WelcheAuswirkungen hatdie neue 
Verordnung In unsererGemelnde? 
Mit der neuen stickoxidarmen Feue
rungstechnik - der Low-NO -Feuerung 
- werden die Schadstoffenlissionen 
gegenüber bisherigen Heizungsanla
gen halbiert. In den nachsten Jah
ren müssen im Kanton Zürich viele 
Heizungen umgeTÜstet werden, so auch 
in unserer Gemeinde. In Elsau sin d 
rund 450 Heizanlagen installiert. 
Davon sind 265 alter als zwólf Jahre. 
Wie René Kappeler, der Feuerungs
kontrolleur unserer Gemeinde, be
statigte, erfüllen heute ungefahr 150 
Anlagen die neuen Normen nicht und 
müssen in den nachsten drei J ahren 
saniert werden. 
Betroffen sind gemass Angaben von 
René Kappeler jene Heizanlagen, deren 
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Abgas-Verlustwert über 10 % Iiegt. 
Im Gebaudekontrollheft, welches zu 
jeder Heizung gehórt, kann nachge
schlagen werden, welchen Abgasverlust 
die eigene Heizung produziert. Da
neben informiert das Kontrollheft über 
den Heizungstyp, Jahrgang, Kessel
und Brennerspezifikationen sowie die 
Rauchgas-Werte der Heizung. Ist eine 
Heizung sanierungsbedürftig, reicht 
das Auswechseln des Brenners nicht 
mehr, der Heizkessel muss ersetzt 
werden. Denn die neuen Low-NO -
Heizungen verfügen, da sie kleiner 
und besser isoliert sind, über weni
ger Abgas- und Eigenwarmeverlust. 

In den nachsten Jahren wird sich 
der Ausstoss von Stickoxid aus unse
ren Heizungen al so deutlich verrin
gem. So gesehen, wird unsere Luft 
besser werden - zumindest in di e
sem Bereich. 

• 
Sanierungsfristen für bestehende Oel~ und Gasfeuerungen 

Anlagen-Bauiahr" 

Ab a~verh,l$1 

low - NQx - Gren:tWert 

unler 70 kW 

71 - 1000 kw 

1 ·5MW 

1974 und oher 
1975 - 1982 
1983 - luni 1992 

1974 und oher 
1975 - 1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991-Juni 1992 

1974 und aller 
1975 - 1980 
1981 
1982 
1983 - lun; 1992 

SGnierungsfrist 
ein eholten 

[ nitht ein ehalten 

. keine Sanief\mg 
keine Sanien.mg 
keine Saniervng 

bis Sepl. 1995 
bis Sepl. 1995 
bis Scpl. 1996 
bis Sepl. 1997 
bis Sepl. 1998 
bis Sopl. 1999 
bis Sepl. 2000 
bis Sepl. 2001 
bis Sepl. 2002 
bis Sept. 2003 
bis Sept. 2004 

I bis Sept. 2005 
. bis Sepl. 2006 

bis Sepl. 1995 
bis Sepl. 1995 
bis Sep!. 1996 
bis Sepl. 1997 
bis Sepl. 1998 

nlthl eln ehahen 

nitht ein ehahen 

bis Sep!. 1994 
bi~ Sepl. 1996 

t bis Sepl. 1998 

I bisSepl. 1994 
bi~ Sept. 1995 
bis Sept. 1996 
bis Sept. 1996 
bis Sept. 1998 
bis Sepl. 1998 
bis Sepl. 1998 
bis Sepl. 1998 
bis Sepl. 1998 
bis Sepl. 1998 
bis Sepl. 1998 

: bis Sepl. 1998 
bis Sepl. 1998 

bis $epl. 1994 
bis Sepl. 1995 
bis Scpl. 1996 
bis Sepl. 1996 
bis Sepl. 1998 

• Ma'>9~blich ;,, de' oh", . An lcgente,1 (a'enn. , 
cde, K"'>el ( 

Wird bei san ierungspflichlige n 
Feuerungsanlagen irlnerhalb der 
geselzlichen fr isl eine Wormepumpe 
eingebaul. welche mindeslens 50% des 
iohr1ichen WormebedorFs. deckl. mus! 
der Abgosverluslgrenzwert spi:ileslens 
bis 2003 eingeholten werden. Erfüllt 
die Heizung miI Ausnohme der 
Stickoxid·Grenzwerle olle 
Anforderungen, so muss sie nichl 
soniert werden. 

Anlagen über 5MW müssen bis 1. Juli 
1994 so sonierl werden, doss die 
I::-JQ;o;. Frochl mindeslens holbiert wird. 

Emissionsgrenxwerte ÕI~ und Gosfeuerungen (1.7.92) 

zahl ' verlusll So ..... SIOIf. - Bei àfo"",,,,ngu 'OM boti Vo<d""hr a.f 

Ru$S i (A6gas' LO '. I N02 - Dõe G,..,zw.,,., 9"1"'n bu;iglich 3~"d 

____ ___ -:-__ .,--.....::%_ +...:::mg::/.:::m_' --,-_m:::9::./.:::m_' _ O!derivo'. ooch d8< â"<lChw.". d ... Chg8f(,hrl 
.verd..,. 

He;z.1 "ex""le;,hr' I 

"J GebJéisebrenne<" 
H bi, 70 kW (einslvfigl 

über 70 kw 1. SlI;fe 6/981 

2. Sl\Ife 81 98) 

Atmospnori"he Brenner Typen' 
$Child 

Oomplkessel -" 1100 e ci 

Gosbrennstaffe 
AlmosphOri$Che und 

7'1/10'1 I GebJi:isebrenner 
H bi~ 70 kW (einsl\lfigl 

über 70kw 1. Srufe 6E1/9!1 I 

2. Srufe 8EI/981 

Domplkessel > llOG e q 

80 
80 
80 

150 

80 

100 
100 
100 

100 

120 
120 
120 

120 

12QOI 

8()f!GI 
8(,f1 
80F) 

SOOI 

A) Kein. NOx .......... pÍli~hl "" .. ' 350 .W; ~.;n& 
NO • .G •• nZWO<M IU, Wo<ml.kóIen. Boi,"".nd 
Durr:hIou'-,hil:t., ie <350 .W 

81 Bei Inbotlri.brn:Jhm. va< 1993. oImo.pftãrioehl 
Go,r-"'''9"n<:IO.W: 13%; 11-33 'W: 
12%: 34-106 .W: 11 %; ID7-350.W, 10% 

C) Wõe G.otii .... br.nne •. 0"'/ beglund. ... G.wch 
hin, g_mós> Kop. 2.5 lfHlfod.n 
f .... IoOI9.konlroll. 

OI AU! bog.tündel.' Ge.""h!-.in ÔI: 15Orng/m3: 
001: 110 "'g/",3 

EI oder M Anlcgen "nle. 350 í.W g.mii» 
Typ<IInKhi!d 

Fl And ... Go>brl"l\n.!cfl. 01. €,cIgo. ""'" 
Wo .... .ro/f: 90 rng/m3 

O) Almo.p!.ii'ioeh.. Oo>br.MO< < 12 .W: 120 
mg/",3 

Hl Z. nltalh..id •• <Ot 10u'9"nom,...n: 
finzelzimm. ,õ!.n .. 12 kW. Durchlau/ro,h il:to< 
<35 kW. Sp<llich_o ... ' ....... 'm.' <301 

,""" 
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Gebaudeversic;herung 

Der Immobilienbesitz ist in der Gemeinde Elsau breiter gestrellt als im schweizeri
schen DlIrchschnitt. Man kann von den Elsallern nicht behallpten, sie seien ein 
Volk von Mletern; der Bestand an Eigenheimen ist bei uns hoch. Wer ein Gebiiude 
besitzt im Kanton Zürich, der hat auch mit der kant. Gebiiudeversichenmg zll tun. 
Uber diese nicht ganz unwichtige Institution soI/en einige Informationen vermittelt 
werden. 

Versicherungsobligatorium 
Das Gesetz über die Gebaudeversi
cherung legt eine obligatorische Ver
sicherungspflicht für alle Gebau
de im Kanton Zürich fest. Ausgenom
men sind lediglich vorübergehende 
Einrichtungen wie Festhütten und 
Baubaracken. Die Versicherungspf1icht 
erstreckt sich auch auf nachtragli
che Anderungen und Umbauten. 

Versicherungsschutz 
Versichert sind Schaden, welche en t
standen sind durch Feuer, Rauch, Hitze, 
elektrische Energie, Blitzschlag, Ex
plosion oder abstürzende Luftfahr
zeuge, femer Elementarschaden wie 
Sturmwind, Hagel, Überschwemmun
gen, Lawinen, Steinschlag oder Erd
rutsch . Versichert sin d auch Erdbe
benschaden bis zum Starkegrad VII. 

Schlitzung 
Die Gebaudeschatzung erfolgt durch 
Experten der Geb3udeversicherung, 
meist frei erwerbende Architekten, 
welche im Nebenerwerb als Kreisschat
zer tatig sind. Eine individuelle Schiit
zung erfolgt auf Anmeldung des Ge
baudeeigentümers, diese ist gebüh
renpflichtig. Zudem finden jedes Jahr 
gemeindeweise Revisionsschatzungen 
statt, einbezogen werden dabei in der 
Regel Bauten, welche seit 15 Jahren 
nicht mehr geschatzt worden sind. 
Die Revisionsschatzung ist unentgelt
lich. Von jeder Schatzung erha!t der 
GebaudeeigenTÜmer eine Anzeige. Neu
und Umbauten bis Fr. 10'000.- kón
nen ohne Schatzung versichert wer
den. Bei Neu- und Umbauten ist eine 

Bauzeitversicherung abzuschliessen. 
Leider wird dies nicht selten verges
sen, obwohl in jeder Baubewilligung 
darauf hingewiesen wird. In einem 
Schadenfall wahrend dem Bau kón
nen sich daraus sehr schmerzhafte 
finanzielle Folgen ergeben. 

Versicherungssumme 
Die Gebaude werden in der Regel 
zum Neuwert versichert , die Versi
cherungssumme wird automatisch der 
Bauteuerung angepasst. Gegenwartig 
betragt diese 880 % des Basiswertes. 
Nicht versichert sind jedoch wert
vermehrende Umbauten, welche noch 
nicht in einer nachtraglichen Schat
zung berücksichtigt worden sind. 
Die Versicherungssumme entspricht 
den Erstellungskosten des Gebaudes, 
jedoch ohne Land, Werkleitungen, 
Erschliessungskosten und Umgebungs
arbeiten. Die Versicherungssumme darf 
nicht mit dem Verkehrswert verwech
selt werden; Verkehrswert ist der vor
aussichtlich erzielbare Verkaufspreis 
der Liegenschaft. Wer eine Schatzung 
des Verkehrswertes wünscht, muss 
sich an einen privaten Gutachter 
wenden (z.B. gut qualifizierte Archi
tekten mit grosser Erfahrung im Be
reich der Liegenschaftenschatzung). 

Prlimien 
Der Pramiensatz der kan t. Gebaude
versicherung ist mit 0,38 % ausser
ordentlich günstig, in den meisten 
andem Kantonen sind die Pramien 
hóher. Die Pramien werden in der 
Regel im Januar von der kant. Ge
baudeversicherung bezogen. 

Gemeinde, 

Schadenermittlung und 
-vergütung 
Die Schadenermittlung erfolgt ebenfalIs 
durch die Kreisschatzer, bei alIen grbs
seren Schadenfallen im Beisein des 
Statthalters . Zur Abklarung der Ur
sache des Schadens wird jeweils die 
Kantonspolizei zugezogen. Bei Ele
mentarschaden betragt der Selbstbe
halt Fr. 500.-. 

Aufgaben der Gemeinde
verwaltung 
Die Gemeindeverwaltung hat man
nigfaItige Aufgaben im Zusammen
hang mit der Gebaudeversicherung 
zu erfüllen. Sie führt einen vollstan
digen Gebaudekataster. Anmeldun
gen für individuelle Gebaudeschat
zungen nimmt die Gemeindeverwal
tung entgegen, ebenfalls organisiert 
sie die jahrlichen Revisionssch3tzun
gen. Auch in Schadenf3llen kann man 
sich an die Gemeinde wenden. Frü
her erfúlgte auch der Pramienbezug 
durch die Gemeindeverwaltung. 

Feuerwehr 
Die Gebaudeversicherung leistet, im 
eigenen Interesse, Beitrage an das 
Feuerwehrwesen. Gemass der Binsen
wahrheit "Wer zah!t, befiehlt» redet 
die Gebaudeversicherung auch ein 
gewichtiges Wort mit bei der Orga
nisation, Ausrüstung und Ausbildung 
der Feuerwehr. 

Josef Winteler 

ANDRÉ CLERC 
Schottikerstrasse 21 
CH-8352 Elsau ZH 
Telefon 052/36 1692 
Telefax 052/361604 

Wii rmetechnische Anlagen 
Wiirmepumpen 
Oel-Gas-Holzfeuerungen 

**** Unsere Herste!lung geht van der Klei n· bis zur Grossanlage. 
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**** Reparaturservice 24 5td. tür Heizungs·, Sanitar- und Klimaanlagen. 

**** Technisches Büro. 
H** Mit uns klappt's auf dem Bau. 
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Gemeinde 

Zivilstands-
naEhriEhten 

Todesfiille 
11.04.1992 
Walther Erwin, geb . 1922, Sehotti
kerstr. 30 

21.04.1992 
Wolfer-Hofmann Emma, geb. 1921, 
Im Zauner 2 

16.05.1992 
Zurbrügg-Kramer Heidi, geb. 22.06. 
1939, Heinrieh Bosshard-Str. 10 

Helraten 
22.05.1992 
Landolt Meinrad, von Nafels GL und 
KTÜsi facqueline, von Winterthur 

29.05.1992 in Winterthur 
Aegerter Beat Armin, von Winter
thur und St. Stephan BE und Sulser
Adolf Barbara, von Wartau SG 

Geburten 
21.03.1992 
Peken Si/an, Toehter des Peken Hü
seyin und der Peken-Isin Baran 

01.04.1992 
Landa fulia, Toehter des Landa 10-
sef Ewald und der Landa-Kalberer Anna 
Katharina 

15.04.1992 
Fivaz Kevin, Sohn des Fivaz Paseal 
Urs und der Fivaz-Petrovie Vera 

22.04.1992 
Senal Zelal Evin, Toehter der Senal 
Kiymet 

23.04 .1992 
Codemo Marina fulia, Toehter des 
Codemo Roberto und der Codemo
Kramer Sonja 

06.05.1992 
Rusch Ramona Loredana, Toehter 
des Ruseh Reinhard losef und der 
Ruseh-Pfister Emanuela Rosa 

15.05.1992 
Lüthi foel, Sohn des Lüthi Thomas 
Dieter und der Lüthi-Kalberer Ursu
la Klara 

16.05.1992 
Waldvogel Gabriela, Toehter des Wald
vogel Martin und der Waldvogel
Abalona Rica Maria 

22.05.1992 
Fankhauser Timo Christoph, Sohn 
des Fankhauser Stefan Martin und 
der Fankhauser-Greub Anita Emma 
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SPITEX r: I 

Hauspflege - Haushilfedienst 

Unsere Vermittlerin, 
Frau M. Weiss, im Glaser S, 

Rümikon, steht Ihnen für Fragen 
betreffend Hauspflege / Haushilfe-

dienst gerne zur Verfügung. 
Frau Weiss ist erreiehbar 

in der Zeit von 

Montag-Samstag, 
jeweils 7.30- 8.30 Uhr 

Te!. 362297 

Der Fahrdienst des Samariter-
vereins für Senioren und 

Behinderte wird von 
Frau Vroni Kaser organisiert. 

Riehten Sie Ihre Anmeldungen 
bitte jeweils zwisehen 
7.30 und 8.30 Uhr an 

Te!. 36 18 11 

Gemeindekrankenpflege Elsàu 

Die Gemeindekrankenschwester 
ist erreiehbar unter 

Te\. 36 11 80. 

Wenn sie unterwegs ist, kon nen 
Sie Ihre Mitteilung auf dem 

Telefonbeantworter hinterlassen, 
so dass sie Sie 

zurüekrufen kann. 
Bei Abwesenheit gibt Ihnen der 

Beantworter Auskunft über Name 
und Telefonnummer der 
diensttuenden Sehwester. 

Krankenmobilien 
Mo. bis Fr. naeh Abspraehe. 

Gross 
Metallbau AG 

8352 Ri:iterschen 
Telefon 052 / 36 16 14 

Keine k Ifen 
verWac e 
s"lder lIIehr 
d~nk Sild-

Panasonic NV·S7 S·VHS-C. 
'h zonüo miI 420'000 Bildp!Jnkten, Bfo<h Morol·loom. OigilcHoom 16 foch. 
I,\in. Beleuchlung 3lu~, Schnappschuss-Aufnohme, Digital Bik!speichel mi I Über
blend/unktion, Tim~(lJde lür geooues Schneiden, Hign·Speed-Snul1er bis %~ 
Sek. SP / LP AulnohmejWiedergo tle bis lU 90 Minuren. 

Dietiker l. HUmbe\ 
• 05'2 021'25558 

8400 w\ntertl1ur sa 8lS2 ROm\l/.on 
Q"Oertor 37 d \.Aden. H3\b\3Clter . 
sel'll\ce.center un 

b pt,t, di~ ~ulopii~(he Allmi(hnllng 
fUI die fjjh(enden Rodio·rv·HiFi.Vidfll.F!J(hgH1hÔflt. 

Metallbau 
Stahlbau 

Fassadenbau 
Treppenbau 
Schlosserei 

Scheren 
Pressen 

Wintergãrten 
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Feuerwehr 

6. TLF-Geschlckllchkeitsfahren 
Wlesendangen-Elsau, 5amstag, 
9. Mal 1992 

Unter den faehkundigen Augen ei
ner kleinen, treuen Fan-Gruppe ab
solvierten unsere beiden Feuerweh
ren das traditionelIe Gesehieklieh
keitsfahren. 
Wiesendangen sorgte für eine tadel
lose Organisation und ideale Wett
kampfbedingungen. Mit den folgenden 
Bildern begleiten wir Markus Zehn
der - stelIvertretend für alle 31 Teil
nehmer - auf dem anspruehsvollen 
Parcours. 

Zitter-Übuug 

Massarbeit am Gartelllorli 
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Der Tagessieg ging an Peter Sehar, 
Wiesendangen. Hingegen holte un
ser Pikett den Mannsehaftssieg und 
Wanderpokal überlegen naeh EIsau 
zurüek. Damit ist das riehtige "Kraf
teverhaltnis» wieder hergestellt, und 
·wir wurden aueh für die zahlenmas
sig überlegene. Teilnahme am Naeh
mittag und beim gemütliehen Aus
klang am Abend belohnt. 
AlIen Kameraden, die dureh ihre Mit
arbeit und Teilnahme zum guten 
Gelingen beigetragen haben, danken 
wir noehmals bestens. 

Fachmãllllisches MaSSllellll u!1I 

Gemeinde 

Alarmübung In 5chottlkon 
Am Donnerstag 21. Mai, abends, legte 
der Statthalter mit seinen Inspekto
ren «Feuer» im Gasthaus zum weis
sen Sehaf und stelIte damit unsere 
Feuerwehr vor eine anspruehsvolIe 
Aufgabe. Das Grossaufgebot braehte 
zwisehen 50 und 60 Feuerwehrleute 
auf den Platz und erlaubte uns, die 
Saehe naeh etwa einer Stunde unter 
KontrolIe zu bringen. Die ansehlies
sende Übungsbespreehung braehte uns 
die gewohnt gu te Beurteilung der 
Arbeit ein, wenngleieh einige U nge
reimtheiten zu bereehtigter Kritik 
Anlass gaben. Sinn solcher Übungen 
ist aber nieht zuletzt, Sehwaehen 
aufzudeeken und die notigen Leh
fen daraus zu ziehen . 
Wir danken alIen beteiligten Feuer
wehrangehorigen noehmals für die 
gu te Mitarbeit. 

Mit freundliehen Grüssen 
Feuerwehr EIsau 

H. Erzinger, Oberkdt 
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Sehulen 

Primarschule Elsau 

Neuerungen an unserer Schule 
Fünftagewoche, Blockzeiten, 45-Min.
Lektionen, Lehrerbeurteilung, neuer 
Lehrplan - Veranderungen, mit de
nen wir uns jetzt oder in naher Zu
kun f t auseinandersetzen müssen. 
Unsere Schule wird mit Neuerungen 
geradezu überhauft. Eines steht be
reits fest : Ab neuem Schuljahr (Au
gust 1992) werden in unserer Ge
meinde neue Unterrichtszeiten, der 
neue Lehrplan sowie Franzõsisch in 
der 5. Primarklasse eingeführt. 

Was heisst neue Unterrichtszeiten? 
Gemass Erziehungsratsbeschluss wer
den die Lektionen von 50 auf 45 
Minuten verkürzt. Somit kõnnen fünf 
Vormittagslektionen realisiert werden. 
Anderweitig ware die Unterrichtsor
ganisation auf der Oberstufe nicht 
mehr mõglich gewesen. Der Stun
denplan für unsere Schüler wird wie 
folgt aussehen: 

An der Unterstufe wird der Unter
richt erst um 8.10 Uhr beginnen. Bei 
dieser Unterrichtszeit ware ein An
schluss an den Bus gewahrleistet. 
Uber die Blockzeiten wurde mit den 
Lehrern ausgiebig diskutiert. Da kei
ne wesentIichen Vorteile erarbeitet 
werden konnten, wird von einem 
Versuch, jedenfalls vorlaufig, abge
sehen. 

Was bringt der neue Lehrplan 
Mitte der Achtzigerjahre wurde mit 
den Arbeiten zum neuen Lehrplan 
begonnen. Er umfasst Aspekte inne
rer und ausserer Schulentwicklung. 
So werden z. B. aussere Veranderun
gen wie 
• gemeinsamer Unterricht für Kna

ben und Madchen 
• franzõsisch an der Primarschule 
• gleiches Bildungsrecht für alle Ober

stufenschulen 
• Einführung von nicht zugeordne

ten Unterrichtsgegenstanden 
(Informatik an der Oberstufe, Me
dienerziehung, etc.) 

• neue Regelung für Biblische Ge-
schichte/Religionsunterricht 

im neuen Lehrplan verankert. 

Über diese neuen institutionellen Rah
menbedingungen hinaus konkretisiert 
der neue Lehrplan den Erziehungs
und Bildungsauftrag der Volkssehu
le: 
• Er ist Ausdruek des Selbstverstand

nisses unserer Zürcher Volkssehule 
und ihrer Lehrersehaft. 

• Er bietet Argumentationshilfen und 
Legitimationsgrundlagen im Ge-
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N E U E U N T E R R I e H T S Z E I T E N 

Oberstufe Prlmarschule Klndergarten 

Vormittag: 

7.20- 8.05 (7.20- 8.05) 9.00-11.00 
8.10- 8.55 8.10- 8.55 (ausser Mittwoch: 
9.00- 9.45 9.00- 9.45 8.30-10.30 

10.05- 10.50 10.05- 10.50 oder 
10.55-11.40 10.55- 11.40 9.30-11.30) 

Nachmittag: 

13.40-14.25 13.40-14.25 13.40-15.15 
14.30-15.15 14.30-15.15 
15.25-16.15 
16.20-17.05 

Unle rrich l!it>eu' ich Un •. crr ichtssesenst.ind Z ielll ri h~ 11- Ei n h,,; t 

Mcn:<oeh und Cmwdt - Biblisch(' G("!«:hich.(' (US/MS) - Grundlegende Arl"· I I~\'·~· IN.·1l 

Math .... ma:ik 

Sporl 

I "- ~R~,'~i,!,:in:"n'~"-"'"'"""",,i~,h",' !'olOS"",.1 __ -I - Oril'nllCrUJlsswb."'1\ 
r _ Ldl('n~kund(" und Rl'dlll'n - E'inb!icl: in Zus.lml1wnh:II1!;l· ,.:."n"o,'n 

Indi\' idllum und C;"nlt'in~hilfi - V"'crl\" é>r~ lt·lhln ~l·n I.IM"1l 
Natur und Tcchnik 
HClmóll und \\ 'dl 
Vng.wg .... nhC'i !, C;{'b~:nw.lr!, 

lukunh 

- Haushal !kunJ l' 

- Sehrif! :·nd s'afj,;ch,' Gt""!.1itung 

- Fr.lnziisisch , ______ _ 

- Englisch 

- halicni".çh 

- Z~ichnen 

- Lc~C'n 
- Schr<'ilx>1l 
- Hõren und Si'fl,<lll'n 

- !k.wegung u,,!d FC'TIlwn 
- GrafischC' c..s t,ll tul1h unJ Schrl"['llliul'l 

- Hôren 
- Sprl'Ch~n 
- u"..n 
- Schrt'iben 
- Sprachbelrachlung 
- Landeskundc 

- G<!5 laltcrisc~ und hõ;,-dwcrkhdlC' Gn:ndfornl'n l'rf.1hrl'11 
- Werkstof!c kennl'nlemcn 
- Tcchnikcn anwl'ndm 
- Produkte, Wl'rkc \.lIld Arbcilspmzc:,S(' ~'r .. (ht<,n 

- lnnen- und Ausscnwel! w"hmchmen 
- Wahmehmungcn und Vorstdlungcn um~lzen 
- Gcstal tungsmitlc1 crprObcn und .. nwenden 

~ , - WCTke und Arl:'!CitsprUZl·MI.' het'.l chtc", 

1

_ Musik --------+_---cM"u"SikC.-h'"õc:-,,"n---'===-'-'-C=='---- ----
- Musik maehen 

! 
- Mathcmatik Mengen, Eipcnschaltcn I'on Zahl.'n 

- Zahlcnbcrelch 

I 
-Zahlschreibwcisc und -systcme 
- Operatloncn (Obcrslufc: AJgd ... ra) 

. 
- Oherstu fc: Glcichul1gl'n/LingJcichungen 
- Grõssen, Sachrcch'len 

FIi(~rij bcrgr~if~lId( Unlun'chls
Krxrnslii"d~ . 
.- BerufswahJvorbl'reitung 

- Informa!ik 

- Mittclstufc: Briichc 
- Mittelstufe/Oherstufe: Prop<lrtionali tiit 
- UntcN'tufc/Mittclstufe, crom~tric 
- Qb(orstufe: Dynamischer An. ... 'tz: Abbildun~cn 

Stati!'Cher Ansatz; I'unktmcngcn 
Konstruktioncn/ Fisurcn 
Bcrechnungen in deT Et>cne 
Raumwahmchmungen und K6TJ'<'r 

Sporten:ieheri~he Grundlagen 
- Grundbewegungl'n l ; Lau{en. Hüpfcn, Srrin~cn, Wcrlen, 

5chwimmcn 
,'- Grundbe\\'eguns 2: Drchen, RI'lIen, SchwinS~'n, Srutzt'n ., 

- Kondilion 
- Koordina lion 
- Spiel 

Zusammenfassuns der Ziele und Jnhõl!t{' õlUS \'l'r:<hi{'dt>ncn 
Unterrichl~bcrl'ichen . 

- Handhabun$ dt'!'i Compu!crs 
- Funkti(lnspnnzip de~ Compllt"r~ 
- Telo:t\'cfarbeitung 
- Gra fik / Ko,,~ t ruli t k'!l 
- T"b(>llenkalkuJlIli(m 
- Da!eil'erwaltuns 
- St('uem und Regdn 
- Inronnlltinnsgcf.t'lJ~hllft 

Zusamme!lf"~~unB dl'r Zi~'k und JnhJlk ,l U~ \'l'r~chiL'dcn"" 
LJll t l'rrichl~t;.\·rl.·i(1 11.'n 
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sprach von Lehrkraften, Eltern und 
Behõrden sowie für den Kontakt 
zu den Ansehlusssehulen. 

• Er bietet gemeinsame Bezugspunkte 
für die Aus- und Fortbildung der 
Lehrerinnen und Lehrer. 

• Er ist Grundlage für die Sehaffung 
und Auswahl von Lehrmitteln. 

• Er ist verbindliehe Grundlage für 
die Planung, Gestaltung und Re
fl exion des eigenen Unterriehts. 

Man spricht von fünf Bereichen, und 
zwar sind dies: Mensch und Umwelt, 
Sprache, Gestaltung und Musik, Ma
thematik, Sport. Der neue Lehrplan 
bietet eine Chanee, den Unterrieht 
ziel- und themenorientierter zu ge
stalten . Das ganzheitliehe und faeh 
übergreifende Denken steht im Vor
dergrund. Es ergeben sieh Freiraume 
für die vertiefende Auseinanderset
zung mit bestimmten Bereiehen. 
Die vorstehende Tabellenübersieht 
zeigt uns d ie versehiedenen Berei
ebe, deren Unterriehtsgegenstand und 
deren Ziel/In halt. 
Ab Schuljahr 92/93 arbeiten jeweils 
die 1. und 5. Primarklasse, ab 94/95 
alle Primarklassen mit dem neuen 
Detai llehrplan. Die gesamte Lehrer
sehaft wird in Kursen, Workshops 
und mittels Literatur auf diese neu
en Aufgaben vorbereitet. Eine erste 
Veranstaltung in diesem Rahmen fand 
am 16. Juni 1992 in Elsau statt. Der 
neue Lehrplan erfordert aueh von 
uns Eltern und BehõrdemitgIiedern 
ein gewaltiges Umdenken . Ieh bin 
jedoeh der Ansieht, dass mit gegen
seitigem Verstandnis und lnteresse 
die uns gestellten Ziele erreieht wer
den kõnnen. Informationsabende für 
interressierte Eltern werden fo lgen. 

Für die Primarsehulpflege 
Silvia Waibel 

CAD - Engineering 

Entw icklungen 
Konstruktionen 
Maschinen- und Apparatebau 

CH-8352 Rãterschen 
Elsauerstrasse 22 
Te!. 052 / 361414 
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Sehulen 

Examenplan der Prlmarschule Elsau 
Donnerstag, 9. )uIl1992 

Zeit Klasse Lehrer/innen Visitator 

8.00- 9.15 1 Fr. Ch. Gehring Hr. J. Frei 
Fr. J. Koeher Hr. J. Frei 

8.00- 9.30 6 Hr. U. Reutimann Hr. J. Frei 
8.15- 9.45 5 Hr. R. Hamecher Hr. J. Frei 
8.30- 9.45 3 Hr. D. Elmer Hr. W. Odermatt 
8.30-10.00 6 Hr. K. Harsch Hr. J. Frei 
9.00-10.15 2 Fr. M. Rieder Hr. J. Frei 
9.00-10.30 4 Fr. E. Matthieu Hr. W. Odermatt 
9.30-10.45 3 Fr. D. Tsehumi Hr. J. Frei 
9.30-11.00 5 Fr. K. Kindhauser Hr. J. Frei 

10.00-11 .15 2 Fr. V. Dübendorfer Hr. W. Odermatt 
10.00-11 .30 4 Fr. Th. Huber Hr. J. Frei 
10.15-11 .30 1 Fr. R. Winkelmann Hr. W. Odermatt 

Klein- und Fõrderklasse: Hr. F. Sch rõter 
Besuchstag: Samstag, 4. Juli 1992, 8.00-11.00 Uhr 

Eltern und Sehulfreunde sind zu diesem Examen herzlieh eingeladen. 

8352 Elsau Oberhof 

RALPH 
BACH 
MANN 
HAU STE e H N I K 

Primarsehulpflege Elsau 

Telefon 052 362708 
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Frühling--Lebensgefahr für Igel(EinBerichtder Kla!:s~s!e~6~a!l)======:3 

Lebensraum und Nahrung 
Der Igel lebt in Wald und Feld, in 
Garten und Parkanlagen. Er lebt aueh 
in Naturheeken, diehtem Gebüseh 
und hahen Baumen. Aber au eh un
ter Gartenmauern, in Laub- und Rei
sighaufen ist sein Wahnort zu fin 
den. Oft trifft man ihn au eh in alten 
Seheunen. 
Bevar er seinen Wintersehlaf unter 
Baumwurzeln ader in Laubhaufen 
abhalt, legt er sich ein genügendes 
Fettpalster zu. 
Der Igel ist ein Allesfresser. Er frisst 
Naektsehneeken, Blindsehleiehen, 
Insekten und deren Larven, Bienen, 
Hummeln und Wespen; ihr Gift 
seheint ihm nieht zu sehaden. Gele
gentlieh verspeist er aueh Jungmau
se, Ringelnattern, Pilze, Eieheln, 
Buehnüsse, Beeren und Fallabst. Er 
bringt es sogar fertig, ei ne Kreuzot
ter zu Tode zu beissen. 
Dass der Igel ganze Ápfel auf seinem 
Rüeken aufspiesst, um sie ins Win
terquartier zu bringen, gehbrt ins Reieh 
der Fabeln. 

Brauchen Sie auch Schnecken
komer? 
Es gibt keine «Igel-sieheren» Sehnek
kenkõrner! Aueh wenn es auf der 
Paekung steht. Der Igel frisst Sehnek
ken. Da diese für ihn reeht gross sind, 
walzt er sie auf der Erde, um sie ver
sehlingen zu kõnnen . Dabei bleiben 
verstreute Schneckenk6rner am 
Sehleim der Sehneeken hangen, und 
werden so vom IgeI aufgenommen. 
Zudem haben die verhangnisvollen 
Sehneeken meistens das Gift bereits 
gefressen und so führt die Mahlzeit 
des Igels zu einem qualvollen Tod. 

Doch was statt Schnecken
komer? 
Folgende Pflanzen und Krauter kbn
nen wie eine Mauer um ihr Beet ge
pflanzt werden. Wegen ihres Duftes 
meiden sie die Sehneeken: 
- SaI bei - Senf 
- Bohnenkraut - Thymian 
- Kerbel - Rosmarin 
- Kresse - Lavendel 
- Zwiebeln 

Zum Sehutz vor Sehneeken kõnnen 
Sie aueh folgende Materialien um ihre 
Gartenbeete streuen: 
- Sagemehl - Gesteinsmehl 
- Getreidegranne - Hobelspahne 
- Holzasehe - Tannennadeln 
- Eiersehalen - Stroh . 
Seien Sie bitte aueh sparsam mit 
Dünger und Unkrautvertilger! 
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Igel simllliif:::lic!t 

Gam al/f Abwehr eillgestellt 

AchtunCj 
Igel \Nerden nlAr 

nach +elefoníscher 
Vora ri mei d lA ng 
entgegengenomrpen 

Tel'OS2 28 /17/1 g 

BiHe ke;ne T;ere 
va/' d;e Te< re .,.~ellen 2 

0ffn<..o ngS"Z.ei+en : 
Mo- Fr' 9'°-.40"'/11730-..111 

Sq .. g lO-10);Ú7~,,----___ 

So: nLl~ N~fQlle 
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---
Ob es wohl etwas zu fressen gibt? 

Kampfstellung Ilach Gifttod 

Strassen - T odesfallen 
Jahrlieh sterben tausende van 1ge1n 
aut unseren Strassen, wegen rücksichts
lasen Autafahrern . Wir haffen, dass 
Sie nieht zu diesen gehbren! 

Wissenswertes über den Igel 
Die 1ge1 paaren si eh von April bis 
Juni. Die Tragzeit betragt fünf bis 
seehs Woehen. Meistens gibt es zwei 
Würfe, im Mai bis Juni und im Sep
tember. Bei der Geburt kammen drei 
bis zehn Junge zur Welt. Sie sind 
14-18 Tage blind. Aueh die Ohren 
sind versehlassen. Die Farbe der Un
terseite ist r05arot, der Rücken grau 
mit weissen Staeheln. Wenn die jungen 
1ge1 etwa seehs Waehen alt sind, will 
die Mutter niehts mehr van ihnen 
wissen. 
Ein ausgewaehsener 1ge1 ist 22-30 
em lang. Auf der Unterseite hat er 
borstige Haare . Er hat etwa 16·000 
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Staeheln. Sie sind zirka drei em lang. 
Er hat eine kleine feine Nase. Der 
Sehwanz ist klein, etwa 2,5 em lang. 
An den Füssen besitzt er fünf Kral
leno 

Wle helfen? 
Wenn Sie einen Igel finden der ent
weder rbehelt, hustet, Durehfall hat 
ade r am Tag herumlauft, ist das ein 
Zeiehen, dass er krank ist. Was tun? 
Untersuehen Sie lhren Findling sorg
faltig auf Verletzungen und aussere 
Parasiten wie Flbhe und Zeeken. Aehten 
Sie zusatzlieh in der warmen J ahres
zeit auf Fliegeneier und Maden. Neh
men Sie eine Pinzette und ziehen 
Sie die Zeeken hera lis. Die Kbpfe kam
men aueh ahne OI heraus. Wenn 
Sie un si eh er sind, wenden Sie sieh 
an ei ne 1ge1station, die wird lhnen 
nahere Infarmatianen über lhren 1ge1 
geben. Klasse 6a 

5c::huleA 

Oberstuf-enschule,---. 

Renovation und Umbau 
Schulhaus Ebnet 
An der Urnenabstimmung vom 
27.9.1992 wird über den Baukredit 
für die Renavatian und den Umbau 
des Sehulhauses Ebnet sowie über den 
Kredit für die Erstellung einer Ab
wartswohnung abgestimmt. 
Aus diesem Anlass laden wir die Elsauer 
und Sehlatter Bevblkerung sawie wei
tere interessierte Kreise zu einer Orien
tierungsversammlung ein. 

Datum: Freitag, 28.8 .1992 
20.00 Uhr Zeit: 

Ort: Mehrzweekhalle Sehulhaus 
Ebnet, Elsau 

An der Gemeindeversammlung vam 
11.12.1991 wurde ein Projektierungs
kredit van Fr. 190'000.- genehmigt. 
Die· Baukammissian hat in mehre
ren Sitzungen zusammen mit dem 
Arehitekten A. Wegrnann und gestützt 
auf die Anregungen der Gemeinde
versammlung vom letzten Dezember 
ein Projekt erarbeitet, das wir lhnen 
an diesem Abend vorstellen mõeh
ten. 
Wir haffen auf Ihr lebhaftes Interes
se und nehmen am Orientierungs
abend ader aueh varher gerne lhre 
Anregungen entgegen. 

Die Baukammission der 
Oberstufensehule Elsau-Sehlatt 

E. Bisehof 

MllchzentraIe EIsau 
WaIter Rüegg 

8352 EIsau-Riiterschen 
052/362829 

Milch- und 
Kãsespezialitãten 
Kãseplatten 
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Kritische Fragen gegenüber dem 
AVO (Abteilungsübergreifender 
Versuch an der Oberstufe) 

In der Halbzeit (naeh 2 l/z ]ahren) 
des von der Gemeindeversammlung 
genehmigten Versuehes hat man am 
6. Mai versueht, eine Zwisehenbilanz 
zu ziehen. Über 100 Personen zeig
ten Interesse an diesem Thema. 
Lehrer und Sehulpflege legten posi
tive sowie aueh problematisehe De
tails offen dar. 

Verstandlieherweise wurde mehr über 
Probleme als über die positiven Aus
wirkungen gesproehen. 

Naehdem der Zeitungsartikel im Land
boten eh er negativ über den Sehul
versueh urteilte, móehten wir an dieser 
Stelle doeh erwahnen, dass - laut 
Sehülerbefragungen - der neue Sehul
unterrieht den grósseren TeiI der Sehü
ler zufriedenstellt. 

Sieher sind der Sehulpflege die zur 
Spraehe gekommenen Probleme, wie 
z. B. grosse Leistungsuntersehiede in 
G-Klassen, Verstandliehkeit der Wort
zeugnisse, Umstufungsstress, oder die 
oft angesproehene Team(un)fahigkeit 
der Lehrer, sehon langst bekannt. Dass 
die Sehulpflege "Ieider noch nicht 
reagiert hat», müssen wir doeh vehe
ment zurüekweisen . Die Erreiehung 
der TeiIung der StammkIasse l G in 
diesem Sehuljahr war nieht ganz so 
einfaeh, wie einige denken . Aueh 
wurde Fórder- und Stützunterrieht 
an sehwaehe Sehüler erteiIt. 

Dureh die flankierenden Sparmass
nahmen des Kantons wurde uns lei
der etwas Wind aus den SegeIn ge
nommen - die Klasse l G kann im 
naehsten ]ahr nieht mehr geteilt 
weitergeführt werden; jedoeh wird 
im ganzen Kanton konsequent ge
spart. Es gelten an allen Züreher Sehu
len dieselben Massstabe. Also sind 
die EIsauer Sehüler gegenüber ande
ren A VO-SehüIern nieht benaehtei
Iigt. 

AbsehIiessend móehten wir allen Be
teiligten für die offene DarIegung ein
zelner Probleme und das Interesse 
an diesem Informationsabend herz
Iieh danken. 
Die Sehulpflege wird die zusammen
getragenen verbesserungsbedürftigen 
Punkte weiterverfolgen und behan
deIn. 
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Drei KÜlldigungen geben Anlass zum 
Gespraeh 
Naeh 33- jahriger Lehrtatigkeit - 26 
] ahre davon in Elsau - hat Bruno 
Bochsler termingereeht die Kündi
gung eingereieht. Gleiehzeitig na eh 
26-jahriger Tatigkeit Peter Eichen
berger und Anita Huber naeh 5-jah
riger Tatigkeit. 

An erster Stelle móehten wir allen 
drei Lehrern für ihren langjahrigen 
grossen Einsatz an unserer SehuIe herz
Iieh danken. Wahrend vieIer ]ahre 
haben sie unermüdIieh einer gros
sen Anzahl Sehülern mit dem Ver
mitteln ihres faehlichen Wissens und 
grossem persónIiehem Engagement 
zur PersónIiehkeitsbiIdung verholfen 
und ihnen den Ubertritt ins Berufs
leben erleiehtert. 

Die oft gestellte Frage, ob diese Kün
digungen dureh den AVO hervorge
rufen wurden, kann nieht durehwegs 
bejaht werden. Sieher steht diese neue 
Sehulform im Zusammenhang, aber 
private und an dere Gründe gaben 
ebenfalls Anlass dazu. 

Dureh die Sparmassnahmen des Kan
tons müssen nieht mehr alle drei Lehrer 
ersetzt werden. Laut Erziehungs
direktion soll dies aueh kein Problem 
sein, da dureh diese Sparmassnah
men einige Lehrer keine Lehrstelle 
mehr haben. 

Den drei seheidenden Lehrern wün
seh en wir viel Erfolg und Befriedi
gung im weiteren Sehuldienst. 

Neue Stundentafel 
Ab Sehuljahr 92/93 werden im gan
zen Kanton die Sehulstunden von 
bisher 50 Minuten auf 45 Minuten 
umgestellt. Damit verbunden wird 
die Einführung des neuen Lehrpla
nes - in unserer Region wird dies 
aber erst ab 1994/95 obIigatoriseh. 

7.20 - 8.05 
8.10 - 8.55 
9.00 - 9.45 

10.05 - 10.50 
10.55 - 11.40 

13.40 - 14.25 
14.30 - 15.15 
15.25 - 16.15 
16.20 - 17.05 

Neues WahIfaehangebot 
Dureh die rigorose Kürzung der vom 
Kanton subventioniertenStunden hat 
die Sehulpflege einer Ãnderung der 
Stundentafel in den 3. Klassen zuge
stimmt. 
Der (zum TeiI umstrittene) Projekt
unterrieht wurde als Wahlfaeh an
geboten und nieht mehr als Pflieht
fa eh. Da sieh nur fünf Sehüler in 
erster Wahl für dieses Wahlfaeh en t
sehieden haben, findet im Sehuljahr 
92/93 kein Projektunterrieht statt. 
Um aber alle Lernziele zu erreiehen, 
wird das Wahlfaehangebot dureh 
Musik, Zeichnen, Elektronik, Zeitge
sehiehte und Sehreibmasehine erwei-
tert. 

Für die Oberstufenpflege 
U. Sehtinbaehler 

Oberstufen-Examen 1992 
Mittwoch, 8. 'uU 1992 

Zeit Klasse Fach LelITer 

8.00- 8.50 3. Mh Herr P. Sehenk 
8.00- 8.50 3. Mm Herr Ph . Herter 

9.00- 9.45 3G D Herr Ph. Herter 
9.00-09.45 3H GgGs/NL Herr P. Sehenk 
9.00- 9.45 2. Fh Herr R. Gerth 
9.00- 9.45 2. Fm Herr B. Boehsler 
9.15- 9.45 2. Fe Herr P. Eichenberger 

10.05- 10.55 2G D Herr B. Boehsler 
10.05-10.55 2 H D Vikarin von P. Furrer 
10.05-10.55 1. Mh Frau A. Huber 
10.05-10.55 1. Mm Herr W. Peter 
10.05- 10.55 1. Me Herr P. Eiehenberger 

11 .05-11.55 l G1 D/GgGs Herr W. Peter 
11.05-11.55 l G2 NL Herr M. Siegrist 
11.05-11.55 l H D Herr R. Gerth 
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K-Iassenfotos der 5chulabganger 1992:-------. 

Klasse 3H: P. Schenk 
Hintere Reihe: v.l.ll.r. Brigitte Koch, Yvollne Longhard, Géraldil1e Allemann, Peler Schenk, Roman Schnyder , Fabio Ambrosone, 
Andreas Gross Mittlere Reihe: Beatrice Trachsel, Melanie Wagner . Anja Gillmonll, Regula Wel1iger , Roger Kuster, Thomas 
Hofmann, Pascal Scll1nid, Rabat Fraefel , Philipp Riieger, Andreas HUllgerbiihler Vordere Reihe: Britta Rutishauser. Andrea 
Schiir, e/al/dia Mosca, MOl1ika Huber, Silvia Brullller, Natha/ie Bein/e, Sonia Baumgartner, YVOlll7e Hollenstein 

Hil1 tere Rei/le: v.l.n.r. feannette Kohli, Beat Harsc/l, Michae/ Bigler, Christian Meyer, Bernhard Zii rcher, Daniel Naef, T/1Omas 
Leuenberger, Bianca Frei, Sonja Rinaldi, Natalie Miih le, Ph. Herter-Schworer 
Vordere Reihe: Isabelle Kiigi, C/audia B/atter, Pia Riiegg, Monika Hofmann, Rebekka Rietschin, Pamela Sch6nenberger, 
Christian Big/er, Martin Rast, Heinz Riiegg Fotos: A . Huber 
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Zehnder 
D'D@D:g+@@}M 

Zimmerei • 5chreinerei 
Renovotionen • Holzmorkt 

lehnder Holz+Btru AG, 8409 Winlerthur-Hegi, Tel. 052/27 4S 21 

Bürgerliche Môbel, 
Kleinantiqu itãten, 

Uhren und Rustikales 

Treffpunkt 
für Kenner und Sammler 

Offnungszeiten: 
Montag geschlossen 

Dienstag bis Freitag 14.00 • 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 . 16.00 Uhr • 

Elisabeth Studer, 8523 Hagenstal bei Elgg 
Tel. 052/48 10 B8 
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Evang. - ref. Kirc;hgemeinde-Elsau 
pfarramt 
Pfr. Robert Fraefel, Pfarrhaus 
(neben der Kirehe) Te!. 36 11 71 

Gottesdlenste 
in der Kirehe 9.30 Uhr 

Jugendgottesdlenst 
in der Kirehe 10.30 Uhr 

Wahrend der Sommerferien keine 
lugendgottesdienste. 

Bitte Aussehreibungen im Kirehen· 
bote beaehten. 

Besondere Gottesdlenste 
Sonntag, 5. Juli 9.45 Uhr 
Konfirmationsgottesdienst 11 

Taufsonntage 
19. Juli, 23. August, im September 
kein Taufgottesdienst, 25. Oktober, 
22. November, l3. Oezember 

Abholdlenst für den Gottes
dlenst 
Gehbehinderte Gemeindemitglieder 
werden gerne zum Gottesdienst ab· 
geholt. Anmeldung am Samstag an 
Te!. 36 1437 (Frau M. Eggenberger) 

Klnderhütedlenst 
Wir sind gerne bereit, Kleinkinder 
wahrend des Gottesdienstes zu be· 
treuen. Wir bitten Sie um Anmel· 
dung am Samstag an Te!. 36 14 37 
(Frau M. Eggenberger). Oie Kinder 
werden vor dem Gottesdienst im Kireh· 
gemeindehaus entgegengenommen. 

Sonntagsschule 
Sonntags 9.30 und 10.30 Uhr 
im Kirehgemeindehaus 

Brot für alle·Suppen-Z'mlttag 
Oer nachsten «Brat für alle·Suppen· 
Z' mittag» ist amo 

24. September 

Oer Erlõs ist für unsere Brat für alle . 
Sammlung «Linea Cuchilla» be· 
stimmt. 

Beginn um 11.30 Uhr 

Anmeldung bitte bis Mittwochmit· 
tag an: 
Frau S. Rarsch Te!. 36 14 71 
Frau l. Stadler Te!. 36 26 73 

Wir verkaufen 

an schóner, ruhiger Lage, 
5 Min. von Winterthur, in Unterschottikon 

neue 

Reiheneinfamilienhãuser 
und 
Eigentumswohnungen 
Auskünfte: Tel. 052/36 11 39 
Langhard Hoch- und Tiefbau AG 
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. Senioren.f Pro 5enedute 

Lelter der Ortsvertretung, 
finanzlelle Lelstungen 
Pfr. R. Fraefel Te!. 36 11 71 

Dienste für Senioren 
Mahlzeitendienst: Te!. 36 19 73 
Frau A. Waldvogel 
Mittagstiseh: Te!. 36 23 35 
Frau C. Zack 
Altersturnen: Te!. 36 19 61 
Frau V. Erzinger 
Seniorenwanderungen:Te!. 36 1689 
Re" A. Leutenegger 
Haushilfedienst: Te!. 36 22 97 
Frau M. Weiss Mo·Sa. 7.30-8 .30 

Fahrdienst: Te!. 36 18 11 
Frau V. Kaser Mo·Fr. 7.30-8.30 

Mltenand lIsse -
mltenand plaudere 

Unsere naehsten gemeinsamen Mit· 
tagstische für altere und jüngere wer· 
den an folgenden Oaten durehgeführt: 
8. luli, 9. September, 21. Oktober, 
11. November, 9. Oezember 

Seniorenwanderung 

Mittwoch, L Juli 1992 
Girenbad-Riimismühle 

Gruppe 1: 
Raterschen ab 8.10, Winterthur ab 
8.42, Kollbrunn an 8.55 (Billett: Ra· 
mismühle retour lõsen) 
Wanderung über Bolsternbuek·Tüfels· 
chi!en·Wissenberg, dort ca . um 10.25 
RasI. Es wird empfohlen, einen klei· 
nen Imbiss und ein Getrank mitzu· 
nehmen. Weitermarsch ca. 10.40, 
Girenbad an um 12.00. Wanderzeit 
ink!. Rast knapp 3 Stunden. 

Gruppe 2: 
Ratersehen ab 9.10, Winterthur ab 
9.42. Mit dem Postauto naeh Unter· 
sehlatt (Billett: Untersehlatt einfaeh, 
Ramismühle·Ratersehen einfaeh) 
Wanderung vorbei am Sehwimmbad 
Sehlatt nach Girenbad in ea. 11

/, Stun· 
den. 

Mittagessen und Naehmittagswande. 
rung in beiden Gruppen gemeinsam. 
Retourweg: über Lettenberg·Zellergies· 
sen naeh Zell (Abstieg etwas stei!, 
evt. Stoek mitnehmen!), dan n bis 
Ramismühle. Wanderzeit: ea. 11

/, 

Stunden. Raterschen an 17.23. 

Anmeldung an: 
A. Leutenegger 
am Vorabend 
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Te!. 36 16 89 
17- 19 Uhr 

Senior-en /Pr-O Senec::tut 

I 

Senioren-Wanderung vom 6. Mai 1992 
R edingen- Mürlibarg-Türlersee-R ausen. 

Maie und Wandere das ghiirt zame, 
nur Rage chann Wandere vom Maie tranne. 
Bi eus seniore isch das nici itroffe, 
dmm sind soviel Wanderer dur's siiuliamt gloffe. 
Jetzt aber gahts schon der Reihe na, 
bis uf Hedinge sind mir mit der Isebahn cho. 
Sin d gfahre dur e Landschaft wie en blühende Garte, 
s'hat übertroffe alles Erwarte. 
Erscht hand die alte Birrebaum sich kahl und dunkel zeiged, 
jetzt aber i der Blüetepracht tüend sie sich vor eus neige. 
Au Kastanie zünded wieder fyrlich ihri Cherze a 
und in Garte blüeht da Flieder, 
d'Amsle singt da ganz Tag wieder, 
Früehlig isches; Maietag. 
Dmm lauft alls froh im Wanderschritt 
und gaht's au obsi - mer gspührts nid. 
Da Mürlibarg tuet mit Belohnig gar nid gize 
ar zeiget d'Ussicht vo all syte. 
Zu Füesse lieht eus s'Aeugstertal, 
jetzt geht's em Aeugsterberg dema 
nach Aeugst - Det tuet mer z'Mittagasse 
trotz aller Pracht wird's nid vergasse. 
Krüzed sich da au d'Wanderwag, 
der eini wammer gah 
ar füehrt eus dur en Früeh/igswald em Türlersee derna. 
Fyn mit em Wasser spillt da Wind 
guet chamers gseh will mer am Ufer sind. 
Leider muesch die Idylle au verlah 
dar Wag zum Aendziel Huuse gaht. 
Au das stuck laht eus nid uf Bluescht verzichte, 
da Blick tüemer i d'Garte richte. 
Gsesch s'Fraueharz - gly isches Muettertag
uf die Zyt macht as sich parat. 
Au nach em schonschte Tag der Abig chunnt 
dmm füehrt eus s'Postauto wag usem Talesgrund 
i d'Hochi ue, über da Albispass, 
vo da is sihltal, wo's dann abwarts gaht. 
Dann namal obsi, jetzt noched s'Ziel, 
scho grüesst da Zürisee und Talwil. 
En Maietag schOner channer nüme si 
und doch hammer oppis vermisst derbi. 
Da Guggu hat nüt vo sich ghore lah 
und jedes hat axtra Gald mit sich gnah. 

Nelly sigg 
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Der Forster beriEhtet 

Achtung Borkenklifer 
Der sch6ne und überaus warme Mai, 
so wie man sieh einen riehtigen 
Wonnemonat vorstel1t, braehte im 
Wald ei ne heikle Troekenheit. 
Da die Baume im Früh jahr seh r viel 
Wasser aufnehmen - BJatter sind be
kanntlieh grün verpaektes Wasser -
werden dem Waldboden viele hun
dert Kubikmeter Wasser entzogen. 
Wird diese Menge dureh Frühlings
gewitter nieht wieder einigermassen 
zugeführt, entsteht ei ne gefahrliehe 
Situation: Der Saftstrom der Baume 
wird gesehwaeht. Dies wiederum 
maeht sie anfal1iger für Rindenbrü
ter, speziel1 die Gattung der Borken
kafer. 

Maneherorts begann di e Kaferplage 
bereits vor einem jah.' - Spatfolgen 
des Sturmes «Vivian». Ausserlich nicht 
siehtbare Verletzungen im Wurzel
werk, das den enormen Windkraf
ten gerade noeh zu trotzen vermoehte, 
aber «Zerrungen» erlitt, beeinflussen 
die Wasserversorgung der Baume. 

In Elsau hatten wir Ruhe bis im Herbst 
91. Momentan sind an zwei Orten 
Fallen in ausgeraumte Kaferherde ge
stellt. Innerhalb einer Woehe sind 
in beiden Fallen je etwa 3000 Kafer 
eingefIogen. Das ist doeh eine be
aehtliehe Menge. 

Mein Aufruf gilt al1en Waldbesitzern: 
Maeht im eigenen Interesse mõgliehst 
wõehentliehe Kontrol1gange in Eu
ren Waldparzel1en. Aehtet auf gelb
lieh werdende Rottannen, Weisstan
nen und Larehen, in Stangenhõlzern 
wie aueh in Baumholzbestanden. Mel
det mir aIIfallige Beobaehtungen. Früh 
erkannte Kafernester lassen Sofort
massnahmen ZU, die ein Ausbreiten 
meist verhindern. 

Glfte und Dünger 
Seit dem 16. September 1991 ist die 
Weisung des Kantons Zürieh für die 
Verwendung von Pflanzenbehand
lungs- und Holzschutzmitte!n im Wald 
in Kraft. Gestützt auf die Verordnung 
über umweltgefahrdende Stoffe (Stof
fverordnung) vom 9. juni 1986 be
nõtigt nun jede Anwendung von 
Dünger, Pflanzenbehandlungs- und 
Holzsehutzmitteln im Wald eine An
wendungsbewilligung. 
Der Anwender muss im Besitz einer 
Faehbewilligung sein, die er an ei
nem kantonalen Kurs mit Prüfung 
erlangen kann. Interessenten für diesen 
Kurs melden si eh bitte bei mir. 
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Subventlonen Im Wald 
Bereits zweimal habe ieh vom knap
pen Geld beriehtet. ]etzt ist wohl der 
letzte Sehuss draussen. Dem Brief der 
Volkswirtsehaftsdirektion kann ieh 
entnehmen, dass aueh der Kanton 
kein Geld mehr hat. 
« ... der im Kantonsratsbesehluss 1988 
für vier ]ahre bewilligte Kredit von 
2,8 Mio Franken ist aufgebraueht. 
Für Zahlungen über diesen Betrag 
hinaus wird der Regierllngsrat im]uli 
entseheiden. Wir befinden uns in einer 
Situation, die uns zwingt, Sparmass
nahmen _" ergreifen . Demzufolge 
haben wir Kürzungen in den PfIege
beitragen \"orgesehen . leh mõehte Sie 
bitten, di e beiliegenden Kürzungen 
zur Kenntnis zu nehmen und die 
betroffenen Waldclgentümer hierüber 
zu informieren. ,) 
Soweit der Brief uIIserer Regierungs
ratin H. Lang. 
Neue Informatlonen werde ieh wei
tergeben , sobald e, welehe gibt. 

Die jungwaldpfleg. muss weiterge
hen . 101 eigenen Interesse sollte jetzt 
nieht auf die Pflege verziehtet wer
den. Das Heranziehen von gesunden, 
starken und wertvol1en Baumen darf 
nieht von Subventionen abhangig 
werden, da sonst unsere Naehfahren 
mit Reeht sehimpfen werden. 

Dass nun keine õffentliehen Beitra
ge mehr zu erwarten sind, ist wohl 
sehade, aber sicher nur über eine starke 
Waldbesitzerorganisation (im Kanton 
Zürieh «Holzproduzentenverband» 
genannt) und eine Eingabe im Kan
tonsrat zu andern. Wer dieser Lobby 
der Waldbesitzer beitreten mõehte, 
hier die Adresse: 
HPV - Holzproduzentenverband des 
Kantons Zürich, Nüsehelerstr. 3S, 8001 
Zürich, Te!. 01/211'17'90 

Der Vorstand hande!t al1jahrlieh mit 
dem Holzindustrieverband (die Or
ganisation der Holzkaufer) die Prei s
vereinbarung aus. Gegenwartig sind 
Aktivitaten am Laufen, die den Kau
fern ein marktgereehteres Holzange
bot siehern sol1, den Waldbesitzern 
auf der anderen Seite bessere Preise 
für normale und gute Qualitaten brin
gen würde. Profitieren von der Ar
beit des HPV kõnnen al1e Waldbe
sitzer, nieht nur die Mitglieder, also 
genug Argumente um beizutreten. 

Waldzusammenlegung 
Für die meisten Waldbesitzer ist die 
Zusammenlegung vorbei. Im Hinter-

grund wird jedoeh noeh kriiftig ge
arbeitet. Die definitive Vermessung 
ist bald abgesehlossen. So werden dann 
die prazisen Flaehen vorliegen, auf 
den em genau wird jeder Waldei
gentümer wissen, wieviel sein eigen 
ist. 101 Ansehluss daran wird der ex
akte Kostenverleger ermitte!t. Die 
bisher geIeisteten Zahlungen waren 
ja Ratenbetrage. Aufgrund einer Ta
xationstabelle wird rur jedes Mitglied, 
das eine Neuzuteilung angetreten hat, 
der Zusammenlegungserfolg ausge
reehnet (z.B. a!ter Bestand sieben Par
zellen - neuer Bestand eine Parzelle 
= Vorteil) . Gemass diesen Taxations
punkten und damit dem effektiven 
Nutzen wird dann die Sehlussabreeh
nung erstellt. 

Uest man die Zeitung, ist von Spa
ren die Rede. Die Sanierung des Bun
deshaushaltes hat bereits den Geld
fluss zur Walderhaltung (u.a. PfIege
beitrage) versiegen lassen. Nun sol
len auch die Waldzusammenlegun
gen praktisch keine Bundesbeitrage 
mehr erhalten. 
Was im noch nicht eingesetzten neuen 
«Waldgesetz» noch vorgesehen waI, 
soll jetzt gestrichen werden - eine 
invalide Verordnung per 1. ]anuar 
1993. 

Da kann man nur sagen: Seien wir 
glücklich, dass wir bereits vor zwõ!f 
]ahren beginnen konnten! 

Ihr Fõrster 
Ruedi Weilenmann, Dattnau 

Brãunungsstudio 
Sauna 

Familiensauna 
Massagen: -K1assisch 

Martin Salzmann 
Schwerzenbachstrasse l 
8405 Winterthur-Seen 
Telefon 052/29 33 88 
Priva! 052/36 24 15 

- Fussreflex 

- Sport 

- Teil 

- Cellulitis 
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DSR: CD-Klang ab Radio! 
ObwohI die Regionalkabelanlage 
Winterthur bereits 30 UKW-Radio
sender in einer kaum zu übertreffen
den Qualitat ins Haus liefert und eine 
Steigerung kaum für mõglich gehal
ten wurde, kõnnen sich die Kabel
abonnenten nun zusatzlich über eine 
neue Ára des Radiohõrens freuen. Sie 
sind von Anfang an dabei beim Start 
der Radioempfangstechnik der Zu
kunft. Und zwar mit dem DIG'it Su
per Radio, kurz DSR genannt und 
exklusiv angeboten über die Kabel
netze. Eine Auswahl von 16 digital 
übertragenen und zum Teil auch di
gital produzierten programmen ver
mitteln ein Hõrerlebnis, das nur mit 
einer guten Compact-Disc verglichen 
werden kann und das in der Fach
presse mit den Worten « ... und die 
DSR-Programmpalette hat's wirklich 
in sich, ganz zu schweigen von der 
superben Klangqualitat.. .» beschrie
ben wird. Eines allerdings darf man 
von DIG'it Super Radio nicht erwar
ten: Wunder. Wird namlich im Sen
destudio eine Platte oder ein Band 
mit Knacken und Rausehen einge
spieIt, so kann DSR diese Mangel nicht 
eliminieren. 

Neuanschaffung 
Weil die 16 Programme des DIG'it 
Super Radio mit einem normalen 
UKW-Gerat nieht empfangen werden 
kõn nen, muss die Stereoanlage mit 
einer weiteren Komponente erganzt 
werden. Erkundigen Sie sich bei lh
rem Fachhandler über das Geratean
gebot, das von der Tonqualitat wie 
auch vom Bedienungskomfort her 
kaum Wünsche offen lasst. Dieser 
ist einmalig. Ein Druek auf die Taste 
Klassik und jede Senderwahltaste, auf 
der klassische Musik empfangen wer
den kann, leuchtet auf. Oder ein Druck 
auf die Taste Folklor.e und schon sind 
Sie über die anzuwahlenden Sender
tasten im Bild. Dasselbe gilt, wenn 
Sie Sportsendungen, Nachriehten , 

HõrspieIe usw. abrufen wollen. Zu
dem informiert Sie eine Leuchtan
zeige darüber, welchen Sender Sie im 
Moment eingestellt haben. 

Keln Ton! Was nun? 
Da die Antennendosen nur über zwei 
Anschlussmõglichkeiten verfügen 
(UKW und TV) muss der Digital
Empfanger über einen Verteiler mit 
dem UKW-Kabel verbunden werden. 
Aber aufgepasst: Handelt es sich um 
eine Antennendose die nicht für Di
gital-Radio konstruiert ist, meldet der 
Empfanger «Kein Signah>. Auch in 
diesem Fali hilft Ihnen Ihr Fachhandler 
weiter. 
Digital-Radio ist aueh anfaIlig gegen 
unfachmannische hausinterne Instal
lationen. Geringe Montagefehler ge
nügen um den Digital-Empfanger 
ausser Tritt zu bringen. Da Sie als 
weitsichtiger Hauseigentümer Ihre 
Installation von einem Fachmann 
ausführen liessen, ist dieses Problem 
für Sie allerdings kein Thema. 

Programmpalette 
Bei den Radiofachgeschaften liegen 
Sendertabellen auf. Diese informie
ren Sie über das Programmangebot 
des DIG'it Super Radio, welches im 
Herbst um weitere lS Stationen er
weitert wird . Ihr Handler bietet Ih
nen aber auch die Gelegenheit, sieh 
mit einer Hõrprobe von der einmali
gen Tonqualitat überzeugen zu Ias
sen und den Bedienungskomfort der 
Gerate kennenzulernen. 

Lokalradlo komplett 
Mitte Mai wurde mit der Aufschal
tung von Radio Zürisee (101,6 MHz) 
das Lokalradioangebot im normalen 
UKW-Band mit dem letzten im Kan
tan Zürich arbeitenden Sender er
ganzt. 

Stadtantenne Winterthur AG 

Gemeind 

Grillieren ist Trumpf! 
Wir emptehlen uns tUr: 
- zartes marinierles Grill1Ieisch 
- táglich trische GIillwfuste 
- gluschtige Salate, alle hausgemacht 
- unser Hit: GIillplatten 

speziell: Specksteinplatten 

Wir wún.schen Ihnen einen schõnen 
Grillsornmer 

lhre Me!zgerei Würmli 

o~ 

o~ 

o~ 

o~ 

o~ 

Beratung bei Ihnen zu Hause 
und fachmonnische Ausfühnmg 
durch T. Gralzer, Tel. 36 23 02 

• Ma/en • Tapezieren • Fassaden • Teppiche 

Malerge~chãft HArr 
Erich Hatt, Gotthe/fstrasse 10, 8352 E/sau-Rãterschen, Te/. 052/362231, Nate/077/71 04 74 
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Gemeirute 

5BB 

Renovation der 8ahnlinie 
Rliterschen - Elgg 

Gleieh wie Hoehbauten haben au eh 
Tiefbauten und Verkehrsanlagen nur 
ei ne besehrankte Lebensdauer und 
benbtigen ab und zu ei ne Renova
tion oder Sanierung. 
Ende Mai wurde an der Bahnlinie 
zwisehen Ratersehen und Elgg mit 
den Arbeiten für eine umfassende 
Sanierung des Gleiskbrpers begonnen. 

Die Gleisanlagen wurden Ende des 
letzten ]ahrhunderts erstellt. Die letzte 
umfassende Sanierung erfolgte 1955. 
Heute reehnen die SBB damit, dass 
aufgrund der gestiegenen Belastung 
solehe Sanierungen aUe 15-25 ]ahre 
erforderlieh werden. 
Dureh die starke Belastung von ea. 
200 Zügen pro Tag (was insgesam t 
30'000 Tonnen entsprieht), sind die 
Gleisanlagen heute in einem Zustand, 
der einen sehr grossen Unterhaltsauf
wand verlangt, um den gewünseh
ten Fahrkomfort und die erforderli
ehe Betriebssieherheit zu gewahrlei
sten. 

Die Streeke Elgg-Ratersehen weist 
folgende grundsatzliehen Mangel auf: 

Das Sehotterbett ist mit 35 em für 
die heutige Belastung sehr gering. 
Es wird im Rahmen dieser Sanie
rung auf 55 em verstarkt. 

Die Fundation zwisehen dem ge
waehsenen, tonigen Boden und dem 
Sehotter besteht teilweise nur aus 
10 em versehmutztem Kies. Da
dureh wird der Sehotter sehr raseh 
mit sandigem und tonigem Mate-

ria l vermiseht und die notwendi
ge Tragfahigkeit geht verloren. Es 
wird daher durehgehend eine Fun
dationssehieht von 30 em Starke 
eingebaut. 

Zum Sehutz dieser Fundation und 
um Frostschaden zu vermeiden wer
den in den Streekenabsehnitten, 
die in einem Einsehnitt liegen, seit
lieh Entwasserungsleitungen ver
legt. 

Die Befestigungen der Stahlsehwel
len sind zum Teil besehadigt und 
durehgerostet. Sie werden dureh 
Betonsehwellen ersetzt, kbnnen aber 
zumindest teilweise instandgesteUt 
werden und auf weniger belaste
ten Streeken wieder verwendet 
werden. 

Bauablauf: 
Die Sanierung des nbrdliehen Gleises 
(Ratersehen-Elgg) erfolgt im Som
mer/ Herbst 1992, das Gleis Elgg
Ratersehen wird in der ersten Halfte 
1993 in Angriff genommen. 
Aus betriebliehen Gründen müs
sen grosse Teile dieser Arbeiten in 
den Naehtpausen ausgeführt wer
den. 
Mit den Vorbereitungsarbeiten, wie 
dem Verlegen von bestehenden 
Kabelkanalen, dem Einrieh ten der 
Warnanlagen für die Baustellen und 
dem Bbsehungsunterhalt wurde 
bereits vor einigen Woehen begon
nen. 
Zur Zeit werden die Entwasserungs
leitungen erstellt. Dazu wird ein 
Bauzug eingesetzt, der tagsüber je
weils beirn Bahnhof Elgg oder Win
terthur Grüze vorbereitet wird. Die 
Arbeiten an der Streeke dauern von 
22.00 Uhr bis 5.20 Uhr. 

KUHN AG 
Ankaufvon: Verkauf von: 

Gleiehzeitig mit dieser Sanierung 
werden au eh die Perrons der Station 
Sehottikon verbessert. Die Perrons 
werden leieht erhbht, so dass zwi
sehen Gleis und Perronkante eine Hb
hendifferenz von 35 em entsteht. Zu
dem werden beide Perrons generell 
auf mindestens zwei m verbreitert 
und mit einem Belag versehen. 

Für die Benützer der Station Sehotu
kon ist folgendes zu beaehten: 
- Vom 10. ]uni bis 22. August ver

kehren die Züge ab Sehottikon Rieh
tung WiI, Sehottikon ab 22.53 und 
23.55 Uhr auf Gleis l (Seite War
teraum) 
Wahrend der Perronsanierung, die 
in drei Etappen erfolgt , wird der 
Haltebereieh jeweils versehoben. Ent
spreehende Haltetafeln werden von 
der SBB aufgesteUt. 
Der Bahnübergang Sehottikon bleibt 
ea. drei Woehen gesperrt. 

Für die auftretenden lmmissionen und 
Behinderungen bitten wir Anwoh
ner und Benutzer um Verstandnis. 

Für interessierte Personen werden die 
SBB in der Naeht vom Freitag auf 
den Samstag, 28./29. August 92, eine 
Besichtigung und Erlauterung der Bau
stelle unter der Leitung von Bahn
personal durehführen. 
Treffpunkt: KlaranJage Elgg; 22.00 Uhr. 

Für die brtliehe Bauleitung 
(Perronsan ieru ng/En twasserung) 

lngenieur- und Vermessungsbüro 
Trüb, Beeker + Bisehof, Elgg 

T. Bisehof 

• Unfall Lastwagen / Personenwagen • Personenwagen-Occasions-Teilen 

26 

• Baumaschinen • Lastwagen-Occasbns-Teilen 

• Schrott und Metall 

• Abholdienst für Altautos • Garantie für Occasions-Teile 

LW- und PW-Verwertung 
Winterthur, St. Gallerstrasse 334, Te I. 052 28 13 21, Fax 052 28 54 88 
Óffnungszeiten: Mo. - Do.7. 15 - 12.00 I 13.30 - 17.15 Uhr, Fr.7.15 - 12.00 I 13.30 - 17.00 Uhr 
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..__------------IKul-turelles 
undesfeier 1992- ..... 

Sehon frühzeitig konnte dieses ]ahr 
die Bundesfeierkommission davon 
Kenntnis nehmen, dass der Harmo
nikaclub die Bundesfeier durehfüh
ren würde. Wir hoffen, dass solehe 
Bereitsehaft mit sehbnem Wetter 
belohnt werden wird. 

Die diesjahrige Bundesfeier findet 
wieder irn traditionellen Rahmen statt. 
Zum Tanz spielt das «Trio Diana» 
auf. Die Festrede wird dieses ]ahr Urs 
Zel1er aus Elsau halten. 
Die Dorfvereine werden die Feier mit 
ihren Darbietungen bereiehern, so 
dass es bestimmt ein frbhliehes Er
lebnis für Sie als Gaste werden wird. 

Die Bundesfeierkommission und der 
Harmonikaclub heissen Sie heute 
sehon zur Feier in Elsau herzlieh will
kommen. 

Die Bundesfeierkommission 
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-udothek 

Neu-Neu-Neu 

Das Ge(iihl eil/es Baggerfiihrers erleben. 

«Berge». Das Spiel al/S der Sendl/ng «Fyraabig» mit Sepp Triitsch . 

H.P. Horn 
Chãnnerwis 16 
8352 Aãterschen 

PC-Support Rümikon 
... ganz in Ihrer Nahe! 

Telelon 052 36 1332 
Telelax 052 36 14 24 

Arbeiten mit Computer? - Kein Problem! 

Für IBM und kompatible PC'S bieten wir: 
Antangstraining tür Computerbedienung, Arbeit mit 
dem Betriebssystem (DOS), Textsystem (WORD 5) , 
Datenbank (d Base III/IV) oder Tabellenkalkulation 
(LOTUS) 

Einzelunterricht: Sie bestimmen Ihr Lerntempo! 
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ez~VVettbewer-o,--------------------------------------------~ 

ez-Wettbewerb-1992: Blumige Balkone 

Das Thema unseres diesjiihrigen Leserwettbewerbes passt genau zum eben begon
nenen Sommer und zur nicht mehr allzufemen Ferienzeit: Unser Fotograf Peter 
Rutishauser hat diesmal nach Balkonen mit priichtigem Blumenschmuck Aus
schau gehalten . 

(mk) Haben Sie den berühmten grü
nen Daumen? Verbringen Sie Ihre 
Ferien gerne in einer anspreehenden 
Umgebung auf «Balkonien»? Oder 
erfreuen Sie sich ganz einfaeh an seho
nen Pflanzen? Dann konnte es sein, 
dass Sie auch Ihren Balkon auf unse
ren Wettbewerbsbildern wiedererken
nen. Aber auch wenn Sie keinen Balkon 
haben: Benutzen Sie das herrliche 
Wetter doch zu einem Bummel durch 
unsere Gemeinde und versuchen Sie 
herauszufinden, wo die Wettbewerbs
bilder aufgenommen wurden. 

Schreiben Sie die Foto-Buchstaben 
hinter die richtige Strassenbezeich
nung und senden Sie den auf eine 
Postkarte aufgeklebten Talon bis zum 
7. August (Datum des Poststempels) 
an folgende Adresse: 
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ez-Wettbewerb 
Markus Kleeb 

A1te St. Gallerstrasse 8 
8352 Sehottikon 

Den Gewinnern winken folgende 
«blumige» Preise: 

1. Preis Ein Besuch für zwei Per
sonen auf der Blumenin
sel Mainau im Bodensee, 
inkl. Bahnfahrt. 

2. Preis Zwei Eintrittskarten (na
türlich mit Bahnbillet
ten) für die Dahlienschau 
in Engstringen oder die 
Bonsai-A usstellung in 
Villmergen. 

3.-5. Preis Ein Gartenratgeber-Ta
schenbuch 
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ez-Wett-oewerb 

1------------------------------------------
I Wettbewerbstalon 
I 
I 
I Name: _____________ Vorname: ___________ _ 
I 
I Strasse: ----------------------------

I I PLZ, Ort: -------------------------

I 
I EIsauerstrasse 
I 

Schottikerstrasse Rümikerstrasse (Schwimmbad) _ _ 

I Untere Scherrerstrasse Channerwisstrasse Auswiesenstrasse 

I I Hohlgasse Hermann-Hesse-Strasse Alte St. Gallerstrasse 
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Einneues GesiEht im ez-:ream---------. 

Darf, 5011, mU55 Ich mich vorstellen? 
Ganz genalle EZ-Leser haben es vielleicht schon bemerkt: Es gibt ein weiteres 
Redaktionsteam-Mitglied, mit dem Kürzel ssr. Weder das Kürzel (warum dreistel
lig, wenn alle andem zweistellig sind? - Antwort folgt) noch der Name dürfte gross 
bekannt sein, und deshalb versllche ich hiermit, mich vorzustellen. 

(ssr) Beginnen wir ganz konventio
nell: Ich heisse Susi Steiner, bin 30 
]ahre alt und wohne seit ne un ]ah
fen an der Channerwis in Rümikon. 
Dass mich trotz dieser langen Zeit in 
Rümikon nur wenige kennen, liegt 
wohl daran, dass ich tagsüber in Win
terthur und/oder auswarts arbeite, in 
keinem Verein mitmache, mich über
haupt nicht politisch betatige (aus
genommen Abstimmen) und auch 
keine Kinder habe (wodurch ich we
nigstens bei Lehrerschaft und viel
leicht Eltern anderer Kinder bekannt 
ware). 

Nun bin ich durchaus nicht der Mei
nung, dass mich alle kennen soll
ten. Nur meine ez-Artikel werden oft
maIs aus «meiner Welt» resp. mei
nem Alltag stammen, und deshalb 
versuche ich hier, mich und meine 
Umwelt zu erklaren . Eigentlich war 
ich erst der Meinung, ieh hatte doch 
sicher für die ez nichts zu sagen, da 
wie schon gesagt - keine Vereine, 
keine Politik, usw. Die andern Re
daktionsmitglieder sahen das anders: 
Erstens gebe es in der Gemeinde auch 
viele Personen, die diese Eigenschaf
ten mit mir teilten, und zweitens 
würden manche Leute vielleicht gern 
einmal in der ez auch etwas ganz 
anderes lesen. Ob das wohl stimmt? 
]edenfalls bin ich auf Kommentare 
und Echos gespannt! 

Kommen WiI al50 zurück zu dieser 
Person «SS I » . ssr ist ein Kürzel aus 
meiner ;\rbeitswelt. Diese entspricht 
nicht dem, was laut meinem Berufs-

eintrag im Telefonbuch zu erwarten 
ware C,Lehrerin ll steht dort, wie das 
mein erlernter Beruf au eh ist) . Nein, 
meine Arbeitswelt besteht aus Com
putern (ssr ist das Kürzel meines Na
mens [unter dem mich der Compu
ter kennt], zusammengesetzt aus Susi 
SteineR - so einfach ist das!) . . Nicht 
aus Computern allein besteht meine 
Arbeitswelt, das ware ja 6de; auch 
Menschen geh6ren viele dazu, ieh 
gebe namlich Computer-Kurse. So 
kann ich meine zwei Berufe ideal ver
binden: den ersterlernten (Lehrerin) 
und den ab 23 dazugelernten mit 
der Bezeiehnung «Analytiker/Program
mierer». Das sind diejenigen Com
puterleute, die sich überlegen, wie 
ein Programm aufgebaut werden sollte, 
damit es die Wünsche eines spate
ren Benutzers m6glichst optimal er
füllt - und es dann auch noch ent
sprechend realisieren. Das mache ich 
auch ·noch manchmal, aber 6fters gebe 
ich Kurse. In Oberwinterthur bei SUL
ZER INFORMA TlK, wo ich angestellt 
bin, ade r bei Kunden «var Ori» in 
der halben Schweiz. Und das macht 
mir auch recht Spass und nimmt mich 
mindestens neun Stunden im Tag in 
Anspruch. 

Bleiben noch 15 weitere Stunden, ab
züglich «Sch6nheitsschlaf» immer 
noeh so um die 7-8 Stunden - und 
natürlich Ferien . In meiner Freizeit 
pflege ich unzahlige Hobbies, je nach 
]ahreszeit und Laune mal dieses, mal 
jenes intensiver. Im Sommer ist das 
vor allem T6ff-Fahren (ja, so ei ne 
Verrückte bin ich au eh noch!)} «sün-

Restaurant 

~LIiIMI 
Samstag ab 13.30 Uhr und 
Sonntag ganztags Ruhetag 

8352 Rum!kon Dorli und Noldi Ritter, Tel. 36 21 77 

• Preiswerte Tagesmenue 

• div. à la carte-Gerichte 

• schône Hotelzimmer 

• Betriebsferien vom 16. Juli-9. August 1992 

Auf Ihren Besuch freuen sich Dari; und Noldi 
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KuJtuf'elles 

nele», meine Kakteen hegen und pfle
gen, herumreisen in südlichen Lan
dern (vorzugsweise Italien oder Spa
nien)1 sowie zusammen mit meinem 
grossen Bekannten- und Freundes
kreis von gebotenen Sommer-Freizeit
angeboten wie Gartenrestaurants, 
Konzerten, Grill-Abenden, Theater
Vorstellungen, usw. Gebrauch ma
chen . Da ich gern mit andern zu
sammen bin und auch gern organi
siere, bin ich selten verlegen um gute 
Ideen, im Freundeskreis etwas zu 
unternehmen. 

Mit Hilfe des Freundeskreises kom
men wir auch gerade zu den Winter
Beschaftigungen: namlich aueh wie
der mit andern gute Restaurants be
suchen (mi! nachfolgendem Anti-Kilo
Kampf!), ein Kino- oder Spiel-Abend 
(ich liebe Geduld-, Knobel- und vie
le Gesellschaftsspiele), Squash, Tan
zen (seit 1 1/, ]ahren bin ich in der 
glücklichen Lage, endlich einmal ei
nen tanzbegeisterten Freund zu ha
ben - warum gibts unter den Man
nern eigentIich soviele Tanzmuffel?!), 
Skifahren und vieles mehr. Dann gibts 
noch ein paar «einsamere» Hobbies 
wie Spanischlernen, viele Bücher le
sen (ich weiss immer 2-3 Stück, die 
ich auch noch dringend lesen m6chte), 
mich meiner Platten/CD-Sammlung 
sowie der Musikbox Ug. 57, mein 
liebstes M6belstück) widmen, usw. 
Wahrscheinlich fragt sich nun ein 
allfalliger Leser dieser Zeilen genau
so wie ich, wo da noch Zeit bleibt, 
für die ez Artikel zu schreibenl? 
Nun, mir wird es jedenfalls nie lang
weilig, und das am sinnlosesten aus
gegebene Geld ist bei mir die TV
Gebühr, diese Kiste nutze ich nam
lich praktisch nie! 

• 
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ferieVlplaVle 

Ob in der Nahe oder Ferne - wir 
helfen Ihnen gerne: An unserem 

Schalter kan nen Sie zum Beispiel 
Reisechecks beziehen oder 

eurocheques beslellen, Feriengeld 
wechseln oder ein Tresorfach mielen. 
Und - wie jedes Jahr - liegl die . ~~'!!." 

Gralisbroschüre «Ferien '92».,' , '." 
miI vielen gulen Tips und . ' 

Informalionen für Sie bereil. 

8352 Aáterschen 
SI. GalJerstrasse 
Telefon 052361672 
T elefax 052 36 16 56 

Montag, Mittwoch, 
Donnerstagnachmittag 
und Freitag 
bedient Sie Luzia 

Sparkasse 
Elsau 

Coiffeursalon 
Uschi 
Voranme!dung erwünscht 

Uschi Gut 
!m Heiden!och l b 
8352 Rümikon 
Te!. 362108 
Ab August neu! 
Te/efon 362763 

ICO©®DO 

Beratung 
Verkauf 
Service 

8400 Winterthur, Gartnerstr. 17. 052 1212 64 30 

1990 

gcr 
BEERLIWEIN 
AUS EDLEN 

EIGENKELTERUNG 
WEINKELLEREIEN VOI.G WINTERTHUR 

rot 5dl I 7 di, weiss 7 di 

Offnungszeiten: taglich von 8-12 U hr geõffnet 

Schweizerisch~Mobiliar 
Versichenlng5geseUschaft 

11. macht Menschen sicher 
Arthur H. 8âr, Generalagenlur Winterthur, Technikumstrasse 79 
Te!. 05212361 31 

Gebietsinspektor: Ernst Sommer 
Dorfstrasse 14 
8352 Elsau Telefon 361615 
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~-------------------------------\lerein 
Gemischter ~hor 

100 lahre Gemi.chter Chor EI.au 

Kurzberieht der GV vom 8. Mai 
1992 im Restaurant Sternen, Ra
tersehen 
Die 99. GV des Chores stand noeh 
ganz im Zeiehen der 100-]ahrfeier. 
Der ]ahresberieht des Prasidenten zeigte 
an kommentierten Liehtbildern noeh
mais das Vereinsjahr auf. Es war ein 
an Arbeit reieh befraehtetes, aber un
vergessliches ]ahr. Dureh den Einsatz 
aller kõnnen unsere ]ubilaumsfeier 
und die Abendunterhaltung als gut 
gelungen und besueht betraehtet 
werden. Aueh das Finanzielle stimmt, 
und dies dan k den Besuehern, wel
ehe mit uns an beiden Abenden fei
erten. 

Wahien 
Unsere langjahrige Aktuarin Ruth 
Hiiuptli reichte ihren Rüektritt ein 
mit den Worten: «Nach 15 Amtsjah
ren mõehte ieh wieder frei und un
belastet im Chor mitsingen kõnnen». 
Anne Picco1i trat als Revisorin zu
rüek. Für die zurüektretende Aktua
rin wurde Vreni Sommer-Kleeb vor
gesehlagen und einstimmig gewahlt. 
AIs neuer Revisor stellte si eh unser 
Vizedirigent ElIgen Schmid zur Ver
fügung. 

Der Vorstand setzt sieh neu wie folgt 
zusammen: 

Ehrungen: 
Unsere seheidende Aktuarin Ruth 
Hauptli hat sich 15 ]ahre um den 
Verein bemüht und viel geleistet. Ihr 
wurde für die vorzügliehe Arbeit ge
dankt in Worten, Versen, mit Blu
men und weiteren Anerkennungen. 
Aueh unsere Kassierin Hanny Han
selmann wurde geehrt, welche un
sere Kasse sehon seit zehn ]ahren 
mit grossem Saehverstandnis führt. 
Neues Ehrenmitglied wurde Vor1i Peter 
und neues Freimitglied Vreni Biin
ninger. 

Nach dem gemeinsamen Essen stell
te Erich Weniger die diesjahrige Ver
einsreise var, welche uns ins Valser
tai führen wird. 

Wir laden alle Passivmitglieder und 
Freunde ein, mit uns an diesem Tag 
dabei zu sein. Reisedatum: 23. Au
gust, Anmeldetermin 12. ]uli. Aus
künfte und Anmeldung an Vreni 
Sommer-Kleeb, Ober Schnasberg 3, 
8352 EIsau. 

Ruth Felder beriehtete ausführlieh 
und unterhaltsam von der zweitagi
gen Vereinsreise 1991 ins Tirol na eh 

Stehend von 1.'1.(.: Elsbeth Peter (Vizepriis identin); Heinz Liischer (priisident); 
Heidi Schmid (Bibliothekarin); kniend : Hanny Hanselmann (Kassierin); Vreni 
Sommer (Aktuarin). 
Beisitzerin: Susanne Bader; Beisitzer: Emi! Sommer. 

Herzliehen Dank allen für ihren Einsatz in Vergangenheit und Zukunft. 
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Backerei-Konditorei 

Oskar Fritz 

Dickbuch 
Tel. 052/3617 25 

Kufstein. 
Das]ahresprogramm 1992 sieht wieder 
viele Aktivitaten vor. Zudem wurde 
die Teilnahme am Bezirksgesangsfest 
in Hegi 1993 besehlossen. Unsere Di
rigentin Vreni Kiigi hat aueh sehon 
ein buntes Liederprogramm für un
sere naehste Abendunterhaltung 1994 
vorbereitet. 

Gutgelaunt beendeten wir diese GV 
mit der Gewissheit, dass unser Chor
leben aueh in die nachsten 100 ]ah
re gleieh einer Lerehe si eh frõhlieh 
in die Lüfte schwingt. 

Wie war's mit einem Sehnupperbe
sueh an einer unserer Gesangspro
ben jeweils am Dienstagabend um 
20.15 Uhr im Singsaal Ebnet? Unser 
Motto «Froh woll'n wir singen» gilt 
für alle Sympathisanten aus EIsau, 
Ratersehen, Rümikon und Umgebung. 
Vielleicht braueht es ein wenig Über
windung, aber das gemeinsame Er
leben der Musik ist ein lohnender 
und idealer Ausgleich zum Alltag und 
ein gutes Stück persõnliehe Entfal
tung. Zusammen singen maeht Freude 
und bringt Freunde. Gerne erwarten 
wir Ihren Anruf und freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

Prasident Heinz Lüseher 
Te!. 3625 63 
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Harmonikadub 

Auffahrtsbummel HCE 1992 
Am 28. Mai um 9.35 Uhr besammel
ten sieh die HCE-Ier wegen der sehleeh
ten Bahnverbindungen in Ratersehen 
auf dem Bahnhof Oberwinterthur. 
Sehon auf dem Bahnsteig gab es un
ter den ]unioren erste Maehtkampf
ehen. Dann kam der lug und wir 
stiegen ein. Kaum waren wir in Frau
enfeld angelangt, kehrten wir sehon 
das erste Mal ein . Naeh diesem kur
zen Besuch im Restaurant setzten wir 
uns ins Postauto, welehes gleieh ne
benan stand und uns naeh Rapers
wilen braehte. Von dort ging es dann 
zu Fuss über den Seerüeken. Unter
dessen setzte ein leiehter Regen ein. 
Wir spürten jedoeh nieht viel da
von, da wir uns ja nun im Wald be
fanden . 
]etzt entfaehten wir unser Mittags
feuer, welches sehr sehneU brannte . 
Wahrend des Piek-nieks diskutierten 
die Senioren über das mannliehe und 
weibliehe Personal im Frauenfelder 
Restaurant, wobei es einige Streitig
keiten gab. Die]unioren lieferten sieh 
erbitterte Ringkampfe . 
Naeh dem Mittagessen ging es in 
gemütliehem Sehritt weiter bis zum 
naehsten Wirtshaus, wo wir den Dessert 
einnahmen. 
Inzwisehen hatte es aufgehórt zu reg
nen und wir wanderten naeh Steek
born hinunter, WQ die Senioren nun 
zum dritten Mal einkehrten. Balct sehon 
ging es weiter mit dem Sehiff, das 
uns na eh Stein am Rhein führte . Vom 
Landesteg aus spazierten wir dureh 
dieses sehóne Stadtehen bis zum Bahn
hof, wo man nun zum letzten Mal 
Gelegenheit hatte, sieh im Restau
rant bedienen zu lassen. 
Abseh liessend fuhren wir dann mit 
dem l ug wieder naeh Oberwinter
thur, wo sieh aUe zufrieden vonein
ander verabsehiedeten. 

Patriek Sehnyder 

Garage Grob AG ~ 
K. Grob 8352 Ricketwil-Rãterschen T. Hafner 

Tel. 28 23 68 
Der zuverlãssige und preisgünstige Kleinbetrieb 

mit persõnlicher Beratung 

• Reparaturen aller Marken • Verkauf 
• Pneu-Service • Abschleppdienst 

• Abgaswartung 

Der HCE am 11. Eidgenossischen in Aarau. 

11 11 111 1 11 I 
TOSLEA SC~AElnEAEI + SUFFETStlU tl; 

Gottfried Tob/er 
O'pl. SCh,eiIlClmeisle, 

Priva1 052-3623 38 
Im Husacker 11 

8352 Elsau 

lornrner Elektro- und Telefonanlagen Reparaturservice lornrn.r 
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Jokob fo ..... er. 83540ickbuch 
Eidg dlpl Elektrolnstallateur Telefon 052/36 21 02 

e. 
EI.kuo - AnlQgen 
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11. Eidgenilssisches Harmonika
und Akkordeon-Musikfest Aarau 
(12.-14. Juni 1992) 
Mit einem Car traten die EIsauer 
Harmonikaspieler sehon in den frü
hen Morgenstunden des 14. ]uni die 
Reise an das 11. Eidgenóssisehe Har
monika- und Akkordeon-Musikfest in 
Aarau an. Dort angekommen, durf
ten die ]unioren der ]ury um 7.15 
Uhr ihr Wahlstüek «Festliehes Vor
spie]" preisgeben. Trotz Nervenkit
zel braehten die Madehen und Bur
sehen eine einwandfreie Impression 
zustande . Naeh 1 1/, Stunden gaben 
die Aktiven des HCE mit der Melo
die «Rhythmisehe Impressionen» ihr 
Kónnen zum Besten. Den restliehen 
Morgen verbraehten wir mit luhó
ren von andern Vortragen und ·be
endeten ihn mit einem erstklassigen 
Mittagessen. 
Am Naehmittag ging der eindrueks
voUe Festumzug über die Bühne. Wer 
Lust hatte, durfte sieh aueh an der 
dortigen «Chilbi» amüsieren! So ver
strieh die leit bis 16.00 Uhr. 
Nun stand die Rangverkündigung auf 
dem Programm, die mit unzahligen 
Reden und Dankesehóns begonnen 
hatte. Die Spannung stieg! Werden 
sieh die beiden EIsauerteams mit ei
nem «gut» zufrieden geben müsseo, 

Die Jlillioren in Ak/ian 

dürfen sie sogar ein «sehr gut» oder 
ein «vorzüglich» entgegennehmen? 
Dies zeigte sieh bald: Tatsaehlieh, die 
]unioren erhielten ein «sehI gu!», und 
die Aktiven durften das Spitzenre
sultat «vorzüglich» in Form eines 
goldverzierten Kranzes naeh Hause 
tragen . Die He imfahrt verlief ruhig, 
denn aUe waren müde, aber doeh 
glüeklieh über ihr gutes Ergebnis . 

...... .-

Empfallg des elfolgreichell Vereills \lor der SOllne in Riilerschen. 
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VeFeiFle 

In Elsau wurden wir von den andern 
Dorf-Clubs liebenswürdig empfangen. 
Ein herzliehes Dankesehón dem Di
rigenten Alois Weibel, dem Prasidenten 
Gianni Codemo und aUen Mitspie
lern für den toUen Erfolg. 

]unior 
Stefan Lüthi 
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Wef'eine 

100 
Jah,..TVR 

T~'r'';;~~~i~' iiit~'r~~h'~~ 

.................... 
1892_1992 

Festprogramm 

1. Wochenende, 26./27. September 1992 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

Samstag, 26. 9. 
- Schweiz. Meisterschaften im Steinstassen 
- Abendpragramm mit den 

<cOriginal fidelen Mõlltalern» 

Sonntag, 27. 9. 
- Schweiz. Meisterschaften im Nationalturnen 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
2. Wocl1enende, 3./4. Óktober 1992 _1'= =;1= 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Samstag, 3. 10. 

- Plauschwettkãmpfe 
- Abendprogramm mit dem TVR, Dorfvereinen 

und befreundeten Turnvereinen 

Sonntag, 4. 10. 
- Jazz-Matinée 
- Plauschwettkãmpfe und div. Aktivitãten 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

M.Briegel 
dipl. Malermeister 

Turflvereinl----------~ 

«Es wlrd In Raterschen 
spannende Wettkampfe geben» 
Im Hinbliek auf die Sehweizermei
stersehaften im NationaIturnen und 
Steinstossen, im Rahmen des 100 jahr
jubilãums des Turnvereins Rãtersehen, 
konnte ieh mieh mit No/di Ehrens
berger, Dominator des Nationaltur
nens 1973 bis 1980, unterhalten. 

Name: 
Vorname: 
Zivilstand: 
Beruf: 
Wohnort: 

Ehrensberger 
Noldi 
verheiratet, l Knabe 9]. 
Metzger/Wirt 
Rest. Waldau, 
Winterthur-Wülflingen 

R. Z . Wie bist Du auf den National
tumsport aufmerksam geworden? 
N. E. Über die Verwandtsehaft. Mein 
Grossvater war ein bekannter Natio
nalturneI. Ab ea. zwblf jahren in der 
jugendriege als man bemerkte, dass 
ieh eher die Postur fur eine Kraftsportart 
habe und zu sehwer war fur das Kunst
turnen, begann ieh mit dem Natio
nalturnen. 

Malen, Tapezieren, Spritzen, 
Fassadenrenovationen, Rissesanierungen 

36 

Werkstatt 8352 Rãterschen 0521 36 15 52 
im Halbiacker 5 Rümikon 

052 1 37 24 61 Büro u. Privat 
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R. Z. Welches waren Deine ersten, 
welches Deine sch6nsten Erfolge? 
N. E. Die ersten waren bestimmt die 
jungsehwingertage, die ieh bestrit
ten habe. Dies war au eh der Grund
steinJ intensiver in die Vielseitigkeit 
des Nationalturnens einzusteigen. Bald 
darauf gewann ieh die ersten kan to
nalen Nationalturntage . Der sehbn
ste Erfolg war kiar der Sieg am Eidg. 
Turnfest 1978 in Genf. 

R. Z. Wie konntest Du Berufund Sport 
miteinander verbinden? 
N. E. leh lernte MetzgeI. In erster 
Linie konzentrierte ieh mieh auf 
mei nen Beruf. Es ist natürlieh sehanJ 

wenn naeh dem Beruf genügend Zeit 
bleibt um Sport zu treiben. leh konnte 
dies benützen J da mein Vater in der 
Umgebung ein Ausflugsrestaurant 
betrieb. Da konnte ieh mir Freihei
ten für Mehrtraining nehmen. Bei 
sehbnem Wetter hiess es aber aueh 
Tag und Nacht im Restaurant arbei
ten. 
Es ist sieher vorteilhaft, um an der 
Spitze mitzuturnen, genügend Frei
zeit für sein Hobby zu haben. Wich
tig ist aber aueh, genügend Freizeit 
zur Erholung einzuraumen. 

R. Z. Bist Du hellte noch ein aktiver 
Turner? 
N. E. Leider nicht mehI. Dureh das 
Restaurant, das ieh betreibe, fehlt die 
Zeit. Die Vereinszugehbrigkeit ver
misse ieh doeh sehI. Das wbehentli
ehe «Austoben » im Verein kompen
siere ieh heute in meiner Freizeit mit 
joggen und Velofahren, um meinen 
Kbrper fit zu halten. 

R. Z. Hat das Nationalturnen noch 
Zukllnft? 
N. E. ja. Gerade heutzutage, wo tra
ditionelle Sportarten und kamerad
sehaftliehe Zusammengehbrigkeit 
gefragt sind, steht das Nationaltur
nen im Vordergrund. Mit der guten 
jugendfbrderung, die heute betrie-

ben wird, bin ieh überzeugt, dass das 
Nationalturnen noeh mehr Aufmerk
samkeit gewinnen wird. 

R. Z. W elches waren Deine stiirksten 
Disziplinen? 
N. E. Von der Kraft her das Steinhe
ben und Steinstossen. 100m-Lauf, 

. Weitsprung und Hoehweitsprung 
musste ich hart trainieren J aber dureh 
die Sehnellkraft behagten mir diese 
Disziplinen aueh bald. 

R. Z. Wird man Dich am 26./27. 
September in Riiterschen antreffen? 
N. E. ja. Gerne werde ieh an di ese n 
Wettkãmpfen dabei sein. Ith bin 
überzeugtJ es wird in Ratersehen ei
nen interessanten und spannenden 
Wettkampf geben . 

R. Z. Dein Favorit filr diese SM in 
Riiterschen? 
N. E. Stefan Anderhub, Turnfestsie
ger 1991 in Luzern maeht aueh die
ses jahr einen starken Eindruek. Er 
ist nieht nur in den Vornoten stark, 
aueh im Ringen und Sehwingen. Es 
müsste ihm mõglich sein, den Titel 
verteidigen zu kbnnen, aber die Kon
kurrenz ist gross. 

R. Z. Besten Dank filr das Gespriich 

OK 100 jahre TVR 
Ruedi Zehnder 

Noldi Ehrensbergers grbssten Er
folge 

1973 Eidg. Nationalturntage 
Emmenbrüeke 

1976 Eidg. Nationalturntage 
Unterentfelden . 

1977 Eidg. Sehwingfest Base! 
1978 Eidg. Turnfest Genf 
1979 Eidg. Ringertag 

Weinfelden 
1980 Eidg. NationaIturntage 

Gampel (VS) 

Ihr Partner 

Vereine 

'ugendriege 

Kantonaler Jugltag Marthalen 

Sonntag, 24. Mai 1992 
Fünf Uhr in der Früh! Der Weeker 
mit seinem sehrillen Ton wirft mieh 
von der Bettkante auf den Boden, 
von dort vor das Wasehbeeken. 
«Spieglein, Spieglein an der Wand, 
wer ist sehon waeh im ganzen Land?», 
fragte ieh mieh mit versehlafenen, 
aufgedunsenen Augen und zerzau
stem Haar. «Frag mich nichtJ Du wirst 
sehon haren, wenn Du noeh nichts 
siehst zur frühen Stund! » 
Noeh nieht ganz kiar aus meinem 
morgendliehen Dilemma, kam ieh 
um seehs Uhr bei m Bahnhof Rater
sehen an, die Augen halt noeh et
was verklebt, die Ohren, meinte ieh, 
noeh niehts hbrend. 

§ür alle Carrosseriearbeiten: 
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«Hoi Kóblet! Wann fahrt da Zug?» 
Von nun an wusste ich, dass ich mitten 
drin war, der KantonaleJugitag 1992 
hatte seinen Anfang genommen. 
Mit dem Zug n ach Winterthur und 
von dort weiter mit dem Bus, (we
gen Revisionsarbeiten war die Bahn
linie unterbrochen) nach Marthalen. 
Ohne grõsseren Zwischenfall gelangten 
wir auf das Turngelande, was uns 
Leitern zeitlich reichte, bei einem 
wohltuenden Kaffee noch die Nach
und Abmeldungen zu besprechen. Mit 
viel Einsatz und sportlichem Elan 
zeigten unsere Jungturner ihr Kõn
nen. 
Beim Nationalturntest mussten vie
le feststellen, dass das Kugelheben 
doch nicht so eine leichte Disziplin 
war, trotzdem holten sich drei die 
Auszeichnung. 
Auch in der Leichtathletik kampften 
die illteren )ahrgange um Punkte, wobei 
Patrick Schnyder in seiner Katego
rie mit dem dritten Rang brillierte. 
Eine weitere Hõchstieistung erbrachte 
Philipp Stiihli mit dem dritten Rang 
im Hindern islauf. Der Gelandelauf, 
fur Jungs mit kraftigen Lungen, brachte 
ein erfreuliches Resultat fur die Jugi 
Raterschen durch André Huber im 
10. Rang. 
Die Gerateturner, im Neuaufbau, bril
lierten nicht so wie in früheren )ah
ren . Doch mit dem achten Rang von 
Jürg Langlrard zeigt sich doch, dass 
sie auf dem Weg zur Spitze sind! 
Auch der Gruppenwettkampf ist eine 
beliebte Disziplin. lm letzten Jahr im 
Hochsprung auf dem ersten Rang, 
reichte es diesmal «nur» auf den gu
ten dritten Platz! Die Gerateturner 
versuchten es mit einer Mannsch aft 
am Reck, und siehe da, sie belegten 
den super zweiten Ran g. 
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Am Nachmittag kamen die Ballspie
le zum Zug. lm Handball und Lini
enball vermochte sich Raterschen fur 
die Finalrunde zu qualifizieren, lei
der reichte es nicht ganz bis zur Spitze. 
Bei den )agerballern fehlte noch ein 
bisschen die Treffsicherheit, denn als 
Hasen haben sie sich gut durchge
setzt. Als krõnender Abschluss brachte 
die Pendelstafette noch einmal re
gen Betrieb auf das Sportgelande. 
kh habe sie nicht vergessen, unsere 
Nationa lturner. Sie betreiben die 
Sportart, welche der TV Raterschen 
in seinem Jubeljahr als Hauptsport
veranstaltung an seinem )ubilaum 
Ende September I Anfang Oktober nach 
Elsau bringt. 
Markus Morf, der schon im letzten 
)ahr von sich hõren liess, bestatigte 
sein Kõnnen eine Leistungsklasse 
hõher, mit dem sechsten Rang. Als 
Neuling im Nationalturnen verblüffte 
Martin Ramer mit dem 13. Rang. 

Es bleibt abzuwarten, ob die Schwei
zermeisterschaft gar einen «Ratsch
temef» auf der Startliste hat. 
Ich freute mich, als wir alle wieder 
gesund und munter am Bahnhof 
Raterschen ankamen und die Eltern 
uns einen schanen Empfa ng berei
teten. 
An dieser Stelle habe ich das Bedürf
nis, ei nen Dank auszusprechen: 

Den zwei Kampfrichtern, Sigi und 
Tomi, die kurzfristig eingesprun
gen sind. 
Den Hilfsleitern und Betreuern, die 
ihre Arbeit super gemeistert h a
ben. 
Vor allem den Eltern, welch e zu 
so früher Stunde ihre Jungs auf 
«Vordermann» brachten, um pünkt
lich am Bahnhof zu sein. Danke! 

)ugi Hauptieiter 
Bruno Koblet 
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Handballriege!---_. 

Der Handball-Schweizermeister ist 
erkoren und kommt ja bekanntiicher
weise aus unserem Nachbarstadtchen 
Winterthur. 
Im Schatten unserer bekannten (und 
vielleicht auch etwas besseren) Kol
legen haben auch wir 3.-Ligisten, fast 
vergessen von der Presse, unsere Mei
sterschaft beendet. 
Da auch der vereinseigene Handball
berichterstatter versagt hat, muss jetzt 
noch dringend der Wissensdurst der 
EIsauer Sportbegeisterten gestillt wer
den. 
Um die Spannung nicht noch uner- · 
traglicher zu machen; wir haben als 
Gruppendritter die Sommerpause 
angetreten. 
Dieser dritte Platz ist einerseits ein 
schõner Erfolg, trotz vielen Verletz
ten und Absenzen. Andererseits tauscht 
er über miserable Spiele und schlechten 
Trainingsbesuch hinweg. Die Distanz 
zum Absteiger war nicht sehr gross 
und auch das negative (!!) Torver
h altnis gibt zu denken. 
Aber da Trübsal blasen nicht die Starke 
des TV Raterschen ist, freuen wir uns, 
und mit uns sicher auch die Leser, 
über die gu te Plazierung. 
Um dieser Freude Ausdruck zu ge
ben, fe ierten wir dan n auch ein klei
nes Festchen. Vor allem aber galt die 
Feier dem leider abtretenden Trainer 
Walter Mõckli (die Schiedsrichter 
werden sich fre uen, der Handball
verband geht finanziell schweren 
Zeiten entgegen). 
1986 hatte er unseren Haufen «für 
ei n Jahf» übernommen, uns dann 
aber sechs )ahre lang in Hallen und 
auf Spielfelder beglei tet. In Notfal
len wird er uns aber weiterhin zur 
Verfügung stehen. 
«Merci villmal, Walti!» 

Neu wird der Club jetzt gefü hrt von 
Stefan Erzinger als Cheftrainer und 
Captain und Adrian Albreclrt (Ad
ministration). 

Tja, und da war dann noch das Hand
ballturnier am Auffahrtstag: 
Bei schõnem Wetter und Grossauf
marsch von Bekannten und Ange
harigen sind wir drei Spiele lang wie 
Vollidioten auf dem Feld herumge
rannt. Erst als «Notfallcoach» Walti 
an un ser Ehrgefühl appellierte, gab 
es noch zwei klare Siege. Kannen wir 
doch noch Handball spielen? 

Dani Zehnder 
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EI-Va.era RiitersEhen 

Un ser letztes Spiel der Saison 91/92 
gegen DTV Seen haben wir mit 0:2 
verloren. Da für uns ein Aufstieg in 
die 3. Liga nicht mehr zu erreichen 
war, konnten alle Spielerinnen noch
mais eingesetzt werden; denn Spiel
freude kam für einmal vor dem Sieg! 

Rangliste KTVW-Volleyball
Meisterschaft Damen 1991/92 

3. Liga 
* 1. VC Volleya 
* 2. VBC Pfaffikon 1 

3. DR Stadt TV 1 
4. FR Aadorf 
5. DTV Rickenbach 
6. DTV Grafstal 
7. FR Trüllikon 

** 8. FTV Wila 2 
** 9. Neue Sektion 

·28 Pt. 
20 Pt. 

18 Pt./+7 
18 Pt./+l 
16 Pt./+2 

16 Pt. 
12 Pt. 
10 Pt. 

6 Pt. 

VereiFl 

4. Liga 
* 1. Conci Monkeys 28 Pt. 
* 2. VBC KV 20 Pt.I+107 

3. DTV Goldenberg 20 Pt./+96 
4. EI Volero 16 Pt. 
5. DR Kaufl eute 2 12 Pt. 
6. DTV See n 10 Pt. 

** 7. Concordia SV 2 6 Pt. 
** 8. Volley Elgg 2 O Pt. 

S. Liga 
* 1. FR Wiesendangen 3 
* 2. DR Tõss 2 

20 Pt. 
18 Pt. 

14 Pt./+62 
14 Pt./+4S 

3. DR Altikon 2 
4. ITV Wila 3 
s. VBC Pfaffikon 2 
6. FTV EIgg 3 
7. FTV Andelfingen 

* Aufsteiger ** Absteiger 

10 Pt. 
4 Pt. 
4 Pt. 

Trotz guter Technik blieb uns der 
Aufstieg in die 3. Liga verwehrt. 

Y. Langhard, E. Kappeler 
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J+S-Kurs 
Seit den Frühlingsferien findet ein 
weiterer )+S-Kurs Volleyba ll statt, 
welcher vom EI Volero Ratersehen 
durehgeführt wird. 
In einer kleinen Gruppe erlernst Du 
die wiehtigsten Grundteehniken, Tak
tiken und Spielregeln. Sehon naeh 
den Sommerferien kannst Du zum 
ersten Mal an einem Turnier teilneh
men. 

Wer: Sehülerinnen zwisehen 13 
und 20 Jahren 

Wann: Dienstags, 17.15-18.30 Uhr 
Wo: Halle Ebnet, Ratersehen 
Wieso: Weil Volleyball, naeh dem 

Beherrsehen der Grundteeh
nik, eine der schõnsten und 
fairsten Sportarten ist, weil 
Du im EI Volero Ratersehen 
mittrainieren und dem 
Verein beitreten kannst, 
und weil es so móglieh ist, 
Deinen Sport in der Ge
meinde auszuüben. 

Interessiert? So komm vorbei! 

Auskunft bei: 
)aequeline Weber 
Brigitte Koeh 

Te!. 36 18 69 
Te!. 36 24 55 

Madc;henriege'-----..... 

Madchenriegentag 17_ Mai 1992 
In Oinhard 

Um 8.00 Uhr besammelten sieh die 
36 Madehen , die Leiterinnen und 
Helfer/innen beim Sehulhaus Ebnet. 
Dieses ) ahr mussten wir mit Privat
autos zum Wettkampfort fahren , da 
es mit dem Zug zu kompliziert ge
worden ware. Danke ailen Freunden 
und Müttern, die gefahren sind. 
Am Morgen fanden die Einzelwett
kampfe statt. Die Kleinsten kampf
ten beim Hindernislauf und bei den 
Gesehiekliehkeitsspielen um Sekun
den und Punkte. Die Grósseren sprin
teten und sprangen in der Leieht
athletik und dem Geratewettkampf. 
Naehdem alle ihr Mittagessen geges
sen und sieh erholt hatten, ging es 
au eh sehon mit den Spielen weiter. 
Alle Madehen spielten Bali über Sehnur 
mit reeht unterseh iedliehem Erfolg, 
aber Spass gemaeht hat es allen. Den 
Sehluss dieses sonnigen Wettkampf
tages bildeten die Stafettenlaufe, die 
sehr publikumsbeliebt sind. 
Naeh der Rangverkündigung fuhren 
wir wieder zum Sehulhaus, wo ieh 
noeh eine interne Rangverkündigung 

Sieber Metzg - Grillspezialiti:iten für den Gourmet 
vom Rind: vom Kolb: vom Schwein: 

- Original T-Bone-Steaks 
- Original US-Beef 
- Rindshohrüeken 

- Kónigssteak 
- Koteletten 
- Spareribs 

- Halssteak u. Kote letten gefüllt 
- Kaisersteaks 
- Chillisteak u. KleeblCitter 

- Patriotensteak - Huftsteaks 

Spiesslivarianten: 
-Sâte· Mix-Grill· Chinaspiessli . Lammspiessli . Pouletspiessli . Riesenmaisspiesse. 

Wi:inn'd i:i gueti Wurscht wotsch ho, di:inn lütisch am Ruedi Sieber al 
Hausgemaehte Wurstspezialitóten: 

- Grillhexen 
- Hongkongwürstehen 
: Pfefferwürstehen 
- Kalbsbratwürste na eh St. Galler Rrt 
- super feine Serve lats 
- St. Gallersehüblig mit Speekwürfeln - ete. 

Houslieferdienst, Portyservice - domit kleine Feste gonz GROSS werdenl 

Anruf genügt und wir kommen ins Haus 
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vornahm. 15 der Madehen konnten 
eine Auszeiehnung entgegennehmen. 
Ieh danke allen Eltern und Gesehwi
stern für die tatkraftige Fanarbeit und 
hoffe, dass aueh naehstes )ahr wie
der viele Madehen den Madehenrie
gentag bestreiten werden. 

Rangliste 
Gerat-Wettkampf Kat. D: 

Rang 
98. Sonia Bayer 

108. )aequeline Stadl er 
114. Yvonne Müiler 
122. Corinne Klee 

von 125 Teilnehmern 

Punkte 
26.60 
26.40 
26.10 
25.50 

Hindernislauf/Geschickliehkeitsspie
le: 

7. Carla Kennedy 
38. Patrizia Giger 
43. Angela Fahrni 
46. Sandra Zurbrügg 
52. Sophie Sehneider 
61. Manuela Bayer 
80. Stefanie Rieder 
81. Yvonne Ramer 

101. Sandra Rohner 
105. Caroline Brot 
107. lris Bisehofberger 
112. Angeline Stieger 
113. Corine Sehwarz 
123. Sa ndra Ebneter 
134. Miriam Kaufmann 

von 135 Teilnehmern 

Leichtathletik Kat. B: 
1 L Gaby Fahrni 

von 65 Teilnehmern 

Leichtathletik Kat. C: 
29. Marianne Koeh 
48. Andrea Rüegg 
76. Evelyne Rast 
90. Deborah Sieber 
90. Sybi lle Bih r 
93. Nadi ne Giger 
95. Claudia Codemo 

103. Claudia Gratzer 
110. Nieole Hofmann 
112. Mon ika Leuenberger 

von 112 Teilnehmern 

Leichtathletik Kat. D: 
4. Diana Sehónbaehler 

14. Cornelia Gratzer 
37. Katia Kaufmann 
85. Nadia Rohner 
87. Manuela Gross 

107. Evi Bóhmler 
von 213 Teilnehmern 

**23.20 
**28.60 
**29.50 
**29.90 
**31.40 
**32.00 

34.00 
34.30 
38.30 
39.00 
39.40 
41.10 
41.20 
45.10 
51.00 

**127 

**140 
**129 

110 
99 
99 
95 
92 
83 
61 
36 

**145 
**127 
**111 

**91 
**90 
*'*83 

Alle Madehen mit ** erhielten eine 
Auszeiehnung. 

Monika Wüsth olz 
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Ver--ein 

E-Junioren-Turnier vom 23. Mal 
Wieder einmal konnte der FC Rater
sehen ein E-)uniorenturni er unter 
Beteiligung versehiedener Mannsehaf
ten aus der Region durchführen. Bei 
schónem Wetter konnten die Spiele 
auf dem Heidenbühl ausgetragen 
werden. Soga r eine kleine Festwirt
sehaft sorgte für das Wohl der Ju
nioren und der Zusehauer. Herzli
ehen Dank Yvonne und Stefan Hu
ber und den Frauen, die Kuehen ge
baeken haben sowie den El tern, Be
treuern und Zusehauern . Bei ei nem 
solehen Turnier steht die Spielfreu
de im Vordergrund; Ranglisten und 
Sieger sind unwiehtig. Lassen wir also 
die Bilder für sich spreehen. 

R. Gerth 
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Heizkesselsanierung.,_ 

A1t gegen neu: 
Der Unterschied ist frappant. 

Mii einem neuen Heizkessel sparen Sie Energie. A1so Geld. 
Heizen umweltfreundbch und sind sicher dass Sie nicht eines 
kalten Tages ohne Wiirme sind. 

Sommer Sonitãr Heizung 

P.,... $orn .... r 
Oberhof T.lefon 
8352 RIi"' • ..,"_n 05236 13 13 

Grümpeltumler FC Riiterschen 
12.-14. Jun11992 
Der Auftakt zur Unterhaltung wurde 
am Freitagabend vom Duo Dominos 
zum besten gegeben. Als unser OK
Prasident um 20.00 Uhr im Festzelt 
die Besueher za hlte , kam ihm als 
erster R. Gertll entgegen. Dies an
derte sieh zum Glüek spater, wurde 
die Festhütte doeh halb voU. Die letzten 
Gaste der Grümpibar fanden dan n 
den Heimweg au eh im Margengrau
en. 

Um 9.30 Uhr wurde am Samstag mit 
dem Spielbetrieb begannen . Für die 
zahlreiehen Mannsehaften tata l 85, 
musste unsere Festwirtsehaft bereits 

42 

Der Heizungs-Installateur: 
Ihr Partner. 

am Margen in die Hasen, was aueh 
der Fali war. Da wurde naeh sehnell 
ein Kaffee mit Gipfeli genammen oder 
bereits eine Flasehe Bier um si eh den 
nótigen Sehwung zu geben für die 
Gruppenspiele. Es wurde fair gespielt, 
was aueh nur zu kleinen Blessuren 
geführt hat. Unsere Samariterfrauen 
hatten saweit einen eher geruhsa
men Tag, bis sich leider der Gaaly 
bei m Penaltisehiessen das Handge
lenk braeh! Gute Besserung. Reger 
Betrieb ist immer an den SUinden 
var dem Festzelt wa gesehassen wird 
, Saftiee gegessen , ader andere Sehlek
kereien genammen werden. 

Am Abend ab 20.00 Uhr spielte die 
Rival Band var ea. 650 gutgelaunten 
Festbesuehern auf. Mit dem grossen 
Repertaire der Rival Band wurde die 
Stimmung raseh angeheizt. Apropas 
Heizung: Das Festzelt kannte dieses 
]ahr aueh beheizt werden. Zum Glüek 
wurde die Heizung nieht gebraueht. 
Unsere Tombala die sehr gut pIa
ziert und prasentiert beim Eingang 
aufgestellt wurde , fand reges Inter
esse, kannten daeh in relativ kurzer 
Zeit alle Lase verkauft werden. In 
der Festwirtsehaft, kamen unsere Helfer 
hinter dem Buffet kaum zu einer ru
higen Minute. Da eine Flasehe Wein 
ader Bier, Hamburger, Würste, Pam
mes Frites ader Mineral. Ab ea . 2.00 
Uhr waren die Pammes Frites aus
verkauft. 

An der Grü mpibar hingen die übli
ehen Trauben. Hier wurde bis gegen 
Margengrauen diskutiert und mit den 
hübsehen Barmaids kakettiert. Lei
der war der Besueh an der Cuplibar 
nieht überwaltigend, trotz den hübseh 
angezogenen Barmaids. Für versehie
dene Gaste wurde das Heidenbühl 
aueh zum Naehtquartier. Am Sann
tag margen wurde bereits ab 7.00 
Uhr wieder mit dem Spielbetrieb be
gannen. Es kann aueh varkammen, 
dass nieht alle Mannsehaften kam
plett sind, ader der eine ader andere 
naeh im Zelt waehgerütelt werden 
muss. Leider hatten unsere Sama ri
ter naeh ei nen Beinbrueh zu bekla
gen. Gute Besserung! Unseren Sama
riterfrauen móehte das OK für ihren 
Einsatz reeht herzlieh danken. 
Ab 1l.00 Uhr wurde dem Festbesu
eher mit dem Musikverein Elgg sehóne 
Musik gebaten. Das alljahrlieh Ge
batene gibt immer wieder einen sehó
nen Rahmen in unser Festzelt. Van 
unseren Menues die im Festzelt ser
viert wurden; Braten, Teigwaren und 
Gemüse wurde reger Gebraueh ge
maeht. An dieser Stelle móehte das 
OK den Suppartern für ihren tallen 
Ei nsatz in der Festwirtsehaft reeht 
herzlieh danken. Aueh dem Musik
verein Elgg gilt unser herzlieher Dank. 
Am Abend naeh der Rangverkündi
gung und Preisverteilung, wurde die 
mit Spannu ng erwartete Nietenver
lasung durehgeführt. Für seine lüp
fIge Musik móehte das OK M . Altherr 
der gratis für die Festbesueher ge
spielt hat, herzlieh danken. Herzli
ehen Dank all unseren Spansoren, 
Gónnern, Helfern. 

OK FC Ratersehen 
René Meier· 
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Salsonrückbllck der 3. Mann· 
schaft 
Zum Saisonauftakt begann das «Drüü» 
mit zwei etwas unglüekliehen Nie
derlagen, ehe kurze Zeit spater die 
ersten und langersehn ten Punkte 
folgten. Darunter war au eh das «Eu
laehderby» gegen EIgg, das allerdings 
mit 2:4 verloren ging. Zum Vorrun
denabsehluss, naehdem die Mann
sehaft von Spiel zu Spiel immer mehr 
an Harmonie gewonnen h"tte, be
siegten wir Ve1theim mit 3:8 Toren. 
Das war zugleieh unser hõehster Sai
sonsieg. leh hoffte sehr, dass sieh 
di ese r Elan auf die Rüekrunde über
tragen kõnnte, und so absolvierten 
wir unser erstes Training für die Rüek
runde auf Pulversehnee und Tempe
raturen unter dem Gefrierpunkt. Naeh 
guter Vorbereitung war das erste 
Meistersehaftsspiel auf den 4. Apri! 
angesetzt, und alle waren «heiss» aut 
das erste Spiel. Dank dem Kunstra
senplatz, den der Gegner besitzt, 
konnten wir unser Spiel dennoeh 
austragen. In einem spannenden Spiel 
besiegten wir Post ZH mit 3:1 Toren 
- und es sollte nicht das einzige span
nende Spiel bleiben. Mein Ziel war, 
gegen diejenigen Gegner zu gewin
nen, gegen die wir in der Vorrunde 
verloren hatten. Das verspraeh ei
gentlieh für einige Spiele Hoehspan
nung und Nervenkitzel. Das «Eulaeh
derby» gewannen wir diesmal klar, 

Sauna Acheloos Rasa Buchmann 
Martin Salzmann Goiffeur-Salon 
8405 Winterthur 8542 Wiesendangen 

Baccara-Bar Kuhn AG 
Video-Discothek Autoverwertung 
8400 Winterthur 8409 Winterthur 

und eine Woehe spater war «das Spiel 
der Spiele» gegen den Tabellenersten 
angesagt, der bisher alle Spiele ge
wonnen hatte. Mit einer optimalen 
Einstellung und einer kampferisehen 
Leistung siegten wir mit 2:1 Toren. 
Der Spitzenreiter litt noeh einige Zeit 
unter diesem «Schock» und verlor 
aueh die naehsten zwei Spiele, wah
rend das «Drüü» seit Beginn der Rüek
runde auf dem 2. Tabellenplatz lag. 
Die einzige und zugleieh unnõtige 
Niederlage in der Rüekrunde kostete 
uns den 2. Platz. Naeh Absehluss der 
Saison belegt das «Drüü» den doeh 
sehr guten 3. Platz. Weiter ist anzu
merken, dass in jedem Spiel vom 
«Drüü» und vom Gegner Tore er
zielt wurden, also kein einziges Spiel 
zu Null geendet hat. Torsehützenkõ
nig wurde Pasca! Fivaz mit sieben 
Treffern. 

Das]ahr 1992 hat es mit dem «Drüü» 
in sieh, haben sieh doeh einige Spie
ler entsehlossen, ihrer Freundin das 
]A-Wort zu geben. (Wie aus Insider 
kreisen zu vernehmen waI, sollen es 
sogar noeh mehr werden). Es sind 
dies: der abtretende Captain Roni 
Kundert, der abtretende Spiko-Sekretar 
Christoph Staub, sowie unsere bei
den Torhüter Werni Hofmann und 
Roger Müllhaupt. Bereits verheira
tet ist der Torsehützenkõnig Paseal 

§uppOrte,. 
Ge1WerberilJe 

Fivaz. Im Namen der gesamten Mann
sehaft wünsehe ich Eueh für die weitere 
Zukunft im Stahlbad der Ehe alles 
Gute, und aehtet bitte darauf, das s 
der FC stets genügend]uniorennaeh
wuehs hat! 

Einen besonderen Dank spreehe ieh 
un seren treuen Fans aus, die stets 
mit uns gefiebert und gezittert ha
ben und manehmal unfreiwillig mehr 
als eine Zigarette zuviel rauehen 
mussten! Ebenfalls einen herzlichen 
Dank an Adeline Müller für das Te
nuewaschen und Tee zubereiten, 
sowie für die kooperative Zusammen
arbeit. Nieht zu vergessen die «01-
dies» (Senioren), die mir stets bereit
willig aus der Klemme geholfen ha
ben, wenn Not am Mann war. Aueh 
ihnen sei an dieser Stelle reeht herz
lieh gedankt. 

leh meinerseits gebe mein Amt als 
«Drüü))-Trainer ab und trete als Spi
ko-Sekretar etwas in den Hintergrund. 
Bei den Senioren bleibe ieh weiter
hin aktiv. Meinem Naehfolger, 
Thonras Brunner, wünsche ich mH 
dem «Drüü» füI die kommende Sai
son reeht viel Erfolg. 

Arnold Sehmid 

Stefano Pedrazzi Peter Sommer 
Bauspenglerei San. Anlagen-Heizungen 
8353 Elgg 8352 Els.u 

Hürzeler + Schafroth Coiffeur Jeannette 
Elekrotechnik AG Jeannette Sommer 
8352 Raterschen 8352 Oberschottikon 

Erwin Buchenhorner Schreinerei Hofmann AG ~. Zehnder AG Schõnbachler Druck 
Valser-Depositar Urs Schõnbachler Holz + Bau Schulhaus Schottikon 
8558 Raperswilen 8352 Raterschen 8409 Winterthur - Hegi 8352 Schottikon 

Garosserie Egli Reinhard Meyer Esther Schmid Hans Steiger 
Wenzikon Autospritzwerk Restaurant Frohsinn Getrankehandel 
8354 Hofstetten b. Elgg 8404 Oberwinterthur 8352 Elsau 8418 Schlatt 

Elsener & Go Naegel i Form AG Il. ElsaU Peco T ours AG Piccadilly Pub 
Gitroen Garage Das Treppenhaus ãterscbeO St.Gallerstrasse René Frei 
8352 Raterschen 8405 Winterthur 8352 Raterschen 8400 Winterthur 

Heinz Sommer Elektro GOBO AG 
Gemüsebau Im Halbiacker 9 
8352 Schnasberg 8352 Rümikon 
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Velo-Mot-o-Club 

Internatlonales Radballtumler 
und Flnal Schwelzermelster
schaft 1992 
Am Woehenende des 23./24. Mai fand 
in der Turnhalle EIsau Süd ein inter
nati ona les Radballturnier statt. 
Am Samstag spielten fünf Mannsehaf
ten in der Kategorie 1. Liga um den 
Tagessieg. 
Gewonnen wurde das Turnier von 
der Mannsehaft aus Pfungen, die le
diglieh einen Punkt abgab, vor Ra
tersehen (Martin Stojan/Markus Sto
fer), das zwei Punkte einbüsste. Auf 
den dritten Rang kam die õsterrei
ehisehe Mannsehaft aus Hõehst vor 
Mosnang und Neuhausen. 
Das 2. Liga Turnier am Sonntagmorgen 
wurde wegen Abwesenheit einer 
Mannsehaft nur mit vier Teilnehmern 
durehgeführt. 
Diese vier spie1ten so ausgegliehen, 
dass sie am Sehluss alle drei Punkte 
aufwiesen, was weitere seehs Entsehei
dungsspiele zur Folge hatte. 
AIs Sieger aus di ese n Entseheidungs
spielen ging Ratersehen (Kurt Fischer/ 
Markus Stofer) hervor, gefolgt von 
RV Winterthur, der Mannsehaft aus 
der BRD, Sehwarzenbaeh , und ATB 
Winterthur. (Foto oben: von reehts 
naeh links.) 
Der Hõhepunkt war am Sonntagnaeh
mittag der Final der Sehweizermei
stersehaft in der 2. Liga. 
Bereits naeh den ersten Spielen konnte 
eine Ausgegliehenheit der Mannsehaf
ten festgeste11t werden, die bis zum 
Sehluss anhielt. 
Die Rangliste sah naeh dem letzten 
Spiel drei erstplazierte Mannsehaf
ten (Ratersehen 2, Birsfelden 2, und 
Mosnang l) mit gleicher Punktzahl, 
sowie derselben Tordifferenz an der 
Spitze. 
Lediglich die direkten Begegnungen 
der drei untereinander entsehieden 
zu Gunsten von Ratersehen und Birs
felden. 
Diese beiden Mannsehaften trugen 
ein Entseheidungsspiel über sieben 
Minuten aus: 
Birsfelden ging sehnell mit zwei To
ren in Führung. Etwa zur Halfte der 
Spielzeit erzie1te Ratersehen das An
sehlusstor zum 2 : l, doeh der Aus
gleich wollte nieht mehr gelingen. 
Erst wenige Sekunden vor Sehluss der 
Partie gelang es dem Spieler Chri
stofNigg, auf Zuspiel von Stefan Sieber, 
den Torhüter von Birsfelden zu über
winden und den langersehnten Aus
gleieh zu erzielen. Das hatte zur Fol
ge, dass ein Penaltysehiessen über 
die Vergabe des Meistertitels entsehei
den musste. 
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Hier ging Ratersehen sofort in Füh
rung und gab diese bis zum Sehluss 
nieht mehr ab. 
Das Penaltysehiessen endete 3:2. 

Die Rangliste sieht wie folgt aus: 
1. Rang und Sehweizermeister 1992 

Ratersehen 2 (Christof Nigg 
und Stefan Sieber, obere 
Reihe Mitte) 

2. Rang Birsfelden 2 (obere Reihe 
reehts) 

3. Rang Mosnang l (obere Reihe 
links) 

4. Rang Sehõftland l (untere Reihe 
Mitte) 

S. Rang Ratersehen l (Toni Amori
ello und Andreas Zurbrügg, 
untere Reihe reehts) 

6. Rang Oftringen l (untere Reihe 
links) 

An dieser Stelle gratulieren wir den 
neuen Sehweizermeistern 1992 Chri
stof und Stefan reeht herzlieh, und 
wünsehen ihnen viel Erfolg in der 
hõheren Kategorie. 
Den Aufstieg in die 1. Liga erreich
ten aber alle Finalisten. 
Ebenfalls herzliehen GlÜekwunseh. 

Der Radballobmann 
Toni Amoriello 

VeFe';n 
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W-er-eine 

Renngruppe VMG-.Ratersc;henl--~ ----..... 

Tralnlngslager In Cesenatlco vom 
25.4. bls 2. S. 1992 
Die Vorbereitungen waren getroffen, 
endlieh ging es los. Morgens um 3.00 
Uh r trafen wir uns auf dem Park
pIatz vis-à-vis des Restaurants Seho
nengrund. Naeh einer neunstündi
gen Fahrt mit einem KIeintranspor
ter kamen wir in Cesenatico an. Naeh 
dem Mittagessen durften wir sehon 
das erste Mal in die Pedalen treten. 
Vom anstrengenden Tag «erholb, ging 
das Tra ining in den n aehsten Tagen 
weiter. 
1. Tag: 60 km 
2. Tag: 110 km (Passe) 
3. Tag: 30 km/ 70 km (2 Std. renn

massig) 
4. Tag: 120 km (Bergpreis San Ma

rino), Temperatur 27° 
S. Tag: 50 km, Nachmittag Bummel 

in San Marino (Auto) 
6. Tag: Regen, Regen, Regen (12°) 
7. Tag: Abfahrt naeh Hause 
8. Tag: 180 km, Training in unse-

rer U mgebung 
Trotz hartem Trainieren kam die 
Freundsehaft nieht zu kurz. Dank 
unseren guten Trainern und Helfern 
(Peter Heydecker, Abi Hess und Ro/f 
G/aar) und natürlieh allen unseren 
Sponsoren und Gonnern konnte das 
Trainingslager gut und reibungslos 
verlaufen . 

Martin Rast und Reto Lauper 

Salsonauftakt der Renngruppe 
VMC Rliterschen Salvadori-Cicli 
[n der Sai son 92 starten folgende 
Fahrerinnen und Fahrer für unseren 
Verein an den Nationalen und [n
ternationalen Radrennen: 
Kat. Damen: 
Karin und Claudia Anliker 
Kat. Anfiinger: 
Mareel Pfister, Paseal Chollet, Reto 
Lauper und Martin Rast 
Kat. !unioren: 
Thomas Leuenberger und Thomas 
Anderegg 
Kat. Amateure: 
Mario Keller, Oliver Hess, Reto Stu
der und Stefan Gloor 
Kat. Elite-Amateure: 
Philipp Stauber, Roger Sehmid und 
Patrik Ettlin 

Bis jetzt kIassierten sieh in den er
sten zehn Rangen: 
Karin Anliker: 7. Lugano; Reto Stu
der: 7. Bellinzona; Martin Rast: 10. 
Klingnau; Reto Lauper: 10. BüIaeh; 
Roger Sehmid: 5. Gossau, 9. Dies
senhofen; Philipp Stauber: 8. Dies-
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senhofen; CIaudia Anliker: 1. Rang 
DuathIon in Aadorf. 

News: Ruedi Studer betreut den Ra
terseher Naehwueh s. 
AIs ehemaliger Elite-Amateur bringt 
er die ideale Voraussetzung mit, junge 
Fahrer in s harte Metier der Rennfah
rer einzuführen. Ruedi ist Mitglied 
der Renngruppe seit ihrer Gründung 
im )ahre 1987. Man kann ihn als 
GIüeksfa ll bezeiehnen, mit seinem 
ruhigen und bestimmten Auftreten 
begeistert er unsere jungen Fahrer 
mit ErfoIg. 

Rennsportsehule jeden Montag 18.00 
bis 19.30 Uhr für )ugendliehe ab 10 
)ahren. Treffpunkt: SaIvadori-Cieli, 
Raterschen . 
Chunsch au? 

Peter Heydeeker und Sami Manz 

Ruedi Stllder, NachwlIchsbetreller 

-

Philipp Stauber, Slrassenrennen Elite 
Dussnang ] 992 --

'. 

Reto Studer, KOIIZelltratiol1 va/" dem Start 

Pascal Chollet (2]), Martin Rast (70), Reto Lauper: Startvorbereitullg 
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Natursc;huu-·-----. 
gruppe Elsau 

Sommer-Arbeltstag 1992 
Samstag 4. Juli 1992 

BesammIung 8.15 Uhr ParkpIatz 
Sehulhaus Ebnet 

Arbeit: 
Zusammentragen der Streue 

des dichtesten Bestandes 
von drei Rieden 

(mehrheitlich Schilf! in einem Fali 
auch Hochstauden) 

Verpflegung: 
im Anschluss daran in einem 

Restaurant. 

Nlcht vergessen! ! ! 
AnmeIdung notwendig! 
TeIefon 36 15 05, H. Kellermüller 
Siehe aueh ez 65 vom Mai 92 

Frauenverein Elsau 

Jahresprogramm 92193 
Di, 30. )uni 92: 
Sommertheater Winterthur, Ein Frem
der kIopft an. Von Agatha Christie 

Sa, 4. )uli 92: 
10 )ahre Krankenheim EuIachtaI, EIgg 
Mithilfe Frauenverein EIsau 

Sa, 11. )uli - Sa, 15. Aug. 92: 
Sommerferien 
Achtung! Fr, 14. Aug. 92: 
VeIoausflug mit den K.indern 

September 92: 
Besuch und Modeschau, Damenkon
fektion Schaad, Rafz 

Mo, 14. Sept. 92: 
Betriebsbesichtigung GIashütte Her
giswil 

Sa, 3. Okt. - Sa, 17. Okt. 9~: . 
Herbstferien ~ 

Oktobet 92: ., .,,-,.' 
Beginn Englischkurs für Anfanger 
Mo, 2. Nov. - Fr, 6. Nov. 92: 
Kerzenziehen 92 

November 92: 
Vorlesemorgen: Bibliothek und Frauen
verein 

Do, 26. Nov. 92: ~ 
Adventskranzen . ~ . 
Dez. 92 oder lan . 93: _o; . 
Stadttheater Winterthur . 

Do, 24. Dez.-Sa, 2. lan. 93: 
Weihnachtsferien 

Anfang 1993: 
Vortragsnaehmittag, Landfrauen und 
Frauenverein EIsau 

Sa, 30. )an.-Sa, 13. Feb. 93: 
Sportferien 
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Umbauten + Neubauten 

Renovationen 

F. TASSI 

Kunststoffarbeiten 

Plattenarbeiten 

Ve r-e in 

Baugeschãft . 8409 Winterthur-Hegi 
Telefon 052 / 2735 89 Reismühleweg 67 

~. ~. -- ; . , . , 

INIr organlsleren für SIe: 
Sa, 20. Feb. 93: 
Chnopflibüetzer-Fasnacht, Mithilfe 
Frauenverein EIsau 

Mo, 8. Marz 93: 
GeneraIversammIung Frauenverein 
EIsau' 

Mi, 10. Marz 93: 
Orangenverkauf 
Mit [hren Mitgliederbeitragen kon
nen wir verschiedene hilfsbedürfti
ge Organisationen und Heime un
terstützen. 

Vortrage an Frauen-Zmorgen 
Autorenlesungen 
Kurse 
Flótengruppen 
Babysitterkurse und Vermitt1ung 
Kerzenziehen für Kinder und 
Erwachsene 
Basare 
Reisen 
Betriebsbesichtigungen 
Spielnachmittage 
BasteI naeh mi ttage 

Dureh den Frauenverein EIsau kon
nen Sie die unentgelt1iche Rechtsaus
kunft der FrauenzentraIe Winterthur 
in Anspruch nehmen. 

INIr slnd für SIe da: 

Mõchten Sle bei uns Mitglied werden? 
Senden Sie bitte d ie Anmeldung an: 

Frau Marianne Magro (Prasidentin) 
C. F. Meyerstr. 20 
8352 EIsau, TeI. 36 16 58 

Mütterberatung 
Hauspflege 
Besuche bei unseren betagten 
Mitgliedern in den Altersheimen 
Ludothek 

í---------------- ------------
Die Unterzeichnete erklart den Eintritt in den Frauenverein EIsau 

Name: ______________________________________________ __ 

Vorname: __________________________________________________ __ 

Strasse: ________________________________________________ _ 

Ort: 

TeIefon: _______________ Geburtsdatum: ___________________ __ 

zu aktiver Mitarbeit bereit: D )a D Nein 

EIsau, den ______________ _ Unterschrift: ________________________ _ 
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Wef"eine 

Veloplausch mit Zmorge 
am 14. August 1992 

"'-- \ / /' 

©~ 
/' 

/(" 
Bitte melden Sie 
mit Kindern, Omas, Opas und allen, 
die Freude an einem soi eh en Aus
flug haben. 
Also, am letzten Freitag in den Sehul
ferien, am l4 . August 1992 treffen 
wir uns um 8.00 Uhr bei der Mileh
hütte Elsau. 
Abfahrt um 8.15 Uhr Riehtung Land
gasthof. 

--------------1 
Anmeldung 1 

Name: ___________________ _ 

Teinehmer: 

Erwaehsene ______ Kinder ____ __ 

Anmeldung an: 

M. Bisehofberger 
Carl Spittelerstr. 7 
8352 EIsau, Te!. 36 21 14 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

- - - - - - - - - - - - - - __ I 

Voranzeige: 

Naeh den Herbstferien wird in EIsau 
ein Engliseh-Anfanger-Kurs statt
finden, der vom Frauenverein Of

ganisiert wird. 
Gruppengrõsse: 8-10 Teilnehmer 
Kursort: Kirehgemeinde-

haus Elsau 
Kursdauer: naeh Vereinbarung 
Kursleiterin: Kristine de Curtis 
Kurskosten: Fr. 95.- pro Stun-
(ink!. Material) de (60 Min.), ge-

teilt dureh die An
zahl Teilnehmer 

Kurszeiten: Mittwoeh, 19.00 
bzw. 19.30 Uhr bis 
21.00 bzw. 21.30 
Uhr 

Anmeldung naeh den Sommerferien 
bei: 

T. Baehi 
Sehauenbergstr. 18 
Te!. 36 21 S4 
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Liebe Frauen, 

Für un seren Hauspflege- und Haus
hilfedienst suehen wir nette, aufge
stellte Frauen, die ab und zu Zeit 
hatten und bereit waren, au eh stun
denweise Einsatze in unserer Gemeinde 
zu übernehmen. 

Braut- und 
Partykleider 

Bõrse 

St. Gallerstrasse 82 
8400 Winterthur 
Te/. 052/ 283237 Bitte telefonieren Sie unserer Vermitt

lerin Madeleine Weiss, Im Glaser S, 
Te!. 362297. Sie wird sieh sehr über 
Ihren Amuf freuen und Ihnen gerne 
Auskunft geben. 

Qffnungszeiten: 
Mo - Fr. 13.30 - 18.00 Uhr 
Do. - 21 .00 Uhr 
Sa. 13.30 - 16.00 Uhr 

Herzliehen Dank für Ihre Bemühun
gen. 

sowie 

ER - SIE - ES Kleiderbõrse 

'\. 

(ohne Abendverkauf) 
Mit freundliehen Grüssen 

Hauspflegekommission Elsau 
und Frauenverein Elsau 

Abflussverstopfung 

s'Wunderchischtli 
gfüllt vo Mitglieder 

vom Fraueverein E1sau 

Verwenden Sie lieber ei ne Gummi-Sauggloeke, statt aggressive Abfluss
reiniger. 

Angebrannte Speisen 
Angebrannte Speiseresten lassen sieh besser entfernen, wenn man Salz
wasser in diesem Topf kurz aufkoeht oder den Ffalmenboden mit Essig 
bedeekt und über Naeht stehen lasst. 

Fruehtfleeken sind ãrgerlieh 
Zum Entfernen derselben befeuehte man den Fleeken, streue Enka dar
auf uud halte das Bügeleisen darüber, bis sich das Enka auflõst, evt. ein
bis zweimal wiederholen. Sofort auswasehen. 
Vorsieht - es kann bleiehen, deshalb vorsorglieh an unsiehtbarer Stelle 
ausprobieren. Auf Seide ist es nieht ratsam. 

Versehmutzte Blumenvasen 
Blumenvasen mit sehr engem Hals kõnnen gereinigt werden wenu mau 
eines der gebrauehliehen, selbsttatigen Gebissreinígungsmittel über Naeht 
einwirken lasst. 

Alte Semmeli 
Semmeli und Brõtli vom Vortag werden wieder knusprig und friseh, 
wenn man sie mit kaltem Wasser anfeuehtet und im heissen Ofen kurz 
aufbaekt. 
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Vef"ei-n 

Samarit-ef"Verein-Ratersc;hen und-Umgebungl---. 

Z'Dickbuech isch õppis passiert 
Am 1. Juni, einem milden und son
nigen Sommerabend trafen si eh die 
Samariterinnen und Samariter in 
Diekbueh zu der monatliehen Übung. 
Bei vier gestellten Unfall-Situationen 
konnten die Anwesenden ihr Wis
sen teste n und vertiefen . Wie immer 
wurde in Gruppen gearbeitet, wel
ehe die folgenden Posten abweehs
lungsweise anmarschierten: 

Motorradunfall 
Der Fahrer lag am Boden, war be
wusstlos und hatte natürlieh den 
obligaten Helm auf. 
Nebst den übliehen Massnahmen -
Unfallstelle absiehern, melden, ete. 
- wurde speziell das Helmabziehen 
und die Bewusstlosenlagerung geübt, 
natürlieh mit der Ersehwerung bei 
Verdaeht auf Rüekenverletzung. 

Sturz in Seheune, ebenfalls mit Ver
daeht auf Rüekenverletzung 

das Aufblasen bereitete manehmal 
etwas Mühe. Aber was nützen neue 
Hilfsmittel wenn man nieht riehtig 
damit umgehen kann. Diesen Pati
enten kann man selber zum Arzt trans
portieren. 

Sturz mit Sehulterverletzung 
Die Sehulter muss korrekt fixiert und 
der Patient zum Arzt gebraeht wer
den. 
An diesem Posten offerierte uns Anni 
Hunsperger, eine ehemalige Samari
terin, Birnenweggen und Getranke. 
Noehmals herzliehen Dank für di ese 
nette Geste. 

Stark- und 
Schwachstrom
Installationen 

Telefon-Anlagen 

allgemeine 
Service-Arbeiten 

8352 Ralerschen 
Rümikerslrasse 14 
Telefon 052362666 

ELEKTRO 
FMANN 

Die Verletzte war bei Bewusstsein. 
Hier gal! es, ihr den Halskragen an
zulegen, sie sorgfal!ig in die riehtige 
Lage zu bringen und sie mittels Sehau
felbahre auf die Vakuum-Matratze zu 
legen und zu stabilisieren . Da aueh 
diese Patientin in Spitalpflege gehõrt, 
muss aueh die Ambulanz aufgebo
ten werden. 

Es war sehõn, bei solchem Wetter im 
Freien zu üben. Wir lernten bei di e
ser Gelegenheit au eh Diekbueh et
was naher kennen. Nur sehade, dass 
nicht mehr Mitglieder dabei waren. 
Naehdem die Freiwilligen fürs Posten
stehen am Grümpi gefunden und ein
geteilt waren, beendeten wir den Abend 
bei einer Erfrisehung in der Linde. 

Hat jemand unter den ez-Lesern Lust, 
bei Uns mitzumaehen? 
Wir treffen uns einmal im Monat, in 
der Regel am ersten Montagabend. 
Nebst den sinnvollen Übungen, die 
bestimmt jedermann etwas nützen, 
pflegen wir aueh die mitmensehli
ehen Beziehungen. In unserem Ver
ein ist jede Al!ersgruppe vertreten. 
Wenden Sie sieh bei Interesse an 
unsere Prasidentin Vreni Isliker, 
Te!. 29 SO 96. 

~. . ~nNG::~n~~.~~~ 
~jthos, Stjch~n, Postern usw. 
In unserer elgenen w.rkSta1tt.1 

8353 EIgg 

Sturz mit Beinbrueh 
Bei einem Brueh muss das Bein fi
xiert (gesehient) werden. Diesmal stand 
uns das erste Mal ei ne aufblasbare 
Sehiene zur Verfügung. Diese Fixie
rung ist einfaeher anzubringen und 
für den Patienten angenehmer. Nur 

E. Sehõnenberger 

8ahrttotstr.18 
Tel. 48 21 43 

• Grosse Auswahl 

• faire Preise 

+ viel Beratung! 

REISEBÜRO PECO TOURS AC 
Buchen Sie Ihre Ferien in Ihrer Nãhe 000 

8352 Ràterschen 
St. Gallerstrasse 96 
(beim Bahnhof) 
Telefon 052 36 21 22 

8472 Seuzach 
Stationsstrasse 50 
(vis à vis Bahnhof) 
Telefon 052 531727 

Unsere Dienstleistungen sind so individuell wie Ihre Wünsche. , 
Wir, das fachkundige Team, beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf. 

peco Tours - Ihr Spezialist für alle Ferien 
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eFeine 

Ortsverein Rümikonl~-----------., 

Zehnter RUmikermilrt 
Zum zehnten Mal findet am 5. Sep
tember 1992 der schon zur Tradi
tion gewordene Rümikermart statt. 
Der OV als Organisator ist schon rnitten 
in den Vorbereitungen . Viele treue 
Marktfahrer haben sich bereits an
gemeldet und dies mit breitem Sor
timent an Waren . Den Organisato
ren sind auch weitere Anmeldungen 
willkommen (si eh e Inserat). 
Wer übt ein spezielles oder seltenes 
Handwerk aus? Wir móchten gerne 
mithelfen, dieses den Marktbesuchern 
vorlOstellen. 
Auch dieses jahr werden wir wieder 
ein Festzelt aufstellen und die «Fest
beiz" bis 20.00 Uhr offen halten . 
Für das leibliche Wohl sorgen der 
OV mit sein em bewahrten und gu
ten Risotto, die Feuerwehr mit Rac
lette, sowie beide Restaurants mit 
ihren Grillspezialitaten. 
Die Rümikermusik wird, wenn alles 
klappt, uns mit ihren Klangen ver
w6hnen. 
Zum zehnjahrigen Marktjubilaum er
warten die Besucher diverse Uberra
schungen . 

Der Ortsverein wünscht allen Besu
chern und Marktfahrern einen schónen 
Markttag. 
Da nur bedingt Parkplatze zur Ver
fügung stehen, empfehlen die Orga
ni sa to re n den Besuchern l wenn mbg
lich das Auto lO Hause lO lassen. 

]. Goltenboth 

P,/mll KI/mII 

Schü!zen Sie sicn mii einer Auto· 
K1imaanlage von DIAVIA var Hitze 
im Sommer und Feuchligkeil im 
Winter. Nochtrdglicher Einbou in 
fa si jeden Fahrzeugtyp zu unserem 
ottrokl iven Komplettpreis. 

•• iavia~~ 
auto·ldimoonlagen ili~ 

Auto-Elektro-Garage 
Tôsstalstrasse 29, 8400 Winterthur 

Tel efon 21301 25 

Samstag 5. September 1992,9.00-17.00 Uhr bei jeder Witterung 
Alter Dorfplatz Rümikon, 8352 Rii.terschen 

Festwirtschaft Ortsvere in bis 20.00 Uhr 

• Antiquitaten • J ubilaumsüberraschung 

• Flohmarkt • Warenmarkte 

• Attraktionen • Riso tto- Plausch 

• Musikalische Unterhaltung • Originelle Wettkampfe 

• Ab 17.00 Uhr Unterhalrungsmusik • feine Raclette 

• Rümiker Füürwehrbeizli bis 24.00 Uhr 

Anmetdung: 

Name: ______________________________ __ Strasse: ________________________________ __ 

Ort: -------------------------------- Te!.: 
Was: _______ _______ __ Platzbedarf: _ ___________ __ 

Senden an: J. Góltenboth, im Geren, 8352 Rümikon, bis 20. August 1992. 
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,------,-------------Jugend 

Badminton- und Fitnesscenter 
RUmlkerstr. Sa 8352 ROmikon Te1.052/ 36 26 68 

SOMMERPROGRAMM 92 
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KI !t . ll _ 10.10 \lhr 
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• l , rH" .... ~.Illl .. 
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Juvell--------------
Die JUVEL ist gegründet! 
Was ist denn das? Dies werden sich 
jetzt sicher viele fragen. 
In den letzten Monaten horte man 
nicht mehr gerade viel von der Elsauer 
jugendvereinigung (EjV). Aus der EjV 
wurde jetzt die jugend-Vereinigung 
Elsau UUVEL). Am 24. januar 1992 
war die Gründung dieses Vereins, 
welcher etwa einer Vereinskommis
sion für jugendliche entspricht. Wir 
wollen eine Koordinationsstelle für 
die jugendarbeit in unserer Gemein
de sein. Ausserdem ist unser Ziel auch 
ein jahresprogramm mit verschiede
nen AnUissen wie Diskussionsaben
de, Konzerte, Sportanlasse usw. Die 
Mitglieder der jUVEL sind bis jetzt 
Behordenmitglieder, jugendvereinspra
sidenten und -leiter und das jugend
sekretariat Winterthur-Land. 

Die 18 Mitglieder der )UVEL sind: 
Arnet Marcel, Aktuar 
Bernhard Ueli, Vizeprasident 
Bischofberger Margrit, 
Gemeinderatin 
Bochsler Luci 

·Gassner Pius 
Gehring Rolf, Prasident 
Hochstrasser Brigitte, 
Oberstufenschulpflege 
Kaser Kari, Primarschulpflege 
Oberhansli Thomas 
Pfister Mike 
Rietschin Markus 
Rüegg Andrea 
Storrer Gisela 
Weibel Franziska 
Weniger Astrid 
Weniger lris 
Zack Claudia, Kassierin 
Zehnder Christine 

Die )VVEL hat auch ein jahrespro-

gramm, welches so aussieht (int. nur 
für Mitglieder; ext. für alle )ugendli
chen der Gemeinden Elsau und Schlatt) 

1992: 
Okt. 92 Projektabendwoche ext. 
Nov. 92 Konzert in der MZH ext. 
Dez. 92 jahresrückblickj 

Fondue-Abend ext. 

Für die einzelnen Anlasse werden 
Einladungen verschickt und genaueres 
wird in der ez bekanntgegeben. 

Der Informationsabend über Sucht 
und Drogen war ein Erfolg für die 
jUVEL (Landbote, 9. April1992). Wir 
danken allen für ihr Interesse. 

Mit freundlichen Grüssen 
jUGENDVEREINIGUNG ELSAU 

M. Arnet, Aktuar 

'11]00 ®i11§~~[§OO 
@~~~[§~ 

Empfiehlt sich für 
samtliche Gipserarbeiten 

im Zauner 11, Te!. 361578 
8352 Elsau-Riiterschen 

Wir haben 
keine Betriebsferien 

in den Sommermonaten! 

Mit h6flicher Empfehlung 
Esther Schmid und Fritz Kaufmann 

I e ::~,!iI;?(~:: :1 
Elsau Tel. 36 11 22 
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Jugend-(;Iub News,- .... 

Dlsco 
An der Sitzung vom 12. April 1992 
wurde der Besehluss gefasst, dass wir 
die Oiseo nur noeh einmal im Mo
nat durehführen. Unsere Diseo be
sitzt nieht mehr die AttraktivWit wie 
früher! Wir woUen in jedem Monat 
spezieUe Discos, wie Oldie-Party, Fas
naehtsdiseo, Chlausparty, Weih
naehtsparty usw. durehführen. Nun 
hoffen wir, dass wir dadureh wieder 
mehr Besueher für unsere Diseo ge
winnen kõnnen. 

Uirm 
Wir bitten aUe Besueher, die auf ein 
motorisiertes Fahrzeug rüeht verziehten 
kõnnen, auf dem Pausenplatz den 
Motor abzusteUen. Da wir sehon 
mehrmals Reklamationen erha lten 
haben, sind wir dazu gezwungen. 

Mltglleder-News 
Auf den Sommer '92 wird Markus 
Rietschin naeh über vier ]ahren den 
Austritt geben. Wir mõehten Dir Rigi 
ganz herzlieh für Oeinen Einsatz dan
ken. Neu durften wir dafür Roger 
Juninger und Michi Obrist in unse
rem Team begrüssen. 

Folgende Aktivmitglieder zahlt der 
] ugend-Club: 

Albisetti Miri 
Amet Mareel, Aktuar und 
Stv. Prasident 
Gehring Rolf, Prasident 
Hauptli Bea 
Hanselmann Stephan 
]uninger Roger, ez-Beriehte 
Obrist Miehael, ez-Beriehte 
Rietsehin Rebekka 
Sehafroth Esther, Kassierin 
Seherrer Markus, Beisitzer 
und Revisor 
Seherrer Reto 
Spah n Christina 
Wagner Tan ja 
Walser Simon 

Natiirlich wol/en wir auch al/en Pas
sivmitgliedern für ihre Mitgliedschaft 
und für ihren grosszügigen Beitrag 
herzlich danken. 
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lahresprogramm 
Oas ]ahresprogramm des]ugend-Clubs 
Elsau sieht so aus (int.: nur für Mit
glieder; ext.: für Besueher und Mit
glieder): 

August 
September 
Oktober 
November 
Oezember 
]anuar 93 
Februar 93 
Marz 93 

Sehlauehbootfahrt int. 
Zelt-Weekend int. 
Verkehrshaus int. 
Kegelnaehmittag int. 
Chlaus-Abend inI. 
Ski-, Snowboardtagint. 
Lillys Überraseh. int. 
Fasnaehtsdiseo ext. 

Besucher-News 
Naeh den Sommerferien woUen wir 
aueh die 1. Oberstufensehüler be
grüssen. Kommt doeh mal vorbei. 

Mi t freundliehen Grüssen 
]ugend-Club Elsau 

M. Amet, 
Aktuar und Stv. Prasident 

Rangllste des Badmlnton
Tumlers des leE 

1. Niklas Strahm Ratersehen 
2 . Rolf Gehring EIsau 
3. Reto Seherrer Sehottikon 
4. Andreas Wetli Rümikon 
S. Roger Hotz Winterthur 
6. Tanja Wagner Rümikon 
7. Roman Sehnyder Sehottikon 
8. Esther Sehafroth Sehottikon 
9. Peter Walser EIsau 

10. Raffaele Albisetti EIsau 
11. Bea Hauptli EIsau 
12. Mi rj Albisetti EIsau 

leh danke Eueh allen fürs Mitmaehen 
und hoffe, dass es Spass gemaeht 
hat! 

Bis zum naehsten Mal 

]ugend-Club EIsau 
Mase Arnet 

Das Wohn-Ideen-
Hau s 
Dos grosste 
Mobelzentrum der Region_ 
Immer ottroktive Neuheiten_ 

Rõfers(hen bei Winterthur: SI. GaIImIrlllll, TeI. 052/ 3618 36, i_ gel\Vgetld Kundenpar~~llI 
Wintuthur: MeII!/9CI!W'Steinber~, lei. 052/ 22 12 35 
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...---------------Parteie 
SVP Elsau-----------------. 

Orlentlerungsabend AVO 
An einem auf ein breites Interesse 
stossenden Orientierungsabend hat 
die Sehulpflege der Oberstufe eine 
erste Zwisehenbilanz über den Sehul
versueh in unserer Gemeinde geza
gen_ 
Die übersehwengliehe Euphorie hat 
inzwisehen der etwas bitteren Reali
tat Platz gemaeht. Aueh wenn dem 
Sehulversueh durehaus positive Aspekte 
zuzubilligen sind, so sind die hoeh
trabenden und motivierenden Ziel
setzungen bei der Einführung des A VO 
in Elsau offensiehtlieh leider do eh 
verfehlt worden. 
Oie Gründe für die Probleme mit dem 
AVO in unserer Gemeinde seheinen 
mehrfaehen Ursprungs zu sein. 
1. Oie Aushangesehilder «individu
elle Fõrderung» und «grõssere Oureh
lassigkeit» bleiben Sehlagworte. Oie 
enormen Intelligenz- und Leistungs
untersehiede der Sehüler sowie die 
fehlende Teamarbeit innerhalb des 
Lehrkõrpers geben diesen Hauptziel
setzungen keine Chanee. 
2. Oer AVO ist in unserer Gemeinde 
in einer zu progressiven Form reali
siert. Neben EIsau kennen lediglieh 
drei weitere Gemeinden im ganzen 
Kanton das Wortzeugnis ansteUe des 
Notenzeugnisses, in bezug auf den 
ganzjahrliehen Projekt-Unterricht sind 
wir sogar die einzige Versuehsgemein
de. 
3. Oer AVO steUt an die Lehrer, die 
Sehüler, die Sehulpflege und die kan
tonale Erziehungsdirektion besondere 
Anforderungen. AUe (am wenigsten 
wohl die Sehüler) seheinen überfor
dert zu sein - die Lehrer bezüglieh 
der absolut notwendigen Team-Ar
beit, die Sehulpflege in bezug auf die 
Führungs- und Kontrollfunktionen, 
die EO 'bezüglieh der notwendigen 

System-Korrekturen (naeh wohlver
standen 16 ]ahren Sehulversueh). 
Oass die EO heute aus Kostengrün
den zudem eine Reduzierung der Klas
senzahl und damit grõssere Klassen 
fordert, hilft sieher keineswegs, aus 
der sehwierigen Situation herauszu
finden. Aufgrund der angeregten Ois
kussion zwisehen Eltern, Sehülem und 
Behõrden kann man sieh heute un
ter den gegebenen U mstanden und 
Rahmenbedingungen wohl mit Reeht 
die Frage steUen, ob ein Abbrueh des 
Sehulversuehs und damit ei ne Rüek
kehr zur dreigliedrigen Oberstufe mit 
Sekundar-, Real- und Obersehule nieht 
ernsthaft geprüft werden sollte. Oie 
Zielsetzung der grõsseren Ourehlassig
keit kõnnte grundsatzlieh wohl aueh 
im bisherigen System realisiert wer
den, und dies erst noeh kosten 
günstiger. Eines muss auf alle Falle 
vermieden werden: Oer Sehulversueh 
darf nieht zur Prestige-Übung wer
den . Der Stimmbürger hat diesem 
Sehulversueh seinerzeit in grosszü
giger Weise zugestimmt, wohlwissend 
um den finanzieUen Mehraufwand . 
Nieht nur die grõssere Lehrerzahl ist 
eine Folge des AVO, sondern aueh 
ei n Teil der geplanten Investitionen 
ins Oberstufen-Sehulhaus. Wenn dar
aus aber nieht ein Mehrertrag en t
steht in Form einer verbesserten Aus
bildung für unsere Kinder, dann wird 
der Stimmbürger die zukünftigen 
Erhõhungen der Steuerbelastung wohl 
kaum akzeptieren. 

SVP EIsau 

_" dass Sie bei uns • Waschautomaten 
oTumbler 

besonders 
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o Kühlschrãnke 
• Gefrierschranke 
• Staubsauger 
• Geschirrspüler 
• Briefkãsten ete. 

günstig einkaufen konnent 
H O f e r 1%1 

Spe ngle rei I S .. nitãr AG 
H a u shaltapparate 
u51 ~.,.,,,h.n • T. ,. OSl I K lO H 

SP RãtersEhe 

Ist an unserer Oberstufenschule 
Frau Hausherr Herr Im Haus? 
Bekanntlieh hat Elsau den bis 1995 
befristeten AVO (Abteilungsübergrei
fender Versueh an der Oberstufe) ein
geführt. Wie erinnerlieh, hat die Sehul
pflege Anfang Mai, so quasi bei Halbzeit 
des Versuehs, über den Stand des AVO 
orientiert. An einer gut besuehten 
Veranstaltung wurde Sinn und Zweek 
des AVO von den Lehrkraften kiar 
dargestellt. Das Publikum hat deut
lieh auf die Sehwaehpunkte des Ver
suehs hingewiesen. In der Tagespres
se wurde ausführlieh orientiert. 
An der Orientierung war aueh Frau 
Hausherr von der Erziehungsdirekti
on (EO) anwesend; sie ist Projektlei
terin . 
Vieles, sehr vieles im AVO ist von 
der EO festgelegt. Trotzdem soll naeh
stehend kurz versu eh t werden, die 
an der Orientierungsversammlung 
angeführten grõssten Sehwaehen des 
AVO aufzuführen und naeh Veran
derungsmõgliehkeiten zu suehen. 
Unsere Sehu le setzt sieh zusammen 
aus Sehülern, Lehrern, den Eltern, 
der Sehulpflege, der Erziehungsdirek
tion und der Sehulgemeinde. Da wird 
man, so sollte man meinen, doch 
nieht einfaeh alles von Zürieh gege
ben hinnehmen . 

AVO-Probleme in Elsau 
Zu grosse G-Klassen (Stammklassen): 
Oie G-Klassen sind viel zu gross. Die 
Streuung der Interessen und Bega
bungen der Sehüler ist viel starker 
als bei den Realklassen der dreiteili
gen Oberstufen. Oie individuelle Be
treuung des einzelnen Sehülers ist rüeht 
mehr mõglieh. Es müssen Fõrderstun
den bewilligt werden; dies kann teil
weise dureh die Sehulpflege gesehe
hen. Es muss aber insbesondere mit 
Naehdruek darauf hingearbeitet wer
den, dass die EO die Klassengrõsse 
wieder senkt. Gemass Parteiversamm
lung von Anfang ]uni wird die SP 
Ratersehen n aeh Zürieh sehreiben, 
nieht in erster Linie als Bittsteller, 
sondem unter Ausnutzung der rechtlich 
gegebenen Mõgliehkeiten. 

UmstufungsmõgIiehkeiten gering: 
An der Orientierung wurde eindeu
tig gezeigt, dass an unserer Sehule 
Umstufungen, insbesondere aueh naeh 
oben, sowohl bei den.,Niveau-Faehern 
wie aueh bei den Stammklassen mõg
lieh sind und aueh tatsaehlieh dureh
geführt werden. 
Ein Problem bei den Umstufungen 
bilden die Lehrmittel. Wenn das Re
ehenbueh im Niveau «h » võllig von 
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demjenigen im « ffi » verschieden ist, 
wird ein Wechsel vom «ro» ins «h » 
in der zweiten Klasse schon fraglich. 
Hier ist Frau Hausherr, steUvertre
tend für Zürich, ganz sicher gefor
dert. 
Auch kbnnte dem unguten Gefühl 
der Nichtversetzbarkeit wohl dadureh 
begegnet werden, dass ei ne G-Klasse 
nicht nur aus famiWiren Gründen 
wiederholt werden kbnnte. Sehr ge
ehrte Schulpflege, liesse sich das in 
EinzelfiiUen nieht machen? 

BRUGG 
SCHREINEREI 

Einbauküchen 
Holzbau, Umbauten 

NN 
ELGG 

Fraglicher Projektunterricht: 
Reparaturen Te'efon 052 482041 

Wenn man weiss, mit welchen Schwie
rigkeiten das Projektmanagement in 
Wirtschaft und Verwaltung zu kiimpfen 
hat, kann man sich auch als Aussen
stehender leicht vorsteUen, dass bei 
fünf Wochenstunden Projektunter
richt wiihrend eines ganzen ]ahres 
nicht aUes rund liiuft. 
Dieses Problem ist für den Moment 
entschiirft, findet doch im Schuljahr 
92/93 kein Projektunterricht staU, da 
sich die Sehüler überwiegend für die 
angebotenen Wahlfiicher entsehieden 
haben . 

Schwierige Zusammenarbeit unter 
den Lehrern: 
Der A VO mit den Niveaufiichern in 
Franzbsisch und Mathematik zwingt 
zu intensiver Zusammenarbeit unter 
den Lehrern. Bei der hergebrachten 
Schulform ist dies viel weniger nb
tig; da hat ein Lehrer seine Klasse. 
Diese Zusammenarbeit liess an un
serer Schule in letzter Zeit wohl sehr 
zu wünschen übrig, wie man unter 
anderm wohl auch aus der Kündi
gung dreier verdienter Lehrkriifte 
ableiten kann. Unsere Partei wollte 
die Einfüh run g einer Supervision 
beantragen. Dieser Vorschlag stiess 
bei der Lehrerschaft auf wenig Ge
genliebe. - Nun sind aber Sie am 

BaU, verehrte Lehrer. Das Klima im 
Lehrerzimmer muss für aUe Lehrkriifte 
mindestens ertriiglich sein. Was ge
denken Sie zu tun? Die Provokation 
weiterer Abgiinge ist keine Lbsung. -
Wir werden fragen und wieder fra 
gen, da sin d wir stur. 
Es ist, so kann vieUeicht abschlies
send festgeha lten werden, nicht Frau 
Hausherr stellvertretend für die ED 
bei uns Herr im Haus. Die Marschrich-

• Hydrokulturen 

• Zimmerbrunnen 

• Innenbegrünungen 

• Pflanzenservice 

. ~ Zum Schulanfang 
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neu eingetroffen: 
.. Jeons Etui 
.. Lederthek 
.. Schulrucksacke 
.. Kindergartenlaschli 
.. Viele Neuheiten für den Schulonfong 

tung soU gemeinsam durch aUe Be
teiligten festgelegt werden. 

Wir danken aU denen, die sich an 
unserer Oberstufenschule engagieren. 
Mit den besten Wünschen für die 
Sommerferien und viel Elan für das 
neue Schul jahr. 

lhre SP 

Susanne Hader 
Tobelweg 8 
8352 Elsau 

Te!. 052/36 22 39 

Offnungszeiten : 
Di. - Fr. 13 - 18 Uhr 
Samstag 13 - 16 Uhr 

Rümikerstr. 23, 8352 Rümikon 
Tel. 36 1000 
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FDP 

Gedanken elnes neuen 
Prllsldenten 
Vor r)lnd 100 Tagen habe ich das 
Priisidium der FDP Elsau übernom
men. Es ist nun an der Zeit, mir er
ste Gedanken über den Stand der 
Lokalpolitik zu maehen. Mein per
sbnliches Ziel ist es, mitzuhelfen, durch 
Kontakte mit den anderen Parteien 
von gehiissigen, emotionalen Ausein
andersetzungen auf eine saehlich 
geführte Dorfpolitik umzuschwenken. 
Selbstverstiindlich werden auch künftig 
Diskussionen über Sachfragen, aber 
auch über Grundsatz- oder Finanz
fragen notwendig sein. 
Wenn ich nun die Rubrik «Parteien» 
der letzten zwei Ausgaben der ez lese, 
frage ieh mich, ob ich mit meinen 
Vorstellungen noch real auf dem Boden 
stehe oder ob ich als Triiumer be
reits abgehoben habe. Eines ist ge
wiss, die ez ist für sachliche aber dureh
aus etwas gepfefferte Informationen 
über das Dorfgeschehen eine ausge
zeichnete Zeitung. Aber wenn sie von 
einer politischen Partei oder ihr na
hestehenden Personen für die Ver
breitung von Halbwahrheiten bis hin 
zu polemischen, nur mühsam wider
legbaren Unwahrheiten benützt wird, 

da die ez nur alle zwei Monate er
scheint, ist sie ein denkbar schlech
tes Medium. Sie nützt dann dem nor
malen informationshungrigen Leser 
sehr wenig. Sie dient aUenfaUs den 
Schreibenden zur persi:inlichen Selbst
befriedigung. 
In der ez 64 funktioniert die SVP 
ei ne hi:iflieh zurückhaltende Zustim
mung der FDP für Hilfe im Osten, 
aUerdings in etwas anderer Form als 
von den Initianten gefordert, schlank
weg in eine Absage um. Im gleichen 
Artikel regt sie si eh über die Finanz
lage und die «Son ne» auf und «ver
gisst» dabei, dass zwei ihrer Gemein
deriite - einer davon als Priisident -
und der RPK-Priisident bei aUen Ent
scheiden mit von der Partie waren. 
Die Frage "Welche Themen werden 
Ihre Parte i in naher Zukunft beson
ders beschiiftigen» der Parteiumfra
ge in der ez 65 benutzt der Priisident 
der SVP, M. Schwarz, zu Seitenhie
ben auf die FDP und andere und zu 
zweifelhaften Aussagen. Er schreibt, 
dass bei uns die Politische Gemein
de im Vergleich zu den umliegen
den Gemeinden einen viel hbheren 
Steueranteil benbtigt. Ein solcher 
Vergleich hat etwa die gleiehe Aus-

SOro: 052 / 36 I 6 3 1 
Service: 077/ 71 81 32 
8352 Rãcerschen 

,selt 1975, vormals AlI-Round-ServiceJ 

- Sonnenstoren 

- Lamellenstoren 

- Rolladen 

- .Ja'ousieladen 

- Windschutz\Nande 

- Reparaturen und Neumontagen a"er Marken 
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HUERIELER & 
S[HAFROTH 

ELEKTROTECHNIK AG 

Frauenfelderstr. 74 
Riedstrasse 39 

8404 Wintethur 
8352 Elsau 

PaFteie 

sagekraft wie ein Geschmacksvergleich 
zwischen einer unreifen Zitrone und 
einer vollreifen Kiwi. Für eine seriô
se Beurteilung sin d einige Kennzah
len notwendig, wie die Grbsse der 
Gemeinde, die Hi:ihe der Steuerein
nahmen, der Personalbestand, die 
Investitionen, zu tilgende Schulden 
und Ãhn liehes. Im weiteren steUt er 
das Engagement der FDP für die "Son
ne» an den Pranger. Diese beherbergt 
aber nebst einem Restaurant auch 
Kleinbetriebe, eine wunderschi:ine und 
gut frequentierte Bibliothek sowie 
Wohnungen . Wir jedenfalls stehen 
zur "Sonne». Übrigens seien aUen Un
kenrufen zum Trotz auch schon SVP
Mitglieder in der Gaststiitte gesehen 
worden. Zu guter Letzt behauptet er, 
die FDP lehne die Renovation des 
Schulhauses ab. Diese Aussage ist eine 
glaue UntersteUung. Die FDP befür
wortet eine Renovation, wünscht aber, 
dass das Projekt in bezug auf Ausbau 
und Abwarthaus nochmals überar
bei tet und der Antrag für das Ab
warthaus separat gesteUt wird. Zum 
Thema Ausbau des Schulhauses sei 
an die gut besuchte Veranstaltung 
der Oberstufenpflege zum Thema A VO 
erinnert. Ein Lehrer bemerkte, dass 
im heutigen Schulhaus genügend 
Raum zur Verfügung stehe. 
Zusammenfassend mbchte ich die 
Bewertung wagen, dass hinter aUen 
diesen Anwürfen gegen FDP und 
Gemeinderat nicht die SVP-Mitglie
der, sondern einige wenige Exponenten 
dieser Partei stehen. Darf ich Sie des
halb zur Abkehr aus der Polemik -
der ich übrigens in solcher Form das 
einzige und letzte Mal im gleichen 
Ton begegnet bin - auffordern. Eine 
konstruktive Zusammenarbeit aUer 
politisehen Kriifte wird je liinger je 
nbtiger sein . Die FDP EIsau und ich 
persbnlich werden uns dafür einset
zen. 

Hanspeter Kindlimann 

Ihr Elelctriker 

052/272071 
052/361080 
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Garage Elsener 
St. Gallerstrasse 193 
8352 Rãterschen 
Telefon 052 361183 

Vertretungen: 
Citroi!n und Fiat 

Reparatur und 
Verkauf sãmtlicher 
Auto-Marken 

Occasionen 

Parade-Beispiel: 

--------------Ge\Mer-b 
Gewerbevereinl----. 

Noch neun Wochen bis zum 
Eulacher Schifflibach 
am Sonntag, 6. September 1992 in 
Rümikon! 

Wer: ]ugendliehe bis zum 16. AI
tersjahr 

Was: Bauen eines sehwimmtaugli
eh en Objektes, dass die Hin
demisse der Eulaehsehwellen 
meistert und dabei von einer 
vierkópfigen]ury naeh folgen
den Kriterien bewertet wird: 
- Sehwimmtaugliehkeit 
- Ideenreichtum 
- Ausführung 
- Gesamteindruek 

Wie: Lass der Phantasie freien Lauf! 
Maximalgrósse: Uinge 8S em, 
Breite 3S em. Erlaubte Mate
rialien: Alle, mit Ausnahme 
von vorgefertigten Sehiffskór
pern, Motoren und Fern
steuerungen. 

Wann:]e früher Du mit Bauen be
ginnst, desto grósser ist Dei
ne ehanee bei der Bewertung. 

Probelauf auf der Teststreeke: 
Sonntagmorgen, 6. September 
ab 10.00 Uhr. 

Schiffseinschreibung: 
bis spatestens 13.00 Uhr 

Bewertungslauf: ab 14.00 Uhr 

Wo: In AIt-Rümikon bei der Eu
laehbrüeke 

Anmeldung: Mit untenstehendem 
Talon bis 10. August 1992 

Auskünfte: 
René Naef, 
Daniel Hofer, 
Emst Bartsehi 

Te!. 36 26 00 
Te!. 36 16 32 
Te!. 36 21 81 

Preise: ] eder Teilnehmer erhalt ne
ben einer Bewertungsurkunde eine 
kleine Erinnerungsüberrasehung 

Ab 10.00 Uhr ist die Festwirtsehaft 
in Betrieb und für Unterhaltung sorgt 
eine zwólfkópfige Steelband mit süd
amerikanisehen Rhythmen. 

---------------------------------------------

Anmeldung zum zweiten Eulacher Schifflibach in Rümikon vom 6_9.92 

leh melde mieh definitiv zur Teilnahme am Sehifflibaeh an . 

Name: _________________________________ Vorname: __________________________________________ __ 

Geburtsdatum: _______________________ Telefon: ________________________________________ _ 

Aussehneiden und bis spatestens 10. August einsenden an: 
Gewerbeverein Elsau-Riiterschen, R. Naef, Postfach, 8352 Riiterschen 
Für ganz Eilige: Teleron 36 21 81 
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Gewer-be 

Das einheimische Gewerbe stellt sich yor'----. 

(eh) Wie vieWiltig 
das Elsauer Gewer
be ist, m6chten wir 
Ihnen mit der heu
tigen Vorstellung 
wieder einmal auf
zeigen, denn Hy
dro Bader ist das 
weit und breit ein
zige Geschaft, das 
sich voU und ganz 
auf Hydrokulturen 
spezialisiert hat. 
Nach ihrer Lehre 

als Gartnerin arbeitete Susanne Ba
der an verschiedenen Stellen auf ih
rem Beruf, um Erfahrungen zu sam
meln. Am zweiten Arbeitsplatz kam 
sie in Kontakt mit Hydrokulturen, 
und von da weg begann sie sich in
tensiv mit dieser Art der Pf1anzen
haltung zu befassen. Nach fünfjah
riger Tiitigkeit bei einem Winterthu
rer Grossbetrieb, wo sie massgeblich 
am Aufbau der Hydro-Abteilung be
teiligt war, entschloss sie sich, in ei
gener Regie zu starten. Es waren vor 
allem die eingeschrankte Freiheit bei 
Einkauf und Zusammenstellung und 
die angesichts der riesigen Kundschaft 
fehlende Zeit zur Kundenberatung, 
die sie zu diesem Schritt bewogen. 
Im k1einen, ans Wohnhaus angebauten 
Laden findet man a!les, was es für 
eine erfolgreiche Hydrokultur braucht. 

Verschiedenste Pf1anzen warten auf 
ihre Abnehmer und Zimmerbrunnen 
mit den schõnsten hellen und dunklen 
Steinen aus Tuff, Lava, Kalk oder 
anderen Materialien platschern ru
hig vor sich hin. Vieles wird jedoch 
individuell nach Wunsch des Kun
dens zusammengesteUt. Da Susanne 
Bader Schalen, Steine, Pflanzen etc. 
von verschiedenen Lieferanten be
zieht, ist im Gegensatz zu Grossbe
trieben in Winterthur Gewahr für eine 
grosse Auswahl geboten . 
Wer sich für eine Hydrokultur inter
essiert, wird bei Hydro Bader kom
petent beraten. Auf Wunsch kommt 
Frau Bader beim Kunden vorbei, um 
sich den mõglichen Standort anzu
sehen und bei der Wahl der Pflanze 
behilf1ich zu sein, um das Richtige 
offerieren zu kõnnen . Grundsatzlich 
kõnnen a!le Pf1anzen in Hydrokul
tur gelassen werden, allerdings ist 
sie nicht für alle rentabel. Die Haupt
vorteile sind die einfachere Pflege (ein 
Wasservorrat bis zu drei Wochen kann 
gespeichert werden), eine saubere 
Haltljng ohne Erde und schõne Schalen 
und Tõpfe. Einziger Nachteil ist der 
hõhere Preis, den aber viele Blumen
freunde ohne «grünen Daumen>, gerne 
in Kauf nehmen. 
Susanne Bader hat ihren Arbeitstag 
zweigeteilt. Morgens geht sie auf 
Kundenbesuche, macht Lieferungen 
und erledigt den Einkauf. Am Nach
mittag von Dienstag bis Samstag ist 
ihr Laden geõffnet. Obwohl sie mit 
ihrem Geschaftsgang zufrieden ist, 
wünscht sie sich noch ei ne grõssere 

.. Firma-5teckbrief---""II 

Anschrift: 
Hydro Bader 
Tobelweg 8, 8352 Elsau 

Telefon: 
362239 

Inhaberin: 
Susanne Bader 

Gründung: 
21. Marz 1991 

Belegschaft: 
Ein-Frau-Betrieb 

Tiitigkeitsbereich: 
Beratung und Verkauf 
von Hydrokulturen 
Zusammenstellung und 
Verkauf von Zimmer
brunnen 
Bürobegrünungen 
Pflanzenservice 

Laufkundschaft. Gerne darf man bei 
ihr auch nur Schnuppern und kann 
ohne schlechtes Gewissen, nichts 
gekauft zu haben, den Laden wieder 
verlassen. Schwellenangst soll es bei 
ihr nicht geben, jedermann ist wi!l
kommen. 
Zeitaufwendiger sind ganze Bürobe
grünungen. Meist sind es neue Fir
men, die von Hydro Bader Vorschla
ge und Offerten für eine Verschõne
rung der Bürof1ache verlangen. Dank 
ihrer langjahrigen Erfahrung kann 
Susanne Bader kompetent beraten, 
das Passende bestellen und in ein 
bis zwei Stunden eine triste Büro
landschaft in angenehme Arbeitsplatze 
verwandeln. Damit die Hydrokultu
ren auch gedeihen, bietet sie ihren 
Pf1anzenservice auch für altere, be
stehende Anlagen an. Sie restauriert 
Zimmerbrunnen oder spült wenn nõtig 
serbelnde Hydros durch. 
Hydrokulturen existieren in der 
Schweiz seit ungefahr 20 ]ahren. 
Dennoch erfreut sich diese Pf1anzen
haltung standig wachsender Beliebt
heit. Trotz beschranktem Platzange
bot mõchte Frau Bader ihr Geschaft 
aber nicht vergrõssern, weil sonst die 
individuelle Beratung, auf die sie sehr 
viel Wert legt, verloren ginge. Für 
die Zukunft plant sie, Kurse für die 
Zimmerbrunnengestaltung anzubie
ten. Sollten Sie sich dafür interessie
ren, steht lhnen Susanne Bader für 
weitere Auskünfte gerne zur Verfü
gung. 

• 
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Gewer-be 

Erste-Werkstatt-Ausstellung in Rümikon,---.... 

Elne Ausstellung elnmal anders 
Am 15., 16. und 17. Mai stellten ver
schiedene kreativ arbeitende Hand
werkerinnen und Handwerker ihre 
Produkte auf originelle Art aus. 
So waren feine und feinste Tõpferar
beiten, Hydropf1anzen, Zimmerbrun
nen, ?teinhauerarbeiten, Collagen, die 
mit Olbildern zu verwechseln sind, 
Broncen und Plastiken so miteinan
der kombiniert, dass ein harmoni
sches, ineinander übergehendes Ge
samtbild entstand. 
Die Tõpferin Ursula Bossert deÍnon
strierte wahrend der Ausstellung ihr 
künstlerisches Kõnnen, was von den 
Besuchern mit viel Bewunderung 
verfolgt wurde. Verschiedenen Kin
dern gab sie die Mõglichkeit, auf der 
Tõpferscheibe ihr Geschick auf die 
Probe zu stellen und selbst ein Schal
chen herzuste!len. 
Trotz des schõnen Wetters freuten 
sich die Organisatoren der ersten Werk
statt-Ausste!lung über eine grosse 

Besucherzahl. Manch ein Besucher 
nutzte die Gelegenheit für ein Ge
sprach mit dem Fachmann oder der 
Fachfrau. 

Alles in allem war es ei ne gelungene 
Sache. Die Aussteller danken für Ih
ren Besuch und freuen sich schon 
heute auf die zweite Werkstatt-Aus
stellung. 

Susanne Bader 
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Restaurant 

Landhaus 
BureMSpezia I itaten 

Sel bstgerauchertes. 
Bure-Brot 

aus dem Holzhofen 

8352 Ricketwil 
Tel. 052 - 29 51 69 

Kleines Sãli 
Garten-Wirtschaft 

Fam. A. Koblet-Reimann 

Neue Massstãbe 
personliche Beratung bei Werkstatlarbeit 

personliche Beratung bei Kauf und Eintausch 
Vollfinanzierung - Teilzahlung - Leasing 

procar @&J[f&J@@ 
Ludescher + Brülfmann 

Jm Halbiacker; Postfach 
8352 RümikonlWinterthur 

~;~~:7i:e;,. ~052136 2618 

- I(DJI~I 

w W. Eggenberger 

Tel. 052/36 21 20 
- Zimmerei 

-Innenausbau 
- Treppenbau 

- Isolationen 
- Umbau/Renovationen 

a Neues oe 
Aktienrecht 

CI 
Orientieren Sie si eh frühzeitig, was z 

oe dies für Ihr Unternehmen bedeutet 

:z: - Buchhaltungen 
:::) -Steuern 
W - Revisionen 
a: - Geschãftsgründungen etc. 
I-

Kostenloses 

:z: Orientierungsgesprãeh 
() 

Telefon 052 3621 92 oe ... 
Hermann - Hesse - Strasse 10 

:::) 

w 8352 Rãtersehen 

Am Ma/er Weber sini Arbet 
wird guet und suuber p/anet. 
So wird dann ebe al/s schnel/ fertig 
und macht dezue e gueti Gattig! 

Heiri Weber-Sommer 

Maler- und 
Tapezierergeschãft 

Riedstrasse 13 
8352 Ráterschen 
Telefon 052 / 36 22 48 

empfiehlt sich: 

Dipl. Fusspflege 

für 
Fuss- und Nagelpflege 

DipL kosmetische FusspfJegerin 
E. Zürcher-Kistner 
Im Glaser 10 
8352 Rümikon-Elsau 
T elefon 052 36 22 34 

Valserwasser 
Dai Rnept der Malur' 

... in's Haus geliefert durch 

E. Buchenhorner ·6- 054 6320 16 

O. Hollenstein 
Bauschreiner-Montagen 
Chãnnerwisstrasse 3 
8352 Rãterschen 
Tele!on 052/36 1662 
Natel 077 /7112 25 
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r-----------und ausserdelH ... 

Das Modehaus 
für sportlich gepflegte Mode 

und Quantatswasche 

Tel. 052 / 212 07 72 .. 1;;11 W'II;;U: .. 
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Staubsaugergedanke 
Von ZU- und Abnahme 
(us) Bis zur niiehsten Mahlzeit besehii(
tige ieh mieh sinnvoll mit dem Staub
sauger und wãhrend er sein «Lted» singt, 
freue ieh mieh sehon auf selbige. Zur 
Zeit befinde ieh mieh auf einem Diiit
Trip, zur Reduzierung meines Kbrperge· 
wichtes, um im Badekleid eine «FaIle» 
zu maehen, wegen der Bewegliehkeit, 
meiner Garderobe zuliebe und nieht zu
letzt um meinem Mann zu gefallen, der 
schon seit eil1igen Monaten an meiner 
Figur hen.mnbrgelte. 

Den Winter dureh hatte ieh mir sehon 
einigen Speek angefressen. Sehoggi z.B. 
bekam mir nur tafelweise. Kuehen ge
noss ieh gleieh mehrere Stiieke. Naeh 
einem opulenten Mahl musste es ein 
ebensolehes Dessert sein. Ein, zwei... 
Glãser Wein und was der «Siinden» mehr 
sind. 
Um die Mitte fiihlte ieh mieh nieht mehr 
ga"z wohl, dass Biieken fiel mir immer 
sehwerer und aueh eine leiehte Kurzat
migkeit plagte mieh. Dann ging nur noeh 
ein Knopf meiner «Drei-Knbpfe-feans» 
ZU, aber mit einem weiten T-Shirt dar
iiber sah man es ja nieht. Den erst ein
mal getragenen engen fupe verbannte 
ieh in die hinterste Kasteneeke. Klei
dungsstiieke, die ieh früher mit einem 
Giirtel in der riehtigen Position fixieren 
musste, sassen jetzt wie Panzerplatten 
um Bal/eh und Hiiften . 

Ostern kam und gab mir den Rest. Un· 
ser ganz privater Zauner-Osterhase de
ponierte ein gut gefülltes Nest im Mileh
kasten und Mutter sehickte statt eines 
Piiekehens ein Paket, welehes meinen 
Partner zur Bemerkung veranlasste:«Mit 
Deiner Mutter nu/SS ieh wohl mal ein 
ernstes Wort reden!» Zuersterledigte ieh 
das Nest und dann ass ieh mieh dureh 
Lübeeker Marzipaneier und Sehokoladen· 
eier mit und ohne Fiillung. 

Eine darauffolgende Einladung zu ei
nem Naehtessen in der «Son ne» bffnete 
mir meine wohl sehon bald zuwaehsen
den Augen. Mein Eheliebster forderte mich 
niimlieh al/f Z1I diesem Anlass meine 
nigelnagelneue, noeh nie getragene, erst 
kiirzlieh erworbene Ausgangskleidung 
anzuziehen ... 
Das konnte doeh nicht wahr sein, ieh 
braehte die Knbpfe nieht zu! Verzwei
felt zerrte und riss ieh am Bündehen des 
Jupes, aber erst als ich ganz tief einat
mete, gelangten die Knbpfe in die dafiir 
vorgesehenen Lbeher. Gaaanz langsam 
blies ich die Luft wieder aus - und Gott
seidank - alles hielt, aber es klemmte 
fiirehterlieh. Nun, der Abend wurde eine 
Tortur fiir mieh. Mit Erstaunen regi-

strierte meine bessere Hiilfte, dass ieh 
auf das angekündigte Menu mit Rbsti 
verziehtete und mieh statt dessen von 
Fleiseh und Salat erniihrte. Endlieh wurde 
die von mir so sehr herbeigesehnte Poli
zeistunde ausgerufen und ieh konnte 
mieh zu Hause des Stahlreifens um meine 
ehemalige Taille entledigen. Am Mon
tag begann ieh mit der Diiit. 
Alles fettarm ohne Zueker, ohne zu
siitzliehe Kohlenhydrate wie Brot, Kar· 
toffeln, Teigwaren uSW., ohne Alkohol. 
Zwei Esslbffe/ Weizenkleie pro Tag und 
3 Liter Mineralwasser oder Tee. Das 
Essbare auf 6-7 Mahlzeiten pro Tag 
verteilt und einmal pro Woehe ein Obsttag. 
Mit dieser Diiit hatte ieh sehon einmal 
Erfolg gehabt. Damals waren die Ki/os 
nur so gepurzelt. 

Die ersten lwei Wochen waren die 
sehlimmsten. Manehmal war ieh um 
Haaresbreite dabei, mieh mit nassen 
Augen an Sehoggi, Pralinen, Guetzli oder 
Kuehen zu vergreifen. Doeh mein eiser
ner Wille oder was es aueh immer ge
wesen sein mag, riss mich im letzten 
Augenbliek vor der Versuehung zurüek. 
leh lebte von Mahlzeit zu Mahlzeit und 
l1ahm diesmal nur langsam ab. Einmal 
pro Woehe bestieg ic/1 die Waage, aber 
sehon die Kleider verrieten mir meinen 
"Zustand». Die panzerartige Umklam
merLlng selbiger versehwand naeh und 
naeh. Ieh konnte mieh wieder freier be
wegen und atmen. Die «Drei-Knbpfe
feans » ging naeh ein paar Woehen wieder 
Ul und mein enger Jupe sitzt nun wie 
angegossen. 

Ganz habe ieh mein Ziel noeh nieht 
erreieht. Als ieh letzthin auf der Waage 
stand, blieb der Zeiger an der gleiehen 
Stelle stehen wie in der Vorwoehe. Ieh 
braeh in Triinen aus, wo/lte ieh doeh 
jetzt in Phase drei einsteigen, zur Er
haltung des Gewiehtes. Zum Trost lei
stete ieh mir zwei Badeanzüge und ver
liingerte die Kur bis zum endgiiltigen 
Erfolg. 

Allerdings, mit m einem Biiuehlein, 
we/ches sieh im Laufe des Tages mit 
den Mahlzeiten zu einem Baueh aus
wiiehst, muss ieh mieh wohl altershal
ber abfinden. «Maeht Dieh fralllieh», 
meint mein Mann galant und verslleht, 
mieh so über Unabiinderliehes hinweg
zlltrbsten. 

• 
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Ges-undheit------------....., 
Sommerzeit - Sonnenzeit'----------.... 

Sonnengebriiunte Haut ist noeh immer der Traum vieler Sehweizerinnen und 
Sehweizer. Zwar bin ieh sehon lange davon überzeugt, dass Blass «beautiful" ist, 
aber das kammt wohl daher, dass ieh hel/hiiutig bin und keine Chanee habe, 
iemals das sportliehe Braun zu produzieren, we/ches ietzt wieder van den Plaka t
wiinden liiehelt. Bei mir besteht der Sammer aus sargfiiltig ausgewiihltem Sehat
ten, breitkrempigen Sonnenhüten, langiirmligen weiten Blusen und ebensalehen 
Hasen bis zu den Knóeheln, aus luftigen Naturfasern und Sanne/7priiparaten mit 
mógliehst hahem Sehutzfaktar. Werde ieh iibermiitig und gehe iel7 an die Son ne 
wie die meisten Narmalbiirger, so handle ieh mir innert Sttlnden einen heftigen 
Sonnenbrand ein, hiiute mieh einige Tage wie eine Sehlange tlnd bin so weiss als 
wie ZLIvor - tlnd al/es beginnt atlfs neue! Einzig meine Sommersprossen werden mit 
iedem fahr mehr, aber die Haut dazwisehen beharrt ausdriieklieh auf der vorneh
men Bliisse. 

(ew) Nun gibt es ja in meiner d irek
ten Umgebung relativ viele Personen 
mit anderen Haarfarben und versehie
denen Hauttypen. Natürlieh weiss ieh, 
wie die Sonneneinstrahlung auf die 
Haut wirkt und warum eine Braun
ung stattfindet oder ebe n nieht. Was 
mieh aber in leiten der Ozonsehieh t
verdünnungs-Panik noeh viel mehr 
interessiert ist, was eigentlieh mit 
weJchen Strahlen des Sonnenliehtes 
passiert oder anders gesagt, we lehe 
An teile für die lebenden lellen mehr 
oder weniger sehad li eh sind und in 
weJchem Ausmass diese Seh aden auf
treten. Ab weJcher Dauer die Seh adi
gungen eintreten und wie man sieh 
wirksam dagegen sehützen kõnnte. 

Sieher haben Sie aueh festgesteUt, dass 
heute Praparate mit viel hõheren Son
nensehutzfaktoren auf dem Markt sind 
als noeh vor ein paar Jahren. Was 
sind nun aber diese Sonnensehutz
fakto ren? Viele meiner Bekannten 
haben aueh Allergien gegen bestimmte 
lnhaltsstoffe von Sonnensehutzmi t
tein entwiekelt obwohl die Allergie
tests ja Standard sind und unzahlige 
Tiere dafür taglieh leiden müssen. leh 
habe mieh bei ei nigen HersteUern von 
Sonnensehutzpraparaten erkundigt und 
zusatzlieh meine Nase in die Che-

miebüeher meiner jüngsten Sehwe
ster gesteekt . Dabei habe ieh einige 
interessante Dinge erfa h ren. 

Das Sonnenlieht enthalt ultraviolet
te Bestandteile mit versehiedenen 
WeUenlangen und damit versehie
dene Energtediehten. Bedenklieh sind 
die vom mensehliehen Auge nieht 
mehr wahrnehmbaren kurzweUigen 
und energiereiehen Strah lenbestand
teile. Drei Bereiehe werden untersehie
den: 

• di e langerweUige UV-A-Strahlung, 
die sieh an die violetten Bestandtei
le des siehtbaren Liehtes ansehliesst , 
mit WeUenlangen von 400 bis 315 
Nanometer (MiUionstel Mil limeter) 

• die kürzerweUige UV -B-Strahlung 
mit WeUenlangen von 315 bis 280 
Na nometer (nm) 

• die seh r kurzweUige UV-C-Strah
lung mit Wellenlangen von 280 bis 
200 nm. 

Das Son nenlieht weist aUe drei UV
Arten gleiehermassen auf. Nur UV
A- und UV-B-Strahlen gelangen in
dessen au f die ErdoberWiehe. Die 
energiereiehe UV-C-Strahlung, die 

OrganzeUen und alles Leben leieht 
zerstóren kdnnte, wird von der Ozon
Sehieht der Atmosphare fast voUstandig 
gesehluekt . Nur hõehstens fünf Pro
zent der gesamten eingestrahlten 
Sonnenenergie, d ie zur Erdoberfla
ehe dringt, ist Ultraviolett-Strahlung, 
davon wiederum 90 % UV-A. Den 
Lõwenanteil maehen siehtbares Lieht 
(75 %) und Warmestrahlen aus. Dureh 
die UV-Strahlen wird die Hautdureh
blutung und der Hautstoffweehsel 
angeregt. Sie bewirken aueh das Ent
stehen von Vitamin D aus dem im 
Hautfett enthaltenen Provitamin (eine 
Vorstufe des Vitamins) und regen die 
Drüsentatigkeit an. 

Die Haut sehützt sieh gegen die UV
Strahl en Z. B. dureh die Bildung des 
dunklen Hautpigmentes, des Mela
nins. Dieser Hautfa rbstoff absorbiert 
hauptsaehlieh die langerwellige n 
UVStrahlen. KürzerweUige Strah len 
werden dureh eine mit der leit ge
bi ldete «U ehtseh wiele» der Haut ab
sorbier t. Sie entsteh t dureh die aus
gelõste erhõhte lellteilungsaktivitat, 
d ie sehliesslieh zu einer Verdickung 
der Horn sehieht führt. Der dritte 
natürliehe Sehutzmeehanismus ist der 
Sehweiss. Er enthalt eine Saure wel
ehe UV-Strahlen absorbiert. 

Diese natü rliehen guasi eingebauten 
Sonnensehutzmitte l sind aber von 
Person zu Perso n untersehiedlieh 
wirksam. Darum hat man versueht, 
Hauttypen zu definieren. Folgende 
Einteilungen werden heute allgemein 
verwendet: 

Typ I Bekommt sehnell einen sehwe
ren Sonnenbrand. Keine Brau
nungsreaktion. Die Haut wird 
nur rot und sehalt sieh. (Men
sehen mit auffaUend heUer 
Haut, rõtliehen Haaren, blauen 
Augen und Sommersprossen. 
Die gesamte Haut ist hei!.) 

Die Toyota Garage in Ihrer Nahe. 

Service und Reparaturen aller Marken. 

Ihre TOYOTA Garage • Inh. R. Diethelm • 8352 Schottikon • Tel. 36 19 77 
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Typ 11 Bekommt sehnell einen sehwe
ren Sonnenbrand, braunt 
kaum. Die Haut sehalt sieh. 
(Wie Typ I, aber eine Nuanee 
dunkler. ) 

Typ 1IJ Bekommt nur einen massigen 
Sonnenbrand und braunt 
durehsehnittlieh gut. Ein bis 
zwei Stunden naeh Bestrah
lung wird ei ne leiehte direk
te Pigmentierung siehtbar, die 
aber nur wenige Tage anhalt. 
(Menseh en mit heller Haut 
ohne Sommersprossen.In Mit
teleuropa vorherrsehend.) 

Typ IV Bekommt kaum einen Son
nenbrand und braunt sehn ell 
und tief. leigt unmittelbar 
naeh der Bestrahlung eine auf
faU ende Pigmentierung, die 
oft langer anhalt. (Menseh en 
mit weisser oder hellbrauner 
Haut, dunkelbraunen Haaren 
und dunklen Augen.) 

Diese Hautreaktionen entstehen naeh 
einer Sonnenexposition der unge
sehützten Haut von ea . 60 Minuten 
im Juni in der lei t von 11 bis 13 Uhr 
auf Meereshõhe. (QueUe: Greiter 1985, 
S.59). 

Aufgrund dieser Einteilung hat man 
versueht, Liehtsehutzmittel, d .h. Fil
tersubstanzen herzusteUen, weJche UV
Strahlen in unsehadliehe Warmestrah
len umwandeln kõnnen. Je naeh der 
gewünsehten Wirkung unterseheidet 
man folgende Liehtseh utzmittel : 

l. Mittel, die sa mtlieh e UV-Strahlen 
fast voUstandig absorbieren oder 
reflektieren . SoJche Mittel werden 
in der lndustrie, Alpinistik, Mari
ne oder Armee oder bei extrem 
sonnenempfindlieh en Personen 
verwendet. (Euro-Faktor 15 oder 
US-Faktor 30). 

2. Mittel, d ie selektiv die lei eh t Son
nenbrand erzeugenden Strahlen im 
Bereieh um 300 nm absorbieren, 
die ungefah rlieheren UV-A-Strah
len aber durehlassen, um ei ne Haut
braunung zu erreiehen. AlIerdings 
kann eine befriedigende Braunung 
von den meisten Mensehen nur 
dureh eine gewisse Liehtsehadigung 
der Haut erreieht werden. Das Lieht
sehutzmittel muss so besehaffen 
sein, dass es ei ne starkere Entzün
dung verhindert, doeh noeh so viele 
Strahlen hindurehIasst, um ei ne 
Braunung zu erreiehen . Gute Lieht
sehutzmittel kõnnen die gefah rli
eh en UV-B-Strahlen zu 90-98 % 
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G-esund-heit 

~ 
~~~ 

et~ 
Damen- und Herrensalon Ce 

Bitte telefonische Anmeldung 
362244 

J. Sommer 
Dickbucherstrasse 5 

?352 Oberschottikon 

herausfiltern, wahren die UV-A
Strahlen durehgelassen werden . 
SoJche Lichtschutzmittel sind «Son
nenbadverlangerer». Sie verzogern 
die Hautreizung dureh Sonnenlicht, 
verhindern sie aber nicht ganz. Die 
durch ein Lichtschutzmittel erreich
bare Zeitverlangerung eines Son
nenbades bis zur Schwelle zwischen 
erwünschter Reizung und schmerz
hafter Verbrennung wird durch den 
sogenannten Lichtschutzfaktor an
gegeben: Ein Lichtschutzfaktor z.B. 
von·4 bedeutet, dass die Haut vier
mal so lange der Son ne ausgesetzt 
werden kann wie ohne dieses Licht
schutzmittel, bevor Sonnenbrand 
auftritt. 

Die Liehtschutzfaktoren kõnnen in 
der Regel nur ein Anhaltspunkt sein. 
Bei ihrer Bestimmung wird meist vom 
durchschnittliehen Hauttypus III 
ausgegangen, empfindlichere Haut 
wird nicht berücksichtigt. Personen 
mit Hauttyp l und II soJlten auf Son
nenbaden verzichten. Wenn man die
sem Hauttyp angehõrt und nicht 
umhin kommt, sich haufiger der pral
len Sonne auszusetzen, soUte man 
von vornherein einen mõglichst ho
hen Lichtschutzfaktor wahlen. Schutz 
vor extremen Bedingungen wie in 
den Bergen oder in den Tropen bie
ten nur Mittel mit Faktoren von mehr 
als 8 Euro-Faktor/l6 US-Faktor. 

Mehr als die Halfte der Anwender 
greift hierzulande zur Sonnenmi lch 
oder -Iation. Cremes und Ole fol gen 
weit abgeschlagen auf den hinteren 
Platzen. Milch und Cremes sind bei
des verschiedene Arten von Emul
sionen, das heisst von Gemischen 
zwisehen Wasser und OI, denen die 
Lichtschutz-Chemikalien beigegeben 
werden. Wasser-in-Ol (W/O)-Emul
sionen sind fettreich, Ol-in-Wasser 
(O/W)-Emulsionen sind nichtfettend. 
W 10 Systeme bilden auf der Haut 

einen leichten Fettfilm und halten 
auch nach dem Schwimmen noch, 
O/W-System e sind leichter aufzutra
gen und kommen in der Regel mit 
geringeren Mengen an lichtschützen
den Substanzen aus. 

Die meisten Sonnenmittel enthalten 
Konservierungsstoffe und sind par
fümiert. AlIergien und Ekzeme kõn
nen dadurch auftreten . Sind die Mittel 
stark alkalisch, kõnnen sie den Saure
schutzmantel der Haut beeintrachti
gen . Gewisse l usatze kõnnen pho
totoxisch und aueh photoallergisch 
wirken . Photo toxische Substanzen 
kõnnen durch die UV-Strahlen ehe
misch verandert werden . In der Re
gel dauert es etwa zwõlf Stunden, 
bis ein e knaUige Rõtung der Haut 
und Blasen siehtbar werden . Photo
allergische Reaktionen treten erst zwei 
bis drei Tage nach dem Sonnenbad 
auf. Dabei kõnnen auch Hautteile 
betroffen sein, die nicht direkt dem 
Sonnenlicht ausgesetzt wurden. Schon 
geringe Mengen Streulicht, das durch 
die Bekleidung dringt, kann ausrei
chen. Sowohl phototoxisch als auch 
photoallergisch wirken die lnhalts
stoffe einiger Psychapharmaka, Sul
fonamide und anderer Medikamen
te. Ebenso kõnnen opti sch e Aufhel
ler aus Shampoos und Waschmitteln 
sowie Wirkstoffe in Deos unerwünschte 
Hautreaktio nen h ervorrufen . Auch 
natürliche Essenzen von bestimm
ten Pflanzen kõnnen starke Reaktio
nen verursachen und zum Teil hass
liche Flecken auf der Haut hervorru
fen, die nicht wieder versehwinden. 

AIs Quintessenz kann ich nur sagen: 
Blass is beautifu/! 

Quellenangaben: 
Klopfleisch/Koch/Maxwald: Mit Haut und 
Haaren; Wundram: Kosmetik, Chemie auf 
Haut und Haareni Louis Widmer SA, ZÜ· 
rich: Dokumentation Hautpflegeprãparate. 
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l.eseFferuH'lI----------~----. 

Unnõtlge Belastung für Flora 
und Fauna 

lm Mai dieses )ahres sind innert we
niger Tage dank der anhaltend sehb
nen Witterung die Wiesen weitge
hend gemaht und «geheut» worden. 
Damit sind mit einem Sehlage für 
viele Lebewesen, vor a!lem für Blü
ten besuchende lnsekten und für 
Raupen von Sehmetterlingen lebens
wiehtige Na hrungsque!len versiegt. 
Selbstverstandlich gibt es immer wieder 
Flaehen, die von der Mahmasehine 
versehont bleiben, sogenannte Aus
gleieh sflaehen (Borde, Weg- und Ak
kerrander, Seitengraben, abgesehnit
tene Kleinparze!len, neuerdings aueh 
Naturgarten), die wiehtige Uberlebens
raume darste!len. Doeh sind sie ver
gliehen mit früheren Zeiten stark iso
liert, so dass sie kaum der drohen
den Verarmung der Artenvielfalt bei 
Tier und Pflanze erfolgreich entge
gen wi rken kbnnen. Umso bedauer
licher ist es daher, wenn in dieser 
angespannten Situation die oben 
genannten Ausgleiehflaehen gerade 
zur selben Zeit wie die lntensivfla
ehen unter die Sense geraten. 
Für viele Sehmet terlinge (z.B . die 
Sehaehbrettfalter, das Wiesenvbgel
ehen, das Ochsenauge, aueh Blau
linge usw.) ist es lebensnotwendig, 
dass die Futterplatze ihrer Raupen 
nieht a!le aufs Mal, sondern etap
penweise und erst viel spater, viel
lei eh t au eh einmal gar nieht gesehnit
ten würden. 
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Hans Ke!lermü!ler 

nGiUÜ"Li~ 
ELEKTROTECHN.ANLAGEN 

• . EleI!troplanungen 
• Telefon A+B 

• Überwachungsanlagen 
• Reparaturen 

• Schwachstromanlagen 
• Fax-Vertretung 

Erlebnlstumen - eln (;enuss 
Wie die meisten von uns lebe ieh in 
standiger Hektik und geniesse es da
her ausserordentlieh, wahrend ein
einhalb Stunden pro Woehe die ganze 
Umwelt zu vergessen und mieh ganz 
auf mieh selbst und auf die Bedürf
nisse meines Kórpers konzentrieren 
zu kõnnen . 
Brigitte Schafroth versteht es ausge
zeichnet, jedem von uns ein positi
ves Lebensgefühl zu vermitteln und 
dabei noeh so manehen in Verges
senheit geratenen Muskel unseres 
Kbrpers zu reaktivieren. Eine sanfte 
Art, etwas für die Gesundheit des 
Kbrpers und das Wohlbefinden der 
Seele zu tun. Man muss es ganz ein
faeh erlebt haben, das Erlebnistur
nen! 

Yvonne Rieder 

Erlebnlstumen 
Wir maehen Sommerpause! 
In der ez 67 kbnnt lhr dann erfah
fen wo und wann wir uns nach den 
Herbstferien wieder zum Erlebnistur
nen t reffen. A!len meinen Teilneh
merinnen wünsche ich schõne Feri
en und bis zu unserem Wiedersehen 
a!les Gute. 

Eure Brigi tta Sehafroth 

'Restaural1t 

fi;~1Jl1Jl~ 
8352 'RãterscI!ell 
'E11I8U<l:Mltr. :!2 '1'..,1.052136 2-l 70 

R. UQd H. "80088 

Wir empfehlen 

unsere 

Sommerspezialitãten! 

Betriebsferien: 
1. bis 17. August 92 

Wir !reuen uns au! lhren Besuch! 

Unsere Offnungszeiten: 
Di. - Sa. 8.30-24.00 Uhr 
So. 9.30-17 .00 Uhr 
Mo. Ruhetag 

Welhnachtsaktlon Pro St_ Petersburg des Ortsverelns Rümikon 
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"Der Ortsverein Rümikon hilft» Frau 
T. Sreeher-Stadler. 
In ein em der Pakete wünsehten wir 
dem Volk bessere Zeiten - gut dass 
der/die Absender/in nebst kyri!liseh 
au eh deutseh gesehrieben hat ... 

U.+R. Flaeher 
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hoppla! 

Mlch 
ilrgert s ... 

... dass in unserem Bloek, wenn 
die ei nen Bewohner sehon oder 
noeh seh lafen, die )alousien mit 
Vehemenz bewegt und die Kur
bein in die Halterungen gesehmet
tert werden, letzteres sozusagen 
als Krbnung des Tuns. Es geht 
doeh aueh leiser. 

Urte Sehlumpf 

... wenn aus teehniseher Unkennt
nis die Vorbereitungen für den 
lnformatikunterrieht an der EIsau
er Oberstufe torpediert werden . 

Markus Kleeb 

... dass die Brüekenwande an der 
Pestalozzistrasse kaum fri seh ge
strichen, schon wieder mit rassi
stisehen Sprüehen und Zeiehen 
besprayt wurden. 

Edi Hofmann 

... dass ieh dieses Jahr keine so 
herrlieh krabbelnde Maikafer 
gesehen habe. 

Susi Steiner 

... dass die PTT-Maeht ganz ei n
faeh - ohne Vorankündigung -
die letzte Leerung des óffentli
ehen Briefkastens beim Bahnhof 
so mir niehts dir niehts eine halbe 
Stunde früher ansetzen kann. Da 
brauehe ieh mieh nieht mehr zu 
wundern, wenn mein A-Post Brief 
erst naeh vier Tagen in Winter
thur ankommt! 

U rsula Sehónbaehler 
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Mlch 

... dass bei der langweiligen Ver
buehung von Mitgliederbeitragen 
solche Zeilen via Post und Bank 
ungekürzt an mieh gelangen: 
«Liebe Grüsse an Urte und so
bald es warmer wird wieder auf 
dem Rh ei n Tsehüss Peten, . 

Urte Sehlumpf 

... dass mir jemand einen Klei
dersammelsaek gesandt hat, naeh
dem ieh mieh in der vorletzten 
ez beklagt hatte, dass Leute mit 
"Stop Werbung»-Kleber keinen 
solehen Saek erhalten. 

Susi Steiner 

... dass unsere elsauer zytig beim 
Vergleieh im Landboten als um
fangreiehstes und vielfaltigstes 
lokales lnformationsblatt der Re
gion Winterthur taxiert wurde. 

Ursu la Sehbnbaehler 

... dass die momentane Sparwut, 
das Pedal nun auf der anderen 
Seite an den Ansehlag treibt. End
lieh ist für Luftsehlbsser kein Geld 
mehr da . 
Vorsehlag: Den Parlamentariern 
kleinere Geldsehaufeln verteilen 
und endlieh die Fenster sehlies
sen, wo sie das Geld jeweils hin
aus.ge,,,,oI"fen haben. 

... dass ieh mieh jedesmal, wenn 
ieh dureh das Fulauer-Tobel kom
meI irgendwie in den Jura ver
setzt füh le. Wohl selten sonst lebt 
ei ne so grosse Pferdesehar so frei 
wie auf der "Sehnasberger-Ranch». 

Ruedi Weilenmann 

... dass die Bemühungen der "IG 
pro Bus» Früehte tragen und jetzt 
aus dem Gemeindehaus mit pra
zisen Informationen Werbung für 
den óffentliehen Verkehr gemaeht 
wird. 

Willy Sehuppisser 

Leser-for-u m 

Haben Sie auc::h einen 
Computer1'---

Schol1 seit einiger Zeit wird ul1sere elsauer 
zytig mit Hilfe YOI1 Computem produ
ziert. Die Gestalt!ll1g ul1d Ausgabe der 
Drl/ckfilme wird al/f eil1em Macil1tosh
Rechl1er erledigt. Zu diesem Zweck müssel1 
aUe eil1gesel1detel1 Beitriige erst einmal 
für die Bearbeitul1g mit dem PC erfasst 
werden. Wir mochten Jhnel1, liebe ez
Schreiber, hier aufzeigen, wie Sie UI1 S 

die Arbeit etwas erleichtem konl1el1. 

(mk) Weit über 100 A4-Seiten wer
den pro Ausgabe von flinken Han
den abgetippt. Da sieher einige un
serer fleissigen «Text-Lieferanten» ihre 
Beriehte ebenfalls auf dem PC erar
beiten, zeigt si eh hier eine Mbglieh
keit zur Vermeidung unnbtiger Ar
beiten auf. Würden namlieh a!le 
«Computer-Sehreiberlinge» ihre Bei
trage aueh auf Diskette einsenden, 
kbnnten einige Stunden an Texter
fas sungsarbeiten eingespart werden! 
Wir gestalten die elsauer zytig auf 
AppleMaeintosh-Computern. Diese 
Reehner zeiehnen si eh dureh eine 
weitge h ende Offenheit gegenüber 
fremden Dateiformaten aus. Da es 
aber nirgendwo soviele vb!lig unter
schiedliche (Pseudo-)Standards gibt 
wie in der lnformatikbranehe, sind 
einige Riehtlinien unerlasslieh: 

Dateiformat: 
• Maein tosh: 

· Mierosoft Word 
· MaeWrite II 
· WordPerfeet 1.0 
· «TEXT»-Dateien aller Programme 

• IBM rc und Kompatible: 
· Mierosoft Word / WinWord 
· WordPerfeet PC 
· RTF-Format (Mierosoft) 
· Reine ASClI-Textdateien 

Disketten: 
Am einfaehsten kbnnen wir lhre Texte 
übernehmen, wenn Sie uns diese (un
bedingt zusammen mit einem Aus
druek!) auf einer 3,5"-Diskette ein
senden . MS-DOS-Benutzer beaehten 
bitte, dass die Disk auf eine Stan
dardgrbsse (360, 720 oder l 400 KB) 
formatiert sein muss . 
Legen Sie Ihrer Diskette auf jeden 
Fa!l einen Ausdruek des Textes bei. 
Nur so ist es mbglieh, ihn bei even
tue!len Konvertierungsproblemen auf 
herkbmmliehe Art zu erfassen. 
Seien Sie nun nieht entmutigt, wenn 
Sie keinen Computer zuhause (oder 
im Büro) stehen haben. NalÜrlieh freut 
uns jede Einsendung aus unserem 
Leserkreis genau gleieh. 
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Vel"mischtes 

Gratulationen---.., 
Zum 80. Geburtstag 

11. Juli 1992 

Ida Schiir-Gerber 

Riedstrasse l 

Der Jubilarin gratulieren wir ganz 
herzlich. Wir wünsehen Ihnen a!les 
Gute, viel Freude und einen scho
nen Festtag. 

Kleininserate 
Zu vermleten: 

Haute - Nendaz: 
Schone 

2 '/, Zimmer-Ferienwohnung mit 
vier Betten 

Auskunft: Te!. 052 /36 24 60 

Laax: 
Schone, sonnige 

3-Zimmer-Wohnung 
mi t seehs Betten 

Telefon 052/ 36 17 25 

Laax: 
1- und 2-Zimmer Ferienwohnung 

Auskunft erteilt: 
Esther Sehmid, Restaurant 
Frohsinn, Telefon 36 11 22 

1-Zimmer Appartement 
für unvergessliehe Ferien 
in Bad Aussee, steirisches 

Salzkammergut / Osterreieh 
Idea l für 2-3 Personen 

Auskunft: Te!. 36 21 81 

gesucht: 
he imelige 

2 '/, - 3 '/ Zimmer-Wohnung 
mit Bal~on oder Sitzplatz 

max. Fr. 1200.-
in Rümikon oder Umgebung 

Te!. G: 262 59 02 I P: 29 25 87 

Teppich- und Polsterreinigung 

Goblitz 2000 Super 
umweltfreundlich, phosphot- und alkaljfrei 

Ihre Mielslalion für Waschsauggerii!: 

66 

P. Wachler 
Teppiche, Soden & Parkettbeliige 

Tel. 36 19 74 Schottikon 

Kundenservice sei! 1965 

Pressespiegel---.., 

Elsauer Schlagzellen aus dem 
Landboten (LB) und der Elgger
Zeltung (EL) 

09 .04.92 (LB) 
Jugend-Vereinigung Elsau di s
kutier t über Sueht und Drogen 

11.04.92 (LB) 
Elsau: Zweiter Teil des Erwaeh
senenbildungskurses mit Wal
ter Ritter: 
- Gespraeh ist Lebel1sl1erV jeder 

Bezielnmg 

13.04.92 (LB) 
Riitersehen: Gelungener Kinder
garten-Workshop; 
- Kinder machen Kunst 

25.04.92 (LB) 
Politisehe Artikel IOsen immer 
wieder Diskussionen über die 
Rolle von lokalen Mitteilungs
bliittern aus; 

Politik il1 der Dorfzeit!ll1g: Was 
il1 Elsa!l elWül1seht ist, ist il1 
Fehraltorf verbotel1 

27.04.92 (EL) 
Oberstufenschulpflege Elsau
Sehlatt: Zweieinhalb Jahre A VO; 
- eil1e Zwisehel1bilal1z 

07.05.92 (LB) 
Elsau: Erfreuliehe Sehwimmbad
abreehnung naeh warmem Som-
mer; , 
- Teamwork der Gemeindebeh6r

den ist gefragt 

09.05.92 (L B) 
Elsau: Zweieinhalb Jahre AVO
Unterricht an der Oberstufe Elsau
Sehlatt; 
- Altes Sehulsystem gefordert 

09.05.92 (EL) 
Zweieinhalb Jahre AVO-Unter
rieht an der Oberstufe Elsau
Sehlatt; 
- Nieht jedermann ist mit dem 

System ZlIfrieden 

14.05.92 (LB) 
Elsau: Kleiner Ritt als unvergessli
eh es Erlebnis; 
- Seh!llreise hoeh ZlI Ross 

Die Druckerei im Dorf! 

Tel. 

Betriebsferien: 
13. Juli bis 2. August 1992 

Fax. 

Sonnenanlagen für Warmwasser 
und Heizung 
zB. Typ SOLAR PLUS 
• besler Wirkungsgrad (ITR) 
• CH-Produkt 
• Verlangen Sie Unterlagen, Referenzlisle oder 

ei ne Offerte. 

• Besichtigen Sie unsere Ausstellung oder eine 
unserer Anlagen. 

Aut Sonnenenergienutzung mehr als 10-ji:ihrige Erfahrung 

Fritz Schuppisser Sonnenenergie 
Sanitar Heizung 

Elsauerstrasse 41 CH-8352 Raterschen Tel. 052 36 26 89 
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18.05.92 (EL) 
Zweieinhalb Jahre AVO-Sehul
versueh in Elsau : Gegendarstel
lung; 
- Entsehiir{ter Übertritt dank Dureh

liissigkeit 

23.05 .92 (LB) 
Elsau : Primarsehulpflege infor
miert über anstehende Neuerun
gen; 
- Neue Unterrichtszeiten, neuer 

Lehrplan !lnd Franz6siseh in der 
S. Primarklasse 

06.06.92 (LB) 
Elsau: Abnahme der Reehnung 
dürfte keine Probleme geben 

Hotel-
Restaurant Sternen 

SI. Gallerstrasse 66, 8352 Ratersehen 
Telefon 052 /3619 13 

Geniessen Sie Ihr 
Mitlag- oder Abendessen 

in unserem 
, gemüllichen Garten. 

leh freue mich aut Ihren Besuch 

Claudio Cipolla 

Offnungszeiten: 
Mo- Fr 7.30 - 14.00 Uhr 

17.00 - 23.00 Uhr 
Sa 17.30 - 23.00 Uhr 
So 17.30-22.00Uhr 

Für die Richtigkeit der Eintra
gungen im Wochenkalender 
sind die jeweiligen Veranstal
ter verantwortlieh. 
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Wochenkalender 

M01Jtag 

Dicnstag 

14.00 - 17.30 
16.00 - 17.30 
17.00 - 18.00 
17.00 - 18.15 
18.00 - 22.00 
18.00 - 19.00 
18.00 - 19.30 
18.15 - 21.30 
19.00 - 20.30 
20.30 - 21.45 

09.00 - 11.30 
12.00 - 22.00 
16.30 - 18.30 
17.00 - 18.30 
17.00 - 21.45 
17. 15 - 18.45 
17.15 - 18.30 
18.30 - 20.15 
18.30 - 20.00 
19.00 - 20.30 
20.00 - 21.30 
20.15 - 21.45 
20.30 - 21.45 

Vel"misc:htes 

Sauna: 
Ludothek 
Madchenriege 1. und 2. KI. 
FC-Training Junioren E 
Sauna: 
]ugendriege 1. - 5. Klasse 
FC-Training ]un. B 
VMC Radballtraining 
Handball junioren 
Damenriege DTV 

Frauen allgemein 
Kindergarten Elsau 

Schulhaus Ebnet 
Schulhaus Süd 

Gruppen 
Turnhalle Ebnet 

Niderwis 
Schulhaus Süd 

Turnhalle Ebnet 
Turnhalle Ebnet 

Sauna: Gruppen 
Sauna: Manner allgemein 
Bücherausgabe Gemeindebibliothek 
FC-Training Juo. e Schulhaus Ebnet 
TV Gerãte / Kunstturnriege Turnhalle Süd 
Konfirmandenunter. KI. l Kirchgemeindehaus 
EI Volero ]+S Turnhalle Ebnet 
EI Volero Turnhalle Ebnet 
FC-Training 1. u. 2.Mannschaft Schulhaus Ebnet 
Erlebnis-Turnen Pestalozzihaus Raterschen 
Frauenchor Schulhaus Süd 
Gemischter Chor, Proben Schulhaus Ebnet 
TV-Handball Aktive Schulhaus Ebnet 

jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorenwanderung 
jeden 2. Mittwoch im Monat Mittagstisch für Senioren 

Mittwoch 

jeden 1. + 3. Mittwoch im Mt. Mütterberatung Schulhaus Ebnet 
08.00 - 09.00 Gesundheitsturnen Pestalozzihaus 
09.00 - 22.00 Sauna: Frauen allgemein 
09.30 - 10.30 MUKI-Turnen Schulhaus Ebnet 
13.30 - 15.00 Bücherausgabe Gemeindebibliothek 
17.00 - 18.00 Miidchenriege 3. u. 4. KI. Turnhalle Ebnet 
18.00 - 19.00 Madchenriege Oberstufe Turnhalle Ebnet 
18.00 - 19.00 FC-Training ]un. F Turnhalle Süd 
19.00 - 20.15 FC-Training Senioren Schulhaus Ebnet 
19.00 - 22.00 ]ugendtreff Elsau, Hock ]ugendraum 
20.15 - 21.45 Mannerriege Turnhalle Ebnet 
20.15 - 21.30 Mannerriege Senioren Turnhalle Süd 

DOlmerstag 09.00 - 22.00 
09.30 - 10.30 
16.00 - 17.30 
17.00 - 18.00 
17.15 - 18.45 
17.30 - 18.45 
19.00 - 20.00 
19.00 - 20.15 
20.15 - 21.45 
20.15 - 21.45 
20.15 - 21.45 

Freitag 09.00 - 10.30 
11.00 -16.00 
16.30 - 22.00 
17.00 -18.00 
17.00 -18.15 
18.00 - 19.00 
18.15 - 21.45 
19.00 - 20.15 
19.00 - 22.00 
20.00 - 21.45 
20.15 - 21.45 

Samstag 09.00 - 22.00 
09.30 - 11.00 
13.00 -

SOllntag 

19.30 - 24.00 

09.00 - 22.00 
09.30 
09.30 
10.30 
10.30 
11.00 
19.00 - 22.00 

Sauna: 
Altersturnen allgemein 
Ludothek 
Miidchenriege 5. u. 6. KI. 
Konfirmandenunter. KI. 2 
FC-Training ]un. B 
Harmonika-Club junioren 
Gesundheitsturnen 
Harmonika-Club 
Frauenriege DTV 
FC-Aktive 3. Mannschaft 

Sauna: 
Sauna: 
Sauna: 
TV Nationalturnen 
FC-Training jun. D 
]ugendriege 6. KI. u. Oberstufe 
VMC Radballtraining 
Handball 
]ugendtreff Elsau, Hock 
Mannerchor 
Turnverein 

Sauna: 
Bücherausgabe 
Pfadfinder 
]ugendtreff Elsau 

Sauna: 
Evangelisch ref. Gottesdienst 
Sonntagsschule 
Sonntagsschule 
]ugendgottesdienst 
Rõm. Kath. Gottesdienst 
]ugendtreff Elsau 

Frauen allgemein 
Singsaal Ebnet 

Kindergarten EIsau 
Turnhalle Süd 

Kirchgemeindehaus 
Turnhalle Ebnet 

Singsaal Süd 
Turnhalle Süd 

Singsaal Süd 
Turnhalle Ebnet 

Turnhalle Süd 

Gruppen 
Frauen allgemein 

Manner allgemein 
Turnhalle Ebnet 

Turnhalle Süd 
Turnhalle Ebnet 

Schulhaus Süd 
Schulhaus Ebnet 

]ugendraum 
Singsaal Ebnet 

Turnhalle Ebnet 

Manner allgemein 
Gemeindebibliothek 

gemass Anschlag 
jugendraum 

Paare allgemein 
Kirche Elsau 

Kirchgemeindehaus 
Kirchgemeindehaus 

Kirche Elsau 
Schulhaus Ebnet 

jugendraum 
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Werans-t-altungskalender------..... 
Denken Sie bei m Planen von Anlassen an eine eventuelle Datumkollision. Um diese zu vermeiden, liegt in der 
Gemeindekanzlei ein Veranstaltungskalender aut. Wir bitten Sie, aut bereits eingetragene Vorhaben Rücksicht zu 
nehmen. 
Bitte für periodische Veranstaltungen den Wochenkalender konsultieren . 

Juli 92 2. Frauenriege 
4. Naturschutzgruppe 
4. Pfadi 
5. Ref. Kirchgemeinde 
9. SP Raterschen 

10.-12. Turnverein 
17. Turnverein 
24. Gemischter Chor 

August 92 1. BF-Komitee / HCE 
7. elsa uer zytig 

14. Frauenverein 
15./16. Mannerriege 

22. / 23. Frauenchor / Mannerriege 
22. /23. Frauenriege / Gem. Chor 

26. FDP 
28. Oberstufe 
28. SBB 
30. Turnverein 
31. elsa uer zytig 

September 92 5. Ortsverein 
6. Velo Moto Club 
7. Gemeinde Elsau 
9. Samariterverein 

12. Velo Moto CLub 
13. Ref. / Kath. Kirchen 
20. SP Raterschen 

26. / 27. TV Raterschen 

Oktober 92 2. ]uvel 
3. /4. TV Raterschen 
5.-10. Gemeinde Elsau 
5.-10. Ref. Kirche 

9. elsauer zytig 
25. EI Volero 
30. Kirchgemeinden rundum 

31./1. Pfadi 

November 92 1. Ref. Kirchgemeinde 
2. elsauer zytig 
3. Samariterverein 
9. Gemeinde Elsau 

12. Gemeinde Elsau 
13. / 14. Harmonikaclub 

Die Vereinskommission 

Velorallye 
Sommer-Arbeitstag 
Altpapiersammlung 
2. Konfirmation 
Grillabend / Besichtigung neue Scheune 
Pestal.ozziheim 
Voralberg. Landesturnfest, Lustenau (A) 
Triathlon 
Abendbummel 

Bundesfeier 
Redaktionschluss ez 67 
Velotour 
Reise ins Berner Oberland 
Reisen 
Reisen 
Mitgliederversammlung 
Orientierungsversammlung Renovation Ebnet 
Baustellenbesichtigung 
]ugi-Freundschaftsturnen in Hegi 
Verteilung ez 67 

Rümikermarkt 
Volksrad tour 
Hackseldienst 
Nothilfekurs 
Altpapiersammlung 
Erntedankfest oberhalb Oberhof 
Tagesausflug 
100-]ahr-Feier, Schweizermeisterschaften 
im Steinstossen und Nationalturnen, 
Festzelt Niderwies 

Schlussabend Projektwoche 
100-]ahr-Feier, Dorffest 
Hackseldienst 
Konf-Lager 
Redaktionsschluss ez 68 
Volleyballturnier, Schulhaus Ebnet 
Theater 58, «Der Estgeborene», Saal Elgg 
50 ]ahre Bubenberg, MZH 

Ref. Sonntag 
Verteilung ez 68 
Blutspendeaktion 
Hackseldienst 
Sperrgut 
Abendunterhaltung, MZH 
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